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2 Cents 
Internat. Kährungstommiihon Tab flücktenden deutfchen Dffi- 


| ziere wächſt. 

| Laut der „Bajeler —— 

— wird die deutſche Regierung zurück— 

Berliner Börſe bahnt erfändigung teen, wenn — Allierten — der 
zur Regelun 36 ſes Auslieferung der von ihnen der Ver— 

PEN: letzung des Wölterrechts bezichtigten 
deutichen Offiziere beitehen. 

Paris, 31. Yan. Inter den beut- 
fchen Offizieren, deren Auslieferung 
die Alliierten verlangen, find, tie das 
„Echo de Paris“ berichtet, der frü- 
here Kronprinz Rupprecht von 
Bayern, Feldmarſchall Herzog Al— 








ODeſterreichs Bauterott. 





Berlin, 31. Jan. Die ſeit mehre— 
ren Wochen tagende Börſenkommiſ— 


Pi wi beiähloffen, vn internakios | echt von Wiürttembera, die yeld- 
nale Finanztommiffion einzuberu: | narfcälle von Klud, von Bülow und 
ten und ihr möglichites zu tun, um|Madenien, Baron von der Landen, 
eine joldhe Kommiffion als dauernde der frühere Zinilgouverneur bon 
Einrichtung zu fchaffen, um die beut- 
'te Baluta und die aller anderen 
Länder zu fhügen. Gegen den Vor: 
Ihlag füddeutfä.r Vertreter, alle 
Handelsabfchlüfje in Bonds und At- 
tien zu veröffentlichen, erhoben fid) 
sinanzleute und Bänfer, weil eine 
ſolche Maßnahme zu häufig umgans 
gen iverden würde. 

Kopenhagen, 31. Jan. 2 er 
ihnen Bänter find unoffiziell über- ’ 
eingefonmen, — Aae nicht Erzberger auf der Veſſeruns. 
zu ver'?aufen, es ſei denn, dieſe Maß⸗ Berlin, 31. Jan. Finanzminiſter 
nahme werde vom däniſchen Aus-Erzgberger iſt jetzt fieberfrei und hat 
ſchuß für Preisregelung empfohlen. geſtern ſchon Beſucher empfangen. 
Man verſpricht ſich von dieſer Maß⸗ Das Herz iſt normal. Der Ver— 
nahme eine Verminderung der Ein- handlung ſeines Beleidigungs— 
fuhr von Luxusgegenſtänden und ſo-⸗ prozeſſes gegen den früheren Vize— 
mit eine Verbeſſerung des ungünſti- kanzler Helfferich dürfte er Montag 
gen Geldmarktes. Es wird mitge— 
teilt, daß die Vorräte an Mehl und 
Kaffee für die näcditen zwölf Mo- 
nate reihlicy genügen und ba e3| 
nicht notwendig ſei, 
Amerika zu kaufen. eines Polenaufitandes nach dem Ab— 

Die Rationierung des Zuders und zug der deutfhen Iruppen, da die 
anderer Artikel iit jebt wieder einge: , Ententebefeßung noch nicht erfolgt 
führt worden, um Ueberſchußvorräte 
behufs Ausfuhr nach England anzu— 
ſammeln. 

London, 31. Jan. Das Schreiben 
des ausſcheidenden amerikaniſchen 
Schatzamtsſekretärs Glaß an H. L. 
Ferguſon, Präſioenten der Hanbel?- 
tammern der Ver. Staaten, worin 
er erklärt, daß die Ver. Staaten die 
finanziellen Bedürfniſſe Europas 
nicht befriedigen können, wird bon 
der „Weſtminſter Bazette“ ein „fi— 
nanzielles Ultimatum der Ver. Staa⸗ 
ten“ genannt, von „Globe“ „Finan⸗ 
zielle Drohung der Ver. Staaten“ 
uſw. Die hieſige Preſſe erklärt, daß 
die britiſchen Geldleute jetzt ſich um 
io mehr bemühen müßten, um ber | Oeſterreichiſches Finanzelend. 
Lage zu begegnen. Wien, 31. Jan. Das Geſamtein— 

Die „Pall Mall Gazette“ erklärt, kommen der Regierung in dieſem 
die britiſche Regierung könne nichts Jahre wird, wie Dr. Otto Bauer, 
zur Veränderung der wirtſchaftlichen der ehemalige Miniſter des Auswär— 
Weltlage tun. Schatzamtsſekretär tigen, in der Beſprechung des Jah— 
Chamberlain wird nächſte Woche mit reshaushalts in der Nationalver— 
der engliſchen Hochfinanz den Plan ſammlung ſagte, 3630 Millionen 
einer internationalen Finanzkonferenz Kronen ſein, während die Gehälter 
eſprechen, um zu verſuchen, der Beamten aller Art allein 4273 
einen Krach in ganz Euro-M' äonen ſeien. Er beantragte eine 
pa zu verhindern. Die ‚Pall höhere Beſteuerung und eine Ver— 
Mall Gazeite“ erblickt in der Ein- minderung des Beamtenheeres. 
ſchränkung des Verbrauchs und der Tas offizielle Kriegsende. 
Steigerung ber Erzeugung und be) gonbon, 31. ‘an. Ein Ausfhuß 
Verkaufs bas einzige Mittel zur Hes | yon Rechtsanwälten ift mit der Telt- 
bung bes Wechjelturfes und empfiehlt; feyung des offiziellen Tages ber Bes 
der Regierung ein Verbot der Eins |endigung bes \ 
fuhr von Luxusartikeln, Einſchrän— 


Kriege. 

Berlin, 31. Jan. 
| Karl Kautato Tchreibt, daß der ehe- 
malige Kaifer vor eine Kommilfion 
zur Unterfuchung feines Geifteszu- 
jtanbes gedore, würde er an bie Ul- 
liierten ausgeliefert, fo würde er ein 
gefährlicher Märtyrer werben, 


fünnen. 
Angit vor Bolenanfitand, 
Berlin, 31. Jan. In Katiowih, 





bon dert. 
Fledenficherieudge an Ditgrenze. 


tenitaaten und Polen hat die Tyleden- 
fieberfeuche in erfchredender Weile 
um fich gegriffen, wie Unterfuchuns 
gen der ſchwediſchen mediziniſchen 
Behörde ergeben haben. Die Lage 
gilt für ernſt, nicht nur für Schwe— 
den, ſondern für ganz Europa. Wie 
der ſchwediſche Konſul in Reval be— 
richtet, ſind 4600 ruſſiſche Soldaten 
in Narva, 3500 in Weſenberg und 
2000 in Ziegelfoppel an der Seuche 
erkrankt. 


nr 





Erhöhung der Steuern. Lord Eol- 
byn, eine Autorität in Gelbfaden, 
tritt für die allmähliche Aufhebung 
des Verbot3 der Golbausfuhr ein, 
bezweifelt aber, ob da3 angeficht3 der 
gegenwärtigen ungünftigen Hanbels- 
bilanz ohne ernite Verlufte an den 
Golbbeftänden möglich wäre. Ge- 
länge es, fo würde der MWechfelturs 
ganz bon felbjt wieder normal wer⸗ 
den. 

Stürmiſche Auftritte im Reichstag. 


Berlin, 31. Jan. Im Reichstag, 
deſſen Türen von Truppen beſetzt 
waren in Beſorgnis eines Angriffes 
ſeitens der ausſtändigen Eiſenbah— 
ner, kam es zu ſtürmiſchen Auftrit— 
ten über den Antrag der unabhängi— 
gen Sozialiſten, den Belagerungszu— 
ſtand aufzuheben. Der preußiſche 
Miniſter des Innern, Heine, trat für 
die Aurfechterhaltung der Sicher— 
heitsmaßtegeln ein und drohte den 
Führern der unabhängigen Soziali— 
ſten mit dem Kriegsgericht. „Sie 
ſcherzen auf Koſten Ihres Lebens“, 
rief er ihnen zu. Der preußiſche Ei— 
ſenbahnminiſter Oeſer teilte mit, daß 
infolge des Eiſenbahnerausſtandes 
47 vom Hundert aller Lokomotiven 
unbrauchbar ſind. 

„Es iſt irgendwo in Berlin ein ge— 
heimes Waffenlager vorhanden, bis— 
lang haben wir es aber nicht finden 
können,“ ſagte Miniſter Heine. 

Gegen Auslieferung des Kaiſers. 

Bırlin, 31. Jan. Fünftauſend 
Serſonen veranftaltete. in Han— 
nover eine Kundgebung gegen die 
Auslieferung des ehemaligen Kai— 
ſers Wilhelm und brachten Feld— 
marſchall Hindenburg in ſeinem Heim 
eine Kundgebung. 

Bern, 31. Jan. Kein neutrales 
Land wird die von der Entente ge— 
forderte Auslieferun.n deutfher Dffi- 
ziere gewähren, verſichern ſchweizer 
Zeitungen, und piele biefer Offiziere 
find bereit? im neutralen Ausland 
eingetroffen, wo fie da3 Gajtrecht als 
politiſche Flüchtlinge beanfpruchen. 
Infolge Hollands feſtem Auftreten 
gegenüber ber Entente nehmen auch 
die anberen meutraien Länber eine 
fefte Haltung ein, und bie Zahl ber 


|der Mieten ufm. für 


Kriegsdauer uſw. 
Was iſt die engliſche Schuld jetzt? 


7481 Millionen Pfund Sierling. 
| Die britifhe Heimarmee. 
| London, 31. Jan. 


vierzehn Dipifionen. 
Revolutionärer Geift in Irland. 


Dublin, 31. Yan. 


auf dem Rathaufe 


zum Bürgermeifter gewählt. 


ſpieen worden. 


um dad Schloß '"rumtanzten, 


publit Irland die Treue gelobt. 


Keffeltreiben verhaftet und 


ferung iſt ungeheuer. 





Induſtrie— 





Stockholm, 31. Jan. In den Bal— | 


ſchen Friedensbevollmächtigten ange— 
| boten”. 





| Präfidenten Poincare mit dem König 


Weltkrieges betraut| — we — 
worden, einer Frage, J deren Lö— ein belgiſch-franzöſiſches Militär-— Abänderung der Vorbehalte in einer 
tung ber Regierungdausgaben und fung wichtige Geld» und Handels- bündnis geſchaffen. 
ı fragen abbängen, fo die des Hanbel?- 
‚verbot3 mit dem Feinde, der Regelung 
die Zeit der 


| Xonbon, 31, Jan. Laut amtlichen 
| Ausweifei belief jich die britifche Re= 
gierungsfc,uld am 1. April 1919 auf 


Kriegsſekretär 
Churchill teilt mit, daß zum Dienſt 
in Großbritannien ein Heer bon 345,- 
000 Mann gebildet werden würde, in 


Unter riefiger 
Begeifterung der Menge wurde hier 
beim Zufammentritt des überwiegend 
aus Einn Feinern beftehenven Gtabt- 
rat3 die Flagge der irifchen Republit 
aufgezogen und 
das Sinn Feinmitglied des englifchen 
Unterhaufes, Tom Kelly, zurzeit im 
Gefängnis in Wormmood Scrubbz, 
Kelly 
fei, wie fein Amtöporgänger fagte, 
nah England deportiert und ange= 
Diejer habe ein rei= 
neres Gemwilfen, al3.die Puppen, die 
fügte 
ein Gtabtratsmitglied hinzu. Hier, 
iwie in Cork und anderen Städten, 
die Sinn Feiner zu VBürgermeiftern 
gewählt haben, haben diefe ſich gewei— 
gert, Sheriffs zu ernennen, weil dieſe 
dem König den Ireufchiwur Teiften 
müffen. Der Stabtrat von Cork hat 
mit 30 gegen 11 Stimmen der Re: 


Diele Führer der Sinn Feiner 
wurden Heute früh in einem großen 
t nach 
einem nichtgenannten Ort gebracht. 

In den Counties Limerick, Clare 
und Tipperary wurden heute 25 Er ropa in Sachen des Friedensber— 
Männer wegen Aufruhrs verhaftet. 
Unter den hier verhafteten ſind ſieben 
der neuen Stadträte, auch das Unter— 
hausmitglied MeGrath. Die Gefan— 
genen wurden von der Soldateska 
nad) der Staferne, jpäter über zimn- 
3ig nad) dem Gefängnis Mount Joy 
gebradt. Die Aufregung der Bevöl⸗ 


Chicago, Samstag, den 31. Jannar 1920. — x 5 





Diefen droht Einmaricd falls fie nicht 
Feicden madıen. 


Wien, 31. Yan. Depeichen aus 
Bukareft zufolge ftehen die VBolfche- 
mwilittuppen an bei 


Bolihewiti und Rumänen. | 
! 





| 


rumänifchen | 


iÖrenze und werden einrüden, wenn | 


Rumänien ihre Friedensbedingungen 
nit annimmt. 





Wilion wollte enropäiicdhen Markt er- 
obern, 

Rom, 31. Jan. Aus den Hinter: 

loffenen Papieren des Grafen di Cel- 

lere, ehemal® Botfchafter in Wafh: 


Brüffel, Admiral von Capelle, eher |ington, veröffentlicht das „Giornale 
maliger Marineminifter, und ?elb- d'Italia“ heute den Abſchnitt über 
marſchall Liman von Sanders, Be⸗ die Beziehungen des verſtorbenen 


fehlshaber der türkiſchen Heere im Diplomaͤten zu Präſident Wilfon. ! 


Graf Cellere ſchreibt unter anderem: 


Der Sozialiſt „Präſident Wilſon war von Beginn 


des Weltkrieges an überzeugt, 
dieſer ihm 
würde, 


daß! 
die Gelegenheit bieten 
die Ver. Staaten aus einer 
in eine Handelsmacht 
umzuwandeln und bie europäijd;e 
Marktlage fo zu geftalten, daß die: 
Ver, Staaten fie beherrfchen mürben. 
Er glaubte, diefe Eroberung machen 
zu LZönnen, indem er den Kriea- 
führenden den Frieden vorfchrieb, 
aber Deutichland trieb ihn mit fei- 
nen hartnädigen Herausforderungen, 
in der Erwartung, jelbit Sciebs- 
richter zu mwerbeit, wein es Schließlich | 





in adıt Tagen wieder beiwohnen |zum Frieden fomme, in ben vn 


Stalte Herzen. 


Buenos Aires, 31. Jan. Präji- 
|bent Srigopen? Botihaft an den 


Maren in) Schlefien, herrjcht große Beſorgnis Kongreß, in welcher er um Bemilli- 


gung bon $2,200,000 in Gold fir, 
die notleidenden Defterreicher erfucht, 
ift im Abgeorbnetenhaufe bislang ! 


it, meldet die „Woffiiche Zeitung“ |micht aufgenommen worden. | 


Die Wahlen in Ungarn. | 
Budapeft, 31. Ra. Laut bisher 
9 liegender Berichte Haben die 
Chriftlichfozialen 69 und dieBauern- 
parter 57 Site in der Voltäver- 
tretung erobert. 

Paris, 31. Jan. Ungarn tft bis 
zum 12, Februar weitere Yrifi ge- 
geben morden, um „Bemerkungen“ 
zu den bon den Mlliiertenmächten 
aufgeftellten Yriebensbedingungen zu 
machen. 

Kopenhagen, 31. Jan. Laut ber 
Bubapefter Zeitung Szozat hät“ der 
abgelöjte Brigabegeneral Banbholt 
vom ameritanifchen Heer fich bereit 


Itrag von dem Völterbund audgelegt 


Der FZricdensverlrag. 





Demokraten werden nene Verhand- 
Inng im Senat beantragen, 





Die Unzufriedenheit der armer. 





MWaihington, 31. Jan. Der erite 
formelle Schritt zur Wicdereröff- 
nung der Verhandinugen über den 
dentichen Friedensvertrag im Senat 
wurde heute getan, als Senator 
Walih, Dem, Mont., anfindigte, 
daß am 15. Februar der Antrag ge- 
jtellt werden Werde, die Beratung 
des Vertrages aufzunehmen. 

Wafhington, 31. Jan. Plöglich 
abgebrochen wurden die Ausgleichs- 
verhandlungen zmwilchen Senatoren 
beider Parteien über ben deutfchen ' 
Friedensvertrag, als Gen. Lodge 
in der auf geitern verichobenen Kon: 
ferenz die unummunbene Erklärung 
abgab, daß er unter feinen Umjtäns 
den in eine Abänderung der Vorbe- 
halte zu Artikel 1 und der Monroes 
doftrin einmwilligen werde. Senator 
Hithcod beantwortete dies mit 
der Anfündigung, er werde am 10. 
Februar im Senat beantragen, bie 
Reratuna des Friedenepertrages wie— 
der aufzunehmen, 

Namens der republifanifihen Kon 
ferenzmitglieder gab Senator Lodge 
folgende Erklärung ab: „Sch kann 
nur fagen, daß ich mich mit feiner 
Abänderung der Vorbehalte 2 nd 5 
einberftanden “rilärer fonnte, Nach 
meiner Anficht läßt Vorbehalt 2, der 
bejtimmt, daf, wir unter Artikel 1) 
feinerlet Verpflichtungen irgend mel: 
ber Art, außer die Gebietsgrengen 
anderer Länder zu rejpeftieren, über- 
nehmen, eine Abänberung zu. Die 
für Vorbehalt 5 Letreff3 der Monroe- 
doftrin vorgejchlagene Uenderung war 
vo” Wefentlichkeit, da von den Ber: 
tretern Großbritanniens die amtliche 
Erklärung abgegeben morben ift, die 
Monroebottrin folle nah dem Ber: 





werben. Hierzu könnte ich nie meine 
Zuftimmung geben.” 

Bevor der Bruch eintrat, machten 
die Demofraten einen Verfuch, nad)= 


dem ihr eigener Vorfchlag zu Artikel, Friedenheit im ganzen Lande, 
10- abgelehnt tvorden war, den von dem Superintendenten der Tandpoft- | 


— — — — — — 
— — — — — — 


— 


K. Martens berichtete dem Senats— 
bolſchewiſtiſcher Umtriebe, daß von 


land eingekerkert worden. 
bei ihm eingetroffene Kourier brachte 


tauſend Millionen Doll. im Jahre 
koſten, ſondern auch zu einem 
wahnwitzigen Militarismus“ führen 
wird, erklärt ein heute von Sen. 
Meftellar, Dem., Tenn, eingereich— 
ter Minderheitsbericht. 

Vergeudung von Geld. 

In dem Flottenausſchuß des Hau— 
ſes berichtete Abg. Britten, Rep., 
Ill., daß von den in der Umgebung 
von Norfolk, Va., von der Armee— 
und Marineverwaltung verausgabten 
240 Millionen Doll. ein großer Teil 
in nutzloſer Weiſe vergeudet worden 
ſei. „Große Armeefeldlager und Flot— 
tenausbildungsſtationen ſind an Or— 
ten eingerichtet worden, wo, wie in 
unbejtreitbarerWeife nachgeiviefen ift, 
fein genügendes Waſſer vorhanden 
ift,“ ertlärte Abg. Britten u. a. 

Bolfchewiftiiche Propaganda. 
„Somietgefandter” Ludwig E. X. 


unterausfhuß für die Unterfuchung 


zwanzig Kourieren, die von der rul- 
fiihen Somietregierung mit Geld 
und Briefen an ihn abgefandt mor= 
den jind, nur 7 ihn erreicht haben. 
Mehrere find in Finland friegdae= 
tichtlich erfchoffen, neun in Deutich- 
Der erjte 


ihm fein Beglaubiqungsfchreiben als 
Soivietgefandten in den Ver. Staa= 
ten und 30,000 Doll. Nm ganzen 
bat er 150,000 Doll. erhalten. Die 
Namen der Kouriere mitzuteilen, 
weigerte Martens fich. 

Dem Ausihuß murde von Mars 
tens eine Lifte von Kontraften für bie 
Lieferung von Materialien an. So 
iietrußland mit dem Hinzufügen 
überreicht, daß die darin benannten 
amerilaniichen Firmen fich nur dazu 
unter der Bedingung kKereit erklärt 
haben, dab das Stuatzdepartement 
feine Erlaubnis dafür geben wide, 
Der aröhte Kontrakt betraf Druder- 
preffen für 41, Millionen Doll., ivo- 
bon 10,000 Doll, anbezahlt find, doch 
ift noch feine Preſſe abgeſchickt wor— 
den. 

Unzufriedene Farmer. 

Im Senatsausſchuß für das Poſt— 
weſen berichtete Hilfsgeneralpoſtmei— 
ſter James L. Blakeslee über die un— 
ter den Farmern herrſchende *— 

on 


dem früheren Präſidenten Taft ent- beförderung, Geo. L. Wood, iſt eine 


worfenen 


Vorbehalt zut Annahme zu Umfrage deranſtaltet worden, auf 


one „bringen, hatten indeffen auch damit welche Weife das Poftbepartement hei 
— "Un UngpaNeR —— tkein Glück, da Senator Lodge ihn für der Beſeitigung der Lebensteuerung 


vollmächtigten nach Paris zu beglei— 
ten und der Friedenskonferenz ſeine 
Eindrücke in Ungarn vorzutragen; 
wie das Blatt ſchreibt, habe der Ge— 
neral Premier Huszar „die Unter— 
ſtützung Amerikas für die ungari— 


Belgien ſoll Frankreich ſchützen. | 
Paris, 31. Jan, . In der jünagft 
abgehaltenen Zufammentunft des 
ider Belgier in Ypres turbe, wie 
heute verlautet, die Grundlage für 


| Polen und Rumänen als franz. Söldner! 
| Paris, 31. Jan. Die franzöfische 
Regierung plant, die Bolen und Rus 
mänen gegen bie VBoljchemiti mobil 
zu maden, und England hat feine 
Beihilfe in Lieferung von Waffen, 
Munition und Geld verjprochen. 
London, 31. San. 





polnifhen Regierung die Entichei- 
dung darüber, ob fie in Frieden mit 
Rußland leben will oder nicht. Alle 
Streitfragen Iiegen ji) friedlich bei- 


teilt die Sowietregierung 


hundert Soldaten der ehemals Stol- 
ihafihen Regierung wurden bier 


gefangen, wurden aber überwältigt. 
Odeſſa von Ukrainen beſetzt. 
Wien, 31. Jan. Ukrainiſche Trup— 
pen unter General Pawlenko haben 
Odeſſa beſetzt, und ein aus Ukrainen, 
Ruſſen und Juden beſtehender Bür— 
gerausſchuß hat die Ruhe wieder— 
hergeſtellt und beſſere Verſorgung 
der Einwohner 
zuſtande gebracht. 
Mancheſter, 31. Jan. Kerensky, 
der frühere ruſſiſche Premier, ſagt 
im „Guardian“, er erwarte ſchließ— 
lich den Sturz des Bolſchewismus; 
die Alliierten hätten dieſem ſeit zwei 
Jahren in die Hände gearbeitet, ſo 
durch die Hungerſperre, die einfach 
ein Verbrechen ſei und das ruſſiſche 
zur Verzweiflung treiben wür— 


legen, 
mit. 
Wladiwoſtok, 31. Januar. Drei— 
mit Lebensmitteln 


de, werde ſie fortgeſetzt. 
Verteidigt Ver. Staaten. 
London, 31. Jan. Graf Grey 
von Falladon ſchreibt der „Times“, 
daß man dem 
| Staaten 


Senat der 
Miktrauen 


Der. 
nicht gegen 
Fed zum Vorwurf machen bürfe, 
der Senat ftelle nur Vorbehalte zur 
Vermeidung verftridender Bünd- 
niffe auf; diefe Vorbehalte fähen auf 
dem Papier Schlimmer aus, al3 fie in 
Wahrheit fein. Die amerikaniſche 
Regierung fei befirebt, ihre Veryflic- 


tungen in ehrenhafter? Weife zu er- 
füllen \ 





’ 





Laut 4 
kauer Funkendepeſche liegt bei d 


unannehmbar erklärte. 


mithelfen tönne. In den Darauf einge: 


Bevor Senator Hitcheod geftern Taufenen 40,900 Antworten wird 
abend nad Nebrasta abfuhr, gab er bauptfächlich über folgende Dinge fei- 
Gefannt, daß Senator Walfh, Dem., ‚tens der Farmer Klage geführt: 


Mont., den Senat von der Abficht 


werde, den Friebensvertrag 


der Demokraten in Kenntnis ſetzen beitskräfte zu erhalten, da die Arbei— 
wieder ter und auch die Kinder der Farmer 


die Unmöglichkeit, genügend Ar— 


zur Beratung zu Lringen. Ob diejer Durch die höheren Löhne und das be— 


Plan die Bill’vung des Meihen Hau: 
jeö hat, vermohte er nicht zu fagen, 
da er fich weder mit Präfibent Wil- 
fon noch mit Sefretär Tumulty dar- 
über habe ausfprechen können. 
Senator Hitchcod rechnet auf 33 
oder mehr Demotraten, um die „tati- 
fizierung des Vertrages ohne eine 


den PBräfidenten befriedigenden Weife 
zu verhindern. Senator Lodge fei- 
nerfeits rechnet auf 33 ober mehr 
Republitaner und Demokraten, um 
‚einer Ratifizierung mit einer Abände- 


‚rung der Lodge-Vorbehalte borzu- 


beugen. Falls die Demofraten nicht 

nachgeben, iwird ber Vertrag boraus- 

fichtlich nicht ratifiziert werben. 
Kein Kredit für Europa. 


Senator Gore, Dem., Dkla., be- 
antragte im Senat, da® Edhreiben 
von Schabamtsjefretär 


über die Einftellung meiterer Kredite 
feitens der Bundesregierung an euro- 
päifche Länder in das Protofoll auf: 
zunehmen. Er bezeichnete dabei die in 
dem Brief vertretene Anfichi, da 
Amerika die Grenzen feiner finanziel- 
len Hilfeleiftung erreicht habe, als 
„einen Strahl zurüdtehrender Ge- 
ſundheit“. 


pflichtete dem bei, indem er ſagte, er 
freue ſich, zu ſehen, daß man in amt— 
lichen Kreiſen endlich einzuſehen be— 


Vereinigten Staaten zu veranlaſſen, 
die Hungrigen Europas zu nähren 
und die Schulden Europas zu bezah— 
len 
— — 

Für das hungernde Europa. 


Die Verſorgung der hungernden eu— 
ropäiſchen Länder mit Nahrungsmit— 
teln ſteht heute im Geſamtausſchuß 
des Hauſes für Wege und Mittel zur 
Beratung. Die republikaniſchen Mit— 
glieder haben ſich für die Bewilli— 
gung eines Kredits von 50 Millionen 
Doll. bereit erklärt, die Auswahl der 


Länder, denen dieſer Keredit zugute 


fommen fol, foll aber erft jpäter ge- 
troffen werben. 


urfprünglic einen Kredit por 150 
Millionen Doll. empfohlen, fpäterhin 
ihn aber auf 125 Millionen Doll. er- 
mäßigt. 
Empfehlung gutgeheißen.) 

Die Armeereorganiſierun 


Daß die Vorlage für die Ne-| durch eine Drembrüce 








auemere Leben in die Städte gelodt 
merben; 

die hohen Profite, die rom den 
Zwiſchenhändlern für die Nahrungs— 
mittel verlangt werden; 

den Mangel an geeigneten Einrich— 
tungen, durch welche die Farmer in 
direkten Verkehr mit den Konſumen— 
ten treten können. 

Zahlreiche Antworten, wahrſchein— 
lich 530 Prozent, deuten darauf hin, 
daß die Schreiber ſich mit dem Ge— 
danken tragen, ihreFarmen zu verlaſ— 
ſen oder den Betrieb einzuſchränken. 
„Derartige Verhältniſſe zu einer Zeit, 
da alles nach größerer Produktion 
ruft, bedeuten eine ernſtliche Gefahr 
und drohen, ernſte Folgen zu haben,“ 
erklärte Blakeslee auf die Bemerkung 


eines Senators, die Antworten ſchie— 


nen „zumeiſt von einer Bande 


Glaß anı 
die Handestammer der Wer. Stanten | 


Auch Sen. Borad, Rep., Jdabo, | 


ginne, daß Europa verfucht habe, die ; 


Präfident Wilfon hat die 


bon 
Bolfchemwiften“ zu fommen. 
Das Speedway: Hoipital. 

| Sm Übgeorbnetenhaufe wurde aber: 
mal? über das Speedway-Hoipital 
bei Chicago verhandelt. Aba. Go nd, 
Rep., Soma, erklärte die Weigerung 
des Schatzamtsſekretärs Glaß, den 
Kontrakt für die Uebernahme und 
Fertigſtellung ſeitens der Bundes— 
regierung zu unterzeichnen, für „ab— 
ſolut unentſchuldbar“. Abg. John— 
ſon, Rep., S. Dak. führte ſie auf 
perſönliche Abneigung des Sekre— 
tärs gegen Edward Hines, der 
dieſes „Millionendollarhoſpital der 
Regierung ſchenken will“, zurück. 

Die Abg. Byrnes, ©. Car., und 
Kitchin, NCar., beide Demokraten, 
verteidigten Sekretär Glaß, indem 
ſie darauf hinwieſen, daß der Kon— 
trakt die Möglichkeit offen laſſe, hö— 


here Forderungen zu ſtellen als die 


vom Kongreß bewilligten 3 Millionen 
Doll., und die Unterzeichnung des— 
halb verweigert werde. 


— — — 


— Infolge Influenza geiſtig ge— 
ſtört erſchoß in Cleoeland heute Mar— 
tin Bullmann ſeine Gattin Edith, ſei— 

nen Säugling und ſich. 

— Zum erſtenmal hat heute in 
St. Louis ſeit Ausbruch der Epide— 
mie die Zahl der Neuerkrankungen an 
der Influenza abgenommen, ſie ging 
von 533 auf 528 herunter. - 


| — Infolge Schienendruds ent- 
gleiſten heute jrüh bei Albury, Ver— 
mont, dreiſSchlafwagen eines Boſton— 
New Yorker Zuges und einer ſtürzte 
in dreißig 


———— — —— — — — — — — 


— — — — — — 





Uhr Ausgabe. 


„J.W.W.“ angeklagl. 


Win. Haywood und 36 Geuoſſen Richter und Staatsanwalt. 


der Verſchwörnng bezichtigt. 





Sonder-Großgeſchwoörene werden ihre 
Unterſuchung am 20. Februar fort— 





Die Sondergroßgeſchworenen, die 
einberufen wurden, um eine Unterſu— 
chung über das Treiben radikaler 
Elemente zu führen, und bereits 85 
Mitglieder der kommuniſtiſchen Par— 
tei von Amerika, ſowie 38 Mitglieder 
der kommuniſtiſchen Arbeiterpartei 
erhoben, haben nun auch 37 Mit— 
glieder der unter dem Namen „Indu— 
ſtrial Workers of the World“ be— 
kannten Arbeitervereinigung, darun— 
ter „Big Bil“ Haymood und Tho- 
mas MWhitehead, in Antlagezuftand 
verjeßt. Die Angeklagten find alle 
in Chicago wohnhaft und werben be= 
Tchulbigt, fich verfchworen zu haben, 
die Regierung zu jtürzen. 

Ihre Namen find: 

Ernit Holman, John Yadfon, Ja: 
mes Kina, Kalman Kik, Ulerander 
Kcehler, William Landaraf, Philipp 
Kurinstg, Vladimir Loffift, Charles 
A. Miller, Donald Marni, Fred Nel- 
fon, Charles Plahn, Antonio Brejfi, 
Elmer Rumbaugh, E. B. Blum, Fr. 
Bauman, W. Burton, Carl Brandı- 
miller, Harry und George Bradley, 
James Groiwleyg, Donald Eroder, 
Marcus Gapin, Julius Goebel, Ni: 
bolas Conrad, F. M. Goodell, Rob. 
Hardin, 2. E. Ruffell, John Sand- 
geen, E. Soper, Roscoe T. Sims, 
Fred Smith, George Speed, Harry 
Tibbs, Harold L.Varney, Wm. Hay— 
wood und Thomas Whitehead. 


Unter hoher Bürgſchaft. 


Die Anklagen wurden bereits am 


Freitag erhoben, aber geheim gehal- | Will Wahl eines neuen Präſidenten 
‚ten, um die Angeklagten mit zahl: | 


Ireichen anderen angeblichen Roten, 
‚die bei dem fürzlich von Staatsan- 
‚malt Hoyne veranftalteten Keifeltrei= 
iben verhaftet wurden und bor Ridh- 
ter Pam ein Vorve:bör zu beitehen 


hatten, feftnehmen zu Zönnen, ehe jie 


Gelegenheit hatten, nad) unbefannten | 


Regionen zu verbuften. Die in An- 
Hagezuftand verjegten Mitalieder der 
„snduftrial Worierd of the World“ 
! 
‚ geitellt. 
:ter die Erlaubnis erteilt, 
richtsfaal zu verlaffen, um fich über 
den Ferniprecher mit William Broß 
Lloyd in Verbindung zu fegen, der 


im Kriminalgerichtsgebäude ; „| "3 1 
auch bald im Kriminalgerichtsg ie | Regierung‘ ftehend erklärt worNen, 


‚eintraf und die für Haymoods, Tyrei= 
laſſung erforderliche Bürgſchaft 
ſtellte. Seinen Genoſſen wurde dieſe 


ten in einem Nebenzimmer verharren, 
bis Bürgen für ſie gefunden werden 
tonnien. 

Speed, der ſich unter den Ange— 
klagten befindet, iſt der Vorſitzen 


d 
des Vollziehungsausſchuſſes der „J. 


W. W.“, und Miller, Nelſon, ſowie 
die beiden Bradleys ſind Mitglieder 
des Ausſchuſſes. 

We itehrad iſt der Nachfolger Hay— 
woods als Schatzmeiſter und Sekre— 
tär des Verbandes. 

Die Sonder-Großgeſchworenen ha— 


ben nun im ganzen 160 Anklagen er⸗ 


hoben, aber ihre Unterſuchung iſt 
damit noch nicht abgeſchloſſen; es 
werden noch weitere Anklagen erwar— 
ſtet. Sie haben ſich heute bis zum 
20. Februar vertagt. 
| Smölf der von Geheimpoliziiten 
Staatsanwalt Hoynes verhafteten 
angeblichen Revoluzzer wurden heute 
von Richter Pam wegen Mangels an 
Beweismaterial freigelaſſen. Es ſind 
dies George Andreytchine, der von 
Bundesrichter Landis wegen Ver— 
letzung des Spionagegeſetzes zu 20 
Jahren Zuchthaus verurteilt wurde, 
S. Rudick, S. Bludin, E. Grebe, 
Fred Tiffay, Leo Warkowsky, Edw. 
jund Fred Rufih, James Kramer, 
E. Yurkowidh, Leo Nuren und Fred 
Lewis. 
| Der Paisleyſche Bankkrach. 
Oliver F. und James T. Paisley, 
die kürzlich von den Geſchworenen 
Richter Hebels ſchuldig befunden 
wurden, Einlagen in drei von ihnen 
im nördlichen Teile der Stadt ge— 
führten Banken angenommen zu 
haben, als dieſe ſchon zahlungsun— 
fähig waren, ließen heute ihren An— 
trag auf Bewilligung eines neuen 
Vrozeſſes zurückziehen und bezahlten 
die über ſie verhängte Geldſtrafe von 
je $1400. 
Die Genqunten betrieben mit 
ihrem Vater William H. Paisley die 
North Shore-, Grace Str.- und 
Summerdale-Banten, die am 19. 
September 1916 mit Schulden im 
etrage bon nahezu einer halben 
Million. Dollars verfrahten. Be: 
‚fände waren jo qut ie nicht vor- 
handen und die Einleger verloren 
faſt alles. Der vor zwei Wochen be- 
enbeie Prozeß iwar der zweite, dei 
die. Paizleys zu beftehen hatten. 
Beim erſten Prozeß wurden fie alle 











vrganifierung der Armee mit dem|Fuß tiefes Wafler. Die Paffagiere zu Zuchthausftrafe verurteilt, aber 


(Schatzamtsſekretär Glaß hatte 


nur den Steuer 


militãriſchen dĩnsbildungszwang nicht amen mit einem eiſiglalten Bad da⸗ das 
zahlern mehr als von. gericht umgeftoßen.. Beim zweiten 





- 


dag. Urteil wurbe. vom Staatsober- 


„3 





|britten Prozeß zu beitehen haben, Es 
Iliegen nämlich noch drei weitere An= | 


Nod nit abgeihlofien. | 


jeen. — Im Ganzen jest 160 An: Die Paisleys aber wollen demnächſt 
lagen erhoben. — Der Fall Paisley. verſuchen, die noch gegen ſie ſchwe— 


verfahren niederſchlagen zu laſſen. 





wurden unter je g5000 Bürgſchaft ne Debeſche. 
Hoywood wurde vom Rich- 


den Ge⸗ 4* ug : 
. |ben, um fih auf einen Zipiliiten als 


Kandidaten für die Präfidentichaft 
:zu einigen, find von Garranza al3 


ı Flüchtlinge legen dies dahin aus, da 


! 


| Bevorzugung nicht zuteil. Sie muß: | Die vierzehn Staaten von ber Natio- 


e | huila, Nueva Leon, Tamaulipas, | 








permi* No. 176. authorized Wy 
the Act of Oct. 6. 1917. on file 
at the Post Office ot Chicago. Ill. 
By order of the Fresident, 
A. S. Burleson. 
Postmaster General. 





Prozeß wurde der ältere Paislen > . 
= ———— und über die Lage weniger roſig. 
Söhne nur eine Geldſirafe verhängt — 
zum nicht geringen Erſtaunen von 
Vater 


und Söhne dürften nun noch einen 





Zahl der Opfer der Influenzaepi⸗ 
demie nimmt beträchtlich zu— 





Appell aun Geiſtlichteit. 
klagen derſelben Art gegen ſie vor, 


und, wie Hilfsſtaatsanwalt Raber 
erklärt, wird er nicht eher ruhen, noch Auch Geſamtzahl der Todesfälle in ber 
tafien, al3 bis die Angeklagten ihre] Stadt iſt ſtark geſtiegen. — Geſund 
verdiente Strafe erhalten haben. heitskommifſär verbietet öffentliche 
Begräbniſſe. 





1 





benden Antlagen durch ein Gerichte- | Gin plöglidhes Steigen der all; 


— Sterblichkeit in der Stadt 
2 — — und ein beträchtliches Anſchwellen 
Sterben wie die Fliegen. der Zahl der — — 

New Yort, 31. Jan. 123 Todes-⸗ Lungenentzündung lieh heute die 
fälle an der Influenza wurden heute Influenzaepidemieſituation in einem 
dem Geſundheitsamt gemeldet, viel weniger roſigen Licht als geſtern er⸗ 
mehr als geſtern, ferner 4895 Neu- ſcheinen. Die Zahl der neuen In— 
erkrankungen, 637 weniger als am fluenzafälle, die dem Geſundheus— 
Tage zuvor. An Lungenentzündung amt für die letzten vierundzwanzig 
erkrankten 811 und ſtarben 137, 6, Stunden gemeldet worden ſind, iſt 
bez. 40 weniger als geſtern. Insge— zwar gegenüber der geſtrigen Zahl 
ſamt ſind im Januar 34,896 an In— ganz bedeutend zurüdgegangen — 
fluenza und 6842 an Lungenentzün⸗ es wurden nur 850 neue Infinenza⸗ 
dung erkrankt und 688, bez. 1733, fälle gemeldet, aber die Zahl der 
daran geſtorben. Es fehlt jetzt nicht Todesfälle infolge Lungenentzün⸗ 
mehr an Krankenwärterinnen. da die dung und Influenza ift gegenüber 
Vorſchriften hinſichtlich der Aufnah⸗ geſtern bedeutend geitiegen, und 
— den Beruf gemildert worden aͤuch die Geſamtzahl der. Todesfälle 
ſind. —— RM jin der Stadt hat gegenüber geitern 
St. Paul, 31. Jan. Seit Neu⸗ eine — ee —F 
jahr wurden aus 76 Counties im | Fahren. Die Gefamizahl der Todes- 
Staat Minnefota 5592 Jnfluenzas | safe aber iſt ed, die nad einer 
ertranfungen gemeldet, nicht aber, | noitern abgegebenen Erflärung des 
wie viele Perjonen am der Krankheit ſtädtiſchen Geſundheitskommüſſärs 
geſtorben ſind. Die An. | Dt. Sohn Dill Robertfon das Varo- 
ie Wafhington, 31. San. ie SM meter für die Influenzafituatien 

en 2 ur — bildet 
um. fich, laut Berichten an das nas| :, em 
tionale Gefundheitsamt, das aber bie a el. Se der 
Sadlage für nicht beunruhigend a i S Fer = ** 

im Staat New Wort außer und — 5— et wor; 
der Stadt New York wurden in ben | a ——— —— = 
legten 24 Stunden 1338 neue A entfallen: Die Ge 
franfungen, aus Galt Late Eity —* * — = destäff die 
306 und auch eine Zunahme aus (ie Frit = —J für. De 
Milwaute und anderen Gtädten gr ee — Eeſtern 
Wisconſins gemeldet. betrug die Zahl der Opfer der 
’ Epidemie nur 169 und die Gejant- 
Garranza Diktator. zahl der Todesfälle in der Stadt 
nur 396. 
Appelliert an Geiftlichkeit, 

Um einen Wiederaufleben 'der 
Epidemie joviel als möglich vor— 
zubeugen, erſuchte Geſundheitskom— 
miſſär Dr. John Dill Robertſon 








nicht anerkennen. 


San Antonio, Tex., 31. Januar. 
Präſident Carranza hat ſich zum 
Diktator in Mexiko erklärt, mit der 
Ankündigung, daß er die Regierung 
an den Präſidenten, der im nächſten 
Juli gewählt werden ſoll, nicht ab— 
treten werde, lautet eine von einer 
hier erſcheinenden mexikaniſchen Zei— 
tung aus der Stadt Mexito erhalte— 








ihre nachdrückliche Mitwirkung. Er 
forderte jie auf,. auf. einer. gründ- 
lien Lüftung ihrer Kirchen für den 
morgigen Sottesdienit zu. beitehen; 
J J die Länge der Predigten und Gottes- 
Vierzehn Staaten, deren Gouver-|pienfte jo viel ald möglich zu be: 
neure eine Konvention einberufen ha= | ichränfen, und all&& Berfonen, die 
huſten oder nieſen, rückſichtslos aus— 
zuſchließen. Weiterhin appellierte 
er an ſie, ihre Gemeinden darauf 
aufmerkſam zu machen, daß äußerſte 
Vorſicht geboten iſt, und daß neun 
Stunden Schlaf und trodene und 
ivarme Füße unbedingt nötig: find, 
um fich die Seuche fernzuhalten. 





! 





„außerhalb der verfaffungsmäßigen 


beißt e3 meiter darin. Merifanijche 


\ 


naltegierung nicht anerfannt und bei 
der Präfidentenmwahl feine Stimme | S.gentlihe Bearäbniffe verbeten 
haben follen. &3 jind dies — u . . I —— 
Staaten: Chihuahua, Durtngo, Coa- Geſundheitskommiſſär beſchränkt Trau—⸗ 
ergefolge auf zehn Familienmiiglieber. 


Geſundheitskommiſſär Dr. John 








racruz, Puebla, Caſaca, Chiapas, 


can und Aguas Calientes. liche Begräbniſſe für Opfer der In— 
Wie früher berichtete wurde, he⸗ fluenzaepidemie, Er beſchräntie de 
fürworten die Gouverneure dieſer Zahl der Teilnehmer an Begräbniſſen 
Staaten Ignacio Bonillas als Prä- quf zehn Mitglieder der Familte 
ſident. oder intime Freunde. Leichenb⸗ ſtat— 
ter hatten dem Kommiſſär mitgeieill, 

| Beim Bierbrauen getötet. daß infolge der großen Zahl der Be⸗ 
| Flamme erlofch, worauf fi Tadhzimmer s— —— 
En mit Gas füllte. Ihembegäu nilfe befchafft ierben 
| An euchtgas erſtickte geſtern in ſnnten. In der ganzen Stadt find 
‚feiner Wohnung, Mr. 708 — nur 175 Leichenwagen aufzuweiſen 
Straße, John Dietzel. Die Leiche Am Donnerstag aber fanden meh: 
wurde in einem Dachzimmer von feis |, „[g 300 Begräbniffe ftatt, fo daz 
imanche Leichenwagen zwei oder gar 


— — — 





ner Gattin entdeckt, als ſie ihn zum 
Abendeſſen rufen wollte. Wie der 
Augenſchein lehrte, war Dietzel mit 
der Herſtellung ſeines Heimbieres be⸗ 
ſchäftigt, als der Tod ihn ereilte; das 
Gebräu war übergekoch und hatte 
die Flamme ausgelöſcht, ſodaß die 
entſtrömenden giftigen Gaſe den klei— 
nen feſtverſchloſſenen Raum anfüll— 
ten. 


machen mußten. 


in Gegenwart der Leiche find ver- 


5 —+91 — — 
| Das Wetter. 


' Chicago und Umgegend: Teilweife be- j angehörige oder intime Freunde bei— 
| wöltt, heute am jpäten Abend uud mor- | Wohnen, 
gen zunehmende Luftwärme. Niedrigſte | 
' Temperatur heute nacht ungefähr 16 e 
Grad. ‚Friiche bis mähige öftlihe biß | Reljhel ermarbeit | 
| Füdöftliche Winde. London, 31. Yan. Die Moskauer 


Sllinois: ZXeiliveife bewölft Geute abend und] = . 
morgen; Aunehmende Luftivärme morgen F Funkendepeſchen enthalten einen Aus⸗ 
zug des amtlichen Bolſchewiliblatles 


| boten. 








im nördlichen Zeil DereiiS heute am fpäten 
Abend. 

Wisconſin: Meiſtens bewölft beute abend 
und morgen bei zunehmender Luitwärme; muır 
im äußeriten firdöftlihen Zeil ift beute abend 
feine Aenderung in der Temperatur zu ers 
| warten. Dan 
I Soma: Teilweife bewölft bei fteigender Tem: 
| peratur beute abend ımnd morgen, 

Indiana: Im allgemeinen Tlar heute abend 
md morgen; in den nördlichen und mittleren 
Teilen heute abend, in den übrigen morgen 
wärmer, | 

Nieder Michigan: Unbeftändin Beute 


vor einigen Tagen wurde Ober: 


feiner Soldaten geſpießt“. 
Tie Neutralität ber Schweiz. 





und morgen, wabricheinlic. örtlicher — Ber.ı, 31. Kan, Die ſchweizer Re⸗ 
gierung hat den WVölferbund erfucht, 
Neutralität ‘der 
Schweiz als erfies Gefchäft im ber 7 
Verfammlung des Böllerraid ur 
London am 22, Februar aufzuned> 
ER 


nicht ganz fo falt, 
Sonnenuntergang, beute: 5:09, 
Sonnenaufgang, morgen: 7:03. 
Monduntergang: Morgen früh 4:31. 

Temperaturitand. 

Nachitchend der Temperaturftand nat; 

den amtlichen IIngaben des Wetteramtes 

von geitern nachmittag 3 hr an: 

3 Ubr nadınt.......31r 2 


die Trage ber 


| men. — 
Tprengen itälienifche Bulverfabent 


pr 
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4 Uhr nadın,......29| 3 Uhr morgens....17 2 
ö —* 4 ltr — mw a * die aan © 
» Uhr abends......23) 5 Uhr smorgens....14 | wurden geylern Dur ıe Erp | 
7 Uhr abend3......27] -6 Uhr morgens....14 |. re 1 23 
8 ie abende.....35 7 ihr ee. ll unse Pulverfabrit, für Die ju 
t abend3......2% morgens. ....13 i N iter. beraniimor: 
10 * —— 32 8 * macnens....16 —— Arbeiter Dt wweO—Ore 
abends2 x borm........13) QeN werben, brei F 
12 Ubr mitternadt..20 | 11 Ubr borm........13 8 { — — 
— — — 4 


1 Uhr morgens. ...19112 Uhr miltgas 


heute die Geittktehteit der Stabt im 


f \ 


Colima, Jaslisco, Sonora, Michoa- | Hill Robertfon verbot geftern öffentz / 


drei Fahrten nah den Friebhöfen- 4 


‚ben Verfügungen für Begräbniffe: = 
Bi3 auf meiteres follen feine öffent- © 
‚lien Zrauerfeiern in Kirchen oder 2 
|Kapellen abgehalten werben. XZoten- ° 
wachen oder ähnliche Veranftaltungen 7 


Der Rommilfär erließ die folgen» 








‚boten. Begräbniffen bürfen nicht 2 
mehr al& zehn erwachjene Familien» 5 


„Prawda“, in dem es Heißt: „Erfl Be 
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herricher Kolfchat auf die Bajonetie E 
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itternacht. ga 


Januar Koupon-Verkauf 
Dieſe Anzeige iſt *82. 10 wert 


Wenn er mit 86. 00 vorgezeigt oder per 
6 vollitändige Ansitattungen von Rurity Malt und 6 Cäde von Puritun 
Hops. Andere mögen ebenſo gut fein, aber es wird ſchwer fein, hiervon jene 
zu überzengen, die Purith verſucht baben. 
Unſer regul. Preis iſt 8*1.35. Bringt od. ſchickt dieſe Anzeige. 
Wir wünſchen Euch von der Güte des Rarıty 
und davon, daß uniere Original » 
packen, gerade das bedeutet, was Purity in ſich ſchließt — Rein— 
heit. Purity Malz bedarf keiner Faͤrbung — kommt entweder hell 


oder dunkel und iſt von erfahrenen Chemikern garautiert, daß es 
nicht übertroffen werden kann. 


BEEEREEETERSERSERER |. heute und jeden Abend bis Mi 


Eeit einneicyieft wırd, erhaltet Ahr * 


J 


zu überzeugen 
* Een 9 
‚dee, den Hopfen in Eüde zu 


J 
1 


nießenden Mann Abſcheu eingeflößt 


I 
A 


J 


nicht haben entdecken können, welcher 
von ihnen ihr der angenehmſte Ge— 
ellſchafter war. Für Bobby Daſh— 
wood ſprach ſeine Jugend, und Ju— 
gend fühlt ſich zur Jugend hinge— 
zogen; aber French beſaß Erfährung 
— wenn ſie ihm auch nicht viel ge— 
nützt hatte — und er war eine Per— 
ſönlichkeit. Etwas unbeſchreiblich 
Sonniges lag in ſeiner Natur; ſeine 
Gegenwart tat einem mwoh., und ob— 
aleih er imftande gemefen wäre, 
[einen Mann um eimer GStednabel 
Imillen niederzufchlagen, obaleih er 
Squldenmaden als‘: Sport betrieb 
und für den Sport Schulden machte 
un? Durch fein reichliches WHisky- 
Itrinfen dem modernen, Gerjtenmwafler 
und Tee mit geröftetem Brot ge- 


‚haben würde, war er dennoch, mem 
\e3 darauf aufam, ein wahrer Chriit 
und ein Freund, den fein Mnglücd zu 


|entfremben vermochte. 


SH kann es nicht unterlajien, bei 


ihm zu verweilen, denn er gehört zu 
einer Raſſe, die zuſammenſchmilzt in 


Unſer Unſer 


Purity 
rand 
Malz, für 
Rekonvaleszenten 
und 
Invaliden 
iſt 
unvergleichlich. 
Ebenfalls 
gut für Syrups 
und zum 
Backen. 
Volle Ot. Kan— 
nen, SOc; ein 
Dizd., 97.50. 
56⸗Pfd. fterili- 
fierte Kanne, 


Rurity 
Brand 


Hopfen 


B 
m 


’ 


zwede, Fann 


nicht über⸗ 
troffen werden. 


214 Bir. 
mit dieſer An— 
zeige, 


82.50 


J Garantierter Thermometer oder Hydrometer, 81. 45 
J Natürliche Kork Caps, jetzt, ver Dutzend 
Patent Stoppers, Metall oder Vorzellan, 3 Dutzend 
Flaſchen-Bürſten, Trichter, Seidenſchwämme und Sure cal Hand» 
Gappers, 2 für 
n Loop Ha Filters, 206; 2 für 
4 leiden, Krüge mit Ausgun, Gorkers, Schlägel amd alles vollitändig fir 
* „Home Bottling“. 
Purity Root Beer Componnd, genng für 10 Gall., 50€ 
Berühmte 106 General, jetzt 3 für 200; Kiſte von 50 
Gold Transfer Zigurre, jest 5e; Kilte von 50 für 
Full Meafure Zigarre, Kifte von 5V für 
Alexander Junior, Te Zigarre, 6 für 3dc; 50 für 
San Alto, Rubino, Cyro, Dutd) Maiter, Frei Club, 100 Größe, 


Kifte von 50 für .. ‚ 
| .$1.60 


Cheiterfield, Camels, Luck Strikes, Piedmonts, 
Sweet Caporal's, 17c Pakete; 10 Rakete für.... 
Priuce Albert, volle (. 
16 Oz Glas Jar 81 39 
900 


Tuxedo, volle 16 29 
8 . ®, 
Havana Gonfol3, 6 in ci- 
Sammy Boy Zigarren Clippings— 


O3. Glas Jar,. 
Royal Bengals, Hoffmann Honie 
nem Bafct, 5 Bafete für . 
zwölf 10-Gent Wafcte 
55*. 


Shanieln fürn... DO 
52.40 |} 


Between Acts, Feine 
Alle Riftbeftellungen werden prompt antacführt. 


Zigarren, 20 Schadhteln 
(Früherer Stadt-Nidhmeiiter.) 
Boilftändiger Katalog mit Rezepten auf Wunjch per Poſt 
geſandt. 
Händler, Fabrikanten und Retailverkänfer. 


130 W. Randolph str.—bei La (alle ätr. 


s Sifen hente nnd jeden Abend bi3 Mitternnsdit 


3 
N 
i 
* 


Wert 
Unſer Preis 
82.49 


mit dieſer Anzeige; 
auch 1 Gros Caps 
eingeſchloſſen. 


3 


= 


| 
| 
| 


Die lekte Kar 


Noman von 9. de Bere Stacpoole, 


Autorifierte Ueberfegung aus ben ne 
Ifen don Aufie Gräfin Yanbitliv 

(42, Fortfegung und Schluß.) 

„Bu braucht gar nicht jo zu tun,“ 
ıntgegnete Mr. rend. 

Er verließ die Zelle und hörte mit 
tiefer Befriedigung, wie der Gefans- 
gene eingeichloffen wurde; dann fuhr 
er mit feinen Begleitern nach Babs | 
minton Houfe zurüd. | mir geiwejen, und ich hoffe zu Gott 

„Ic habe an Mik Grimfhato tele: | 
grapbiert,“ jagte Mr. Dafhmood, | 
„daß Garryomen gefiegt hat.“ 

„DaB ijt recht,“ eriwiderte rend. | 

„Willen Sie,“ fagte Mr. Daibh- 
toood, „ich habe die Abficht, ihr jo= | 


mit zwei, breimal 


M 


h 


ein 


erz 


lieber Junge,“ 


Genius, 


EZ 


rıachen wird 


H 


u 


Dalbwood, indem er Frenchs 


tun wird. 


—* * 
Ti 


Inoch verfchärft dur die Wahrheit, werde und daß es unter obmalten= | 


denn mern Sie nicht den 

Lumpenkerl von Giveen beiſeite ge— 
..- ..ı m .. . I na 2,2 . — .. 

Ihefft hätten, jo wäre es aus mit | 108 jei, wider den Stachel zu löden. 


daß fie Eie nehmen und alüdlich |felige, welcher verfucht, die Urfachen 


„Es ift ein GlüszTpiel," Tagte Mr. 
and 


& einem Zeitalter, in dem Kälte und 
&  Torreltes Betragen die mejenzeigene 


|Ronheit und Wildheit des Mannes 


& | verfchlsierit, obne fie im gerinaften 


abzuſchwächen. 
| Die fich ſelbſt überlaſſene Miß 
Grimhaw machte einen Rundgang 
| ur) die Zimmer, gab Eifie, um fie 
jau befäftigen, einige Rechenerempel 
auf, 309 Jid) dann in die Wohnftube 
zurüd und jchloß die Tür. 

Seht erjt kam e2 ihr zum Bemußt: 


| fein, iwie berzmweifelt die Sathlage 


| war, Die den Untergrund der Garry— 
ı omwentomödie bildete. 

„Wenn das Pferd nicht Tiegte?“ 

Der Ruin, der in bdiejen fünf 
Worten fchon fo oft eingeichloffen 
lag, trat ihr in feiner ganzen dürren 
Erbarmungsloſigkeit vor Augen. 
Pferde, Karten, Würfel, Wein! Der 
Widerwille gegen die Pipers, die über 
dieſe Dinge Lärm ſchlagen, wird 


die ihrem Geſchrei zugrunde liegt. 

Sie ſind die Propheten des Elends, 
der Armut und Entbehrungen, die 
eines Tages Dich, Deine Frau und 
Deine Kinder überfallen und nicht 
aus dem Klauen loslajjen werden, 
bi8 ihr in euren Gärgen ruht. Sie 
ind die Propheten der grauen Mor: 


gendämmerung, bie in Deinem Zinte | 
ı DOrford, mern Deine Freunde | 
gegangen find, auf den fartenbeftreu: ; 


mer ü 


ten Fußboden Scheint, mo die einit 
stelverfprechende Zukunft eines jun: 


Algeı Menfchen gleich einem zuſam— 


mengefallenen Kartenhäuschen liegt. 
Sie ſind die Aerzte, die Kraftloſig— 
keit, Verfall, Greiſenalter in den 
vierziger Jahren, — geiſtigen Tod 
vorausſagen. 

Effie war für alle Fälle durch ihr 
jährliches Einkommen von zweihun— 
dert Pfund ſichergeſtellt. Ihr Ver— 
mögen blieb unberührt. Aber was 


8 wurde aus dem heitern French? 
| Violet kannte feine Finanzen genau 


genug, um zu willen, daß ihm vol: 
liger und abjoluter Ruin bevorftand. 
Iränen traten ihr in bie Augen; 


- 


A| dann troefnete fie fie haftig, während 
djihre Wangen fich röteten. Enthufias- 
3 muß erfahte fie plöglih, Die Kühn: 
‘heit des Wagniifes fefielte ihre hoch: | 
gemute Seele. 


ein ſchwieriges Unternehmen erfolg— 
reich zu Ende geführt. Garryowen 
|mürbe siegen. Das zu bezmeifeln, fo 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 31. Januar 1920. 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 
fen feden abend bis 9 Nhr, Spuntans 
bi® 6 Uhr abend, 


VIUTROLAS 


und GGrafonolas 


Bar oder Abzahlung. 

“0 Tage wird für 

Var gerechnet. 
Batten in alien 

Spradien. 

Ginerlei, mo | 
Eure 
fauft, 
ſtets alle 
Records in dieſem« 
Laden erxhalten. 


| 


gsir führen einen 
ſehr aroßen Bors [il 
tat don beutiden # 


Records 


4 
5 


BECc. = 
| eine Lind i 
Tal gefungen von 
Mlma Glud und Neimers, $1,50. — Tar 
lader Lündler, Namersdörfer Lündler, 85 
»ballevp Künbler Cangarieferländter, Sc 
Am Neder anı Rhemm, aclungen ben Nie 
zauder Heinemann; Etündehen gefungen 
von demiciben, $1.25, — Radebly⸗Warſch 
$1.25 — Vorelei, Eborgefang; In einem 
füblen Grunde, Choractang 85 — Nlt- 
mederländifhe3 Danigebet. Chorgeſang. 
Der Waldkönia Chorgeſang, die Vlatte She 
Zireler Solsbader Yuden, Marih und 
Toreador Marſch, 856. 

Unſer Vorrat an Moſchinen iſt groß 
und vollſtändig und ſolltet Ihr itgend 
cine ſpezielle Sorte von Kabineit wün .; 
imen, wir fünnen tie für Eud beiorgen. 

Poſtheſtellungen werden pünltlich aus— 
geſführt 

Auf Wunſch renden mir unteren Verire 
ter. Maſchinen werden auberbalb ber 
Stadt per Grpreß abaeliefert 

Leute, die nab der alten Seimnt fab- 
ven, Tünnen eine Tieine Ervrte Mafchine 
ſür ſhre Lieben als Geſchent mitnehmen 
Liberty Bonds in Zahlung genommen. 
Singer .- Nähmnihinen ſtets auf Lager. 


| 


| 

1Tja*X 
Hollborough mit Sodamafjer traf- 
|Hert hatte, erklärte er ihm die wahre 
Sadlage und verfidherte ihm, baf; 
| maıı das Verb jedenfalls fogleicd 
inab dem Rennen zurüdbringen 


den AUmftänden da3 beite fei, nad 
ı The Martens zurüdzutehren, dort 
Gaftfreundfchaft anzunehmen und 
das weitere abzuwarten, 

Demgemäß ſetzte Mr. Daſhwood 
ihn in der Villa ab und fuhr nach 
einer kurzen Unterredung mit Miß 
Grimſhaw nach London zurück. 

33. Die Römiſche Straße. 

Der Frühling war in dieſem Jaht 
zeitig eingekehrt. 


Für Deutihland. 


Die Vorwärts- Turnhalle follte morgen 
Dicht gefüllt fein. 


Das Schauturnen rüdt heran; nur 
noh ein Tag ift übrig; menn 
diefe furze Frift nicht ausgiebig be- 
nügt twird für ben SQidetvertauf, 
dann werden fich Die Turner zu jchä= 
men haben. E3 wird bier und dort 
die Entfhuldigung gebraudt, daß 
man fohon da und dort beigefteuert 
habe; das mag richtig fein, und man 
bat gut daran getan; das bedeutet 


‚aber nicht, da; Da” Elend, das es zu 


i 


| 


| 


| 


| 


mildern gilt, fchon gehoben tt; «3 
wird im Gegenteil in den folgenden 
Monaten noch größer werben, fobald 
bie einheimifche Ernte in Deutfchland 
aufaezehrt ijt und fein Kredit im 
großen Mafftade für die Unfchaffung | 
bon Nahrungsmitteln im Yuslande | 
erlangt werben kann. Die Ausfiche| 
ten Dazu verringern fich immer | 
mehr. Bald wird nur ncch Kredit 
gegen Wucherzinfen, und felbft dann | 
noch vieleicht nicht einmal zu erianz 
gen fein. Dann beginnt das Elend 
erit; der Eritifche Seitpuntt kommt | 
im näcften Monat. Wer demnad 
helfen till, der helfe jebt; jede 
Büchle Mil, jedes Pfund Fleich, 
Mehl u. |. w. hilft jemandem über 
einen oder mehrere Iaqe des Elends 
h.rweg. Alfo rafft alle Kräfte zu: 
ſammen! 

Die Eltern ſind nochmals erſucht, 
s den Kindern, welche mitzuturnen 
haben, zu ermöglichen, vorſchrifts— 
mäßig und pünktlich zu erſcheinen. 

Die Deutſchamerikaner, die ſich die 


Gelegenheit entgehen ließen, hier und 


* 


| 


' 


\ 


| 


Die Schwalbden | orpnet werben. E3 Tollte nicht alles 


dort ein Heine Scherflein zur Lin 
derung ‚der Not in Deutichland und 
Deiterreich beizutragen, fünner am 
morgigen Sonntag da3 VBerfäumnis 
aut machen. Dentt daran: Sonntag, 
den 1. Februar, nachmittags 3 Uhr, | 
in der Vormärt® Turnhalle, Roofes | 
velt Read, nahe Weitern pe. 

Tie Vorbereitungen fiir die tur-| 
neriiten Aufführungen am morgi— 
gen Sonntag find vollendet. E3| 
wird das beite geboten merden, ivas 
die Zurnklafjen Ietiten Fönnen. Am) 
Sonntag morgen 10 Uhr werden 
die fämtlichen männlichen Mitglieder 
in der Vorwärts Turnhalle antreten; 
feiner darf fehlen. Die zur * 


ſen mit „Tags“ und Nummern ver— 


ſehen werden; vieles andere muß ge— 


! 


mäfjen das geahut haben, dem fie den Damen aufgebürdet werden. Die 


waren einige Tage bor ihrer Zeit | Mitglieder der Frauenfektionen Find 


wiebergefommen, und dag Schweigen 


der Römifchen Straße wurde heute, 


am ſechzehnten April, 


durch ihr 
Zwitſchern unterbrochen 


und von 


gebeien, ſpäteſtens um 2 Uhr anwe— 
ſend zu ſein. Wer es jedoch möglid) | 
machen fan, möge morgens lom=| 
men, um ben Vorwärts-Damen die 


ihren Flugſchatten durchkreuzt; die Eßwaren herrichten zu helfen. 
Bäume in den Gehölzen waren neu 


ergrünt, der kleine Fluß ſchäumte ſcheinen; 3 Uhr iſt als Anfangszeit 


übermütig unter der Brücke und aus 
den Tiefen des Waldes klang der 
weiche ſüße Ruf des Kuckucks. 

Miß Grimſhaw hatte ſich von 
Effie freigemacht und war zu der 
Brücke hinuntergewandert; dort ſtand 
ſie jeht, beobachtete das ſchimmernde 
Waſſer und braune Gras und 
lauſchte dem Kuckuck und dem Zwit— 
ſchern der Vögel in den Zweigen. 
Ein Telegramm hatte ihr geſtern 


| zwei Briefe — einen von Mr. Frend 
und einen von Mr. Dajhimood, 
| Mie fie nah forafältigem Leſen 


Kein Zmeifler hatte! die große Siegesnachricht mitgeteilt | 
\jemals ine große Tat vollbracht oder und die heutige Frühpoft brachte ihr | 10 


| 


| 
! 


‚fühlte fie, füme einem Verrat gleich, | aus den Schreiben entnahm, waren | 
‚während der Glaube daran vielleicht | beive Männer in fie verliebt und| 


\zum Giege beitragen konnte. 

Bald nach drei Uhr fehrte Mt. 
Dafhwood mit feinem. aus der Ge 
fanaenfchaft befreiten Schügling in 


ie, das Haus in Ordnung gehalten; und einem Dogcart zurück, der im Dorf— 
ſie war es auch, die mir die Idee ein- wirtshaus für die Fahrt gemietet 
gab, Garryowen von Drumgool fort⸗ 
zunchmen. Und überdies würden Sie dee * * 
ohne ihr Zutun niemals in mein Der unglückliche Mann hatie einen die beide Männer einander erwieſen 
Haus gekommen ſein, und was alles ſchaffen gerichtlichen Verweis emp- hatten, geradezu verwirrend. Violet 
verdanfe ich nicht Ihnen? Sie haben faugen und war zu einer Strafe von war hergekommen, um die Ange— 
über größte!d 
| Schwierigkeiten hinmweggeholfen! — |mend bezahlte, 
rief French u 0 i 
lih, indem er Mr. Dafhieoopg | Mr. Piper in der Cromänefter Ge- | der bei en Männer fie zum Lebens | 
Hand erariff, „Sie waren mein guter | Fängnizzelle angeftellt hatte, war er | gefährten ermählen mollte. 
zu der Erfenninis gelaugt, daß feine 


war. 
Mr. Biper Tah fehr erichöpft aus. 


wei Pfund verurteilt, die Mr. Dafh- 


+ m 


sn den Morgenbetrachtungen, Die 


Lage ſehr ſchwierig und daß es zweck— 
Er wußte ſehr wohl, daß der Un— 
ſeiner Trunkenheit zu erklären, 


nur lächerlich macht. 
ſagte, man habe ihn gewalt 


ſih 
Wenn er aus⸗ 
ſam be— 
fSüttelte, „man weiß nie, was eine trunken gemacht, ſo wäre das, ſelbſt 
Und das ſage ich wenn es ſeine Entlaſſung zur Folge 
fort zu ſchreiben. Da dieſe Giveen? | Spnen, fall£ fie mir einen Korb gibt | hätte, eine jo merkwürdige Behaup- 
affäre noch erledigt werben muß, und wenn Sie... wenn Sie... na,|tung, daß die Londoner Preii: jich | 


|jeder leate e& ihr dennoch nahe, den 
andern nicht abzumeifeit. . 

| Heute abend würden fie kommen. 
Sie mußte fich entfcheiden und war 
augenfcheinlich Hierhergegangen, um 
bie Frage zu ermmägen. 

| Nun die Sache ihr beutlich vor 
| Augen Stand, wirkte die Ritterlichkeit, 


legenheit gründlich zu überlegen, aber 


| 


unbemußt jchon entichieden, melchei 


| Sie hatte niemand, ben fie zu 
Rote ziehen, niemand, dem fie ihre 


Wahl anvertrauen fonnie; auf dem 


ſchmalen Vorjprung der Brüftung 
\jipendb und dem reizenden Xmpulfe 


im 


folgend, der ein Mädchen treibt, 
ihren Namen verbunden mit dem Na: 
men bes Mannes, den fie liebt, aufs 
| Bapier zu jegen, fchrieb fie mit der 
Ki ihres Sonnenſchirms träumes 


ei 


im Wirklichkeit hatte ihr Herz jich ihr, 


l 
| 


| 
| 


| 


} 
' 
} 


‚um 2: 


| 
| 
i 
| 


| s gg a | 
tath der „24. jährlichen Austellung ı Abend, aber bejondere Abende find der | 
Zonnerstag, Samstag 


tiich aleich einem Medium, dem ein | erben wird 


Geiſt diktiert, in den Staub der 


Das Publikum ſollte in Maſſe er— 


angeſetzt. Die erſte turneriſche Num-⸗ 
mer iſt um punkt 4 Uhr angeſetzt; 
abends iſt Tanz. Eſſen und Trin— 
ken iſt in Hülle und Fülle da. Das 
turneriſche Programm lautet: 


6⸗ 
2 Stabübungen..2, Anabenfl., T. B. Aurora 

Ücbungen. zorsersen.... .Kenttral Turnverein 
Zurnen am Ecitpferd........Bezirld-Niege 
Etabübungen..2. Mädcenkl,, T. B. Lincoln 
Freiübungen und Tanzſchritte 

are 1. Mädchenllaſſe, Soz, Turnverein 
Turnen am Barren Besiets-vtiege | 
nen | 

....2. Müdcheitllaffe, Ehic. Turngemeinde ! 
Hantelübungen..2. Snabentl,, X. DB. Eiche | 
Zenz der bier Winde | 
sereennsee.. Samenflaffe, T, B. Vormärt? | 
Iurner am Red.ceencnenena .BeztrlsNiege 
Hierauf Wall und Gefchenkeverteilung, 

— — — 


—A —— 


DD 


9 


11 


Rolusibin Damenflub. 


Am näcditen Donnerstag, nachmit: | 
tags 2:30 lihr,findet in der Hamp- 
den:Halle, 2732 Hampden Court, bie) 
monatliche Verfammlung des Colum- | 
bia Damentlubz ftatt. | 

Nad) Erledigung der Gefchäfte | 
wird Frau Emil Eitel einen Vortrag | 
über das Land des „Poco Tiempo“ | 
und der Puebloindianer halten, und 
Herr Frit Rent, der Geigentünftler, | 
wird Bades Sonate Nr. 2, Wiener | 
Lieder von Minternit, Summer 
Idyl von Burleiah und Walzer von | 
Hummel fpielen, begleitet von Frau | 
Edna Frain am Klavier. 

Die Damen find gebeten, pünktlich | 

39 Uhr und recht zahlreich zu 
ericheinen. Gäfte find mwillftommen | 
und fönnen durch Mitglieder einge: | 
führt werben. 

Da: Kunftfomite zeigt an, daß 
für Donnerstag, den 19. Februar, | 
unter Führung von Frl, Lucie Hartz | 


ber Werfe von Künftlern aus Chicago 
und Umgegend“ ein Beluch abgeftattet | 


Der Vorftand möchte die Mitalie- | 


| Hello 


‚im Borverfauf 30 Cent3, an der Kaſſe 


I|xrauen verein feiert am heu— 


Franz 


| gend, 


| jien geicheut, 


| Tonnerdtag3 merden nämlich Preije an | 
Tamen 


— — — — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Heute und demnächſt ſtattfindende Feſt— 
lichkeiten. 


Der Badiſche Unterſtütz— 
ungsverein der Südſeite 
wird, unterſtützt von der Badiſchen Sän-⸗ 
gerrunde, am heutigen Samstag 
in der Nordſeite Turnhalle ſeinen —3V 
ßen jährlichen Maskenball geben. Jeder, 
der eine ähnliche Feſtlichkeit des Vereins 
beſucht hat, weiß, daß man ſich nirgends 
beſſer amüfieren kann. Das diesjährige 
Feſt ſoll abe alles bisher Gebotene im 
den Schatten ſtellea. Dieſe Aufgabe hat 
ſich der aus den Herren A. Eble, 2. Nock, 
A. Herbold, L. Bach und H. Nust be> 
ſtehende, von einem ſtarken Hilfstomite 
unterſtützte Feſtausſchuß geſtellt. Da er 
für ausgezeichnete Muſik, manherlei 
Ueberraſchungen und für erſtklafſige 
Speiſen und Getränke geſorgt hat, kann 
er mit autem Gewiſſen jedem Teilneh— 
mer einen genußreichen Abend verſpre— 
chen. Anfang 8 Uhr abends. Einlaß— 
farten, einschließlich Siriegsfteuer, !rı 
Vorverfauf 60 Eents, an der Siajfe EOr. 

Ser Garden City 
tüßungsverein 
heutigen Camötaa . in Odd 
Halle, 2527 -19 Fullerton 
Ave., ſein 31. Stiftungsfeſt, verbunden 
mir Penny Social Ball. Ein tühtiges 
Komite, beſtehend aus den Damen He— 
lene Bode, Präſidentin; Mary Siebert, 
Julia Fiebe, Anna Martvat, Stath. | 
Rug, Eva Inberg. Ida Ulbricht, Ma— 
thilda Schäfer, Sophie Splithof, Maria 
Bock, Johanna Korte und Anna Spohn— 
holz, trifft unfaſſende Vorbereitungen, 
um den Freunden wie Gäſten recht an— 
genehme Stunden zu bereiien. Es ſtehen 
verſchiedene Ueberraſ hungen bevor; für 
gute Muſik, gutes Eſſen und angenehme 
Getränke wird vom Komite aufs beſte 
geſorgt werden. Anfang 8 Uhr. Tickets 
35 Cents, einſchließlich Garderobe. 

Der Deutſch⸗GalizienH.⸗ 
U.V. feiert am heutigen Sams— 
tag in der Mozart Halle, Nr. 1536 
Clybourn Ave., ſein 3. Stiftungsjeſt. 
Ein rühriger Vergnügungsausſchuß 
wird ſich bemühen, den Gäſten einige 
wirklich vergnügte Stunden zu bereiten. 
Er hat ein hübſches Programm aufge— 
ſtellt und für gute Muſik, vorzügliche 
Speiſen und Getränke, wie ſie zur Zeit 
nirgends beſſer zu haben ſind, geſorgt. 
Anfang 7 Uhr abends. Eintrittskarten 


I 


| 

Untere) 

feiert am! 
der 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


50 Cenis. 
Die 22, Ecltion des Segenjei 
tigen 


' 


e 


Interitüßungävere, 
eins beranfialtet am heutigen | 
Zamstag in beiden Sälen der Wider | 
Park Halle, North und Milmaufee Ave., 
ihren 83. jährlichen Bauernball. Der 
tüchtige Feſtausſchuß wird fich bemühen, 
feinen Gäjten einen Iuftigen Abend zu 
verichaffen. An *er großen Halle wird 
die allbefannte Wildſchützen-Kapelle 


fung kommenden Geaenftände müf-|zum Tanz aufipielen; tt der feinen in dem Konzert in 


3 bee b 


wird ſich ein bayriſches Wirtshaus 
finden, wo der Nordſeite-Jitherklub 
tircler und andere Lieder hören Iajien | 
wird. Allen Heiratsluſtigen bietet ſich 
auch die Gelegenheit, in die Ehefeſſeln 
einzutreten und ſie wieder löſen“zu laſ⸗ 
ſen. Für gute Speiſen und Getränke 
wird geſorgt. Anfang 8 Uhr abends. 
Eintritiskarten, einſchließlich Kriegs— 
ſteuer, ſind im Vorverkauf bei allen 
Mitgliedern und im Vereinslokal 4201 
Armitage Ave. für 35 Centis zu haben, 
an der Kaſſe koſten ſie 50 Cenis. | 

Der Pfälzer Nationals 


' 


| 


| 
| 
N 
tigen Samstag in syleiners Halle, 
1638 N. Halited Eir., fein mit Kappen 
ball verbundene Etiftungsfeit. Ein 
rühriger Feſtausſchuß wird ſich bes 
mühen, der Feſtlichkeit zu einem glän— 
zenden Erfolge zu verhelfen. Er hat ein 
prächtiges, abwechslungsreiches Pro— 
gramm aufgeſtellt und für vorzügliche 
Muſik, Ueberraſchungen aller Art und 
ausgezeichnete Speiſen und Getränke 
geſorgt. Anfang 7 Uhr abends. Ein— 
trittskarten 25 Cenis. 
——.— 


Zum Grotltenkeller. 


| 


| 


| 
| 
* 
Wer kennt noch nicht das beliebte Lokal | 
an der Norik Ave. „Zum Echuhplattler 
“7 Rollftandig renoviert und im | 

Stil eines Grottenfeller3. gehalten, iſt 
es wohl eines der ſchönſten in dieſer Ge-⸗ 
Und was die Haupiſache iſt, der 

Wirt, Herr Arthur Franz, hat keine Ko— | 
um in die negenivärtige | 
„geittloje* Zeit Durch eritilajlige Stas | 
barettkräfte etwas Leben hineinzutra⸗ 
gen. Großartiges leiſtet das Künſftler- 
trio der Tirolertruppe. Den „Bründl 
Stoaner“ braucht man nicht erit näher au 
beſchreiben, der Sepp'l iſt unübertroffen 
in ſeiner Art als Humoriſt und ebenſo 
die Kathl mit ihren feſchen Jodlern. 
Nicht zu vergeſſen die bildhübſche Wie— 
ner Sangerin Mizzi Weikl und die Ber— 
liner Soubrette Meta Bärwald. Für 
das leibliche Wohl ſorgt eine vorzügliche | 
Miener üche umier Leitung der Haus | 
mutter Mirzl. Wer alfo einen bergnügz | 
ten Abend verbringen will, der vergetie | 
nicht das Stonzertlofal de3 Schubplattler | 
Franz, 729 W. North Ave. 
— — — — — 
Edelweiß⸗VPavillon. 


Allen, die ſich gut unterhalten wol⸗ 
len, bietet Herr E. Deckeri, der Wirt 
des bekannten Edelweiß Pavillons, 
Nr. 835 W. North Avenue, willkom— 
mene Gelegenheit. Deutſches Kabaret 
und Tanz gibt dort an jedem | 


es 


| 


und Eonntag. 


berteilt, mährend Samstags | 
um Eonnteg? daB beliebte Künitlerpaar | 
Hans Zoder und Marie Lange mit Ge= | 


bon Rop zum Bortrage gewählt hat. 


6 
hezahlt J, 
id, hi AO A Lan 
Aa U as ——— ẽ 


Unvergleichliche Eriparnilfe an 
zuperläffigen Waren 


Sweaters 


5 ertra ſchwere graue 
Coaut Sweaters fſür Männer, bleichle Kiſſenbezüge — mit 
Rollkragen Faſſon; Größen breitem Saum; Größen 45 
29, 40, 42 und 44. Rur 2 40 


! bei 36 Boll; nur 4 Bezüge 
Cmweater3 an * » ‚ an einer Suider, 
einen Kımben, o | ziel! das Stück C 


jeder d...... . 


tamps 


Arbeitshemden 


S2.00 ertra fhwere „Dune | 

Dell“ Chambray Wrbeitse | 

Heinden für Männer — mit | 

Berlinöpfer und 2 Tafcben. | 

Größen 1412 1 45 

bis 16164. 5 * | 
des voor... 


Je 


Kiſſenbezüge 


69 extra Qualität voll ge⸗ 


Percale 


Alterdeiter Adc und 50€ Perenle — volle 
36 Boll breit. Niaurierte oder geftreifte 
Muster, auf bellen lintergrund — : 
10 Yurds an jeden Kımden— 

bie Yard au . 


— 3% - 

Strümpfe 
ra Duaglität echt ſqwarze baum— 
Damenſtrümpfe, mit doppelten; 
Ferſen und Behen. Größen 9, 9% und , 
10. Nur 6 Paar an jeden Kun— 


+ uns Mm 
deit; das 


Sde erxi 


woll. 


Muslin 
50e Boll gebleidi- 
ter 360lliger, 
weicher Muslin — 
von vollen Bolts 
geſchnitten — Die 
I) zu 


syurd 
alic 


Flanell 


>e ſchwerer, ge⸗ 
fliehter, bellſarbi— 
iger Duting Flanell ; 
- (mur 10 Yards | 
in jeden Kunden);: 


r— 
die Yard ar 


253c 


Männerioden 


män- | 
it dov 


OD: 


Handtuchzeng 


ı33e weich fintiged 17- 
zölliges Handtuchzeug: 
eine Qualität, die ſis 
nut} 10 Yard 


€ 
en jeven Kunden, 
| 


‚_163e 


Ze echt ſchwarze 
er⸗Socken — mi 
pelten Ferſen und Ze— 
hen fpesiell 
Paar für 


I5e 


IE ö 
Stiderei | 
und 10c beitidte 
vngs, Einfübe ırnd 
Bands, in 1 


en Auswa 


9 
2 
n 


%r 


— das 


väſcht; 


Senn ee EEE 
Grocery Spezialitäten 
rs 

und alle Größen 


Pillsbury's Mehl, 1 
a . 
jeder au 


; Barrel Sad für... 1 
18c __15e 
16e Garters 
2eä und 350 ganzſei— | 


20 dene Cable Web ela— 


Sc ‚50e twelileinene Ara» 


- Munner, med: 
rer 


9 übſche Faäfſons, 


668 


Sardinen in Senfſauce, 
die große Büchſe zu.... 
Garn Head Reis, ſehr fein 
das REN. 
das Pſund zu.. 
Exrtra Qualltät wei- 
ches Garn — nur in 
dunkelarau. Voller 4 
Pfund⸗Strang ſpegiell 
au nur 


79e 


Spinat, fehr fein, 


Ur 
J gie * 
fifge  Etrumbdfhalter 
tür Kinder; alle Grö— 
ben; da3 Woar zu 


15c 


12 
> 


\die große FFlafche 

; * — — 

Geſang von Eſther Münſtermann und | Heute und morgen „Der Zigennerbaron“ 
Tanz von Gonitance Bennen. 5 


bie Ickten Wale, 

iſſer Armin? BE k 
Kapellmeiſter —— a Herte und morgen abend, jo: 
der It“ mMnTNA2Y nf er . Mm} RX 
Turnhalle am morgigen Sonntag morgen nachmitag zur Mati⸗ 
Turnha „morgig .. Ss nee finden bie lebten MWiedergaben 
nachmittag dem Publitum amei junge; der Strausichen Syerstte „Der >; 
fo hs Ina (Cr ar? ’ — en Bir nn > men 2 
begabte Damen, eine — und geumerbarou“, mnit Angelo Lippich 
T + . * — 1 Y ar j — " 
—* u —— >. et (Güüfgp) IR der Titelrolle, Olga von Tuert- 
Ntellen. Die Sängerin it Frl. Eſther Rohn als Sigeimermädken „Sat“ 

Münjtermanı, eine Altiftin, die ji 1. —— 
eine Arie aus „Samſon und Delila“ 
von Saint-Saens und „Ah, rendimi“ 


ESnuiders Catſup, 
10 


⁊ 


Nordſeite-Turnhalledonzert. Buſh Temple Theater. 


Direltion C. Seidemann. 


wie 


und Spielleiter Willy Diederich als 
urkomiſcher Schweinezüchter Zſupan 
ſtatt. Es ſind dies alſo die letzten Ge— 
Kreislers bekannter Wiener Walzer ;mgenheiten, diejes reizende Strauß: 
„Liebesfreud’“ wird von Frl. ẽen⸗ Bgt —* ‚Saren zu Yoren, 
Ttance Penneg in einem Solotanz in - —* — OT en will, 
terpretiert werben. Nuch der —R ſich umgehend die Einlaß— 
Kornetiſt Richard Stroß gehört zu| = j — 
den Soliſten des Konzerts, das unter Montag findet der fünfte Unter— 
den Orcheſterſtücken die „Stradella“⸗ baltungS- und Familienabend für 
Duverture einen Strauß deutſcher die Mitglieder des Theatervereins 
Studentenlieder, Melodieen aus dem ſtatt. Kurt Beniſch kündigt als bez 
Zigeunerbaron⸗ und eine Pata⸗ ſen Arrangeur an, daß das Pro⸗ 
phraſe über das „Haideröslein“ brin- gramm in jeder Hinſicht reichhaltig. 
gen wird. Das Programm folgt: amüſant und zufriederſtellend ſein 
wird. Für Dienstag und Mittwoch 
Fzug abend iſt Starks bekanntes Schau— 
—— en ";ipiel „Elfe vom Erlenhef“ angeiek! 
ee ote ich ie Koine Rio | WOLÖEN. 
( OR) „osonnnennsenerenr zaint-Tacen3 j 
Eſther Munſtermann. 
Ir 


.Warſch. Semper Fidelis“ 
Wunſch)n. 
Ouverture. 


eneneetnenenen 
„etradella”. 


8 dem Wallet „ n» 


102, 
<amf ı 3. Hanna Waizenegger, die ie 
: belichte und talentierte erite Naive 
unſeres Enſembles wird als nächſte 
Benefiziantin genannt, und Für 
ihren Ehrenabend, der auf kom— 
menden Donnerstag angeſetzt wurde, 
wünſcht ſich die Künſtlerin — 
En in umd fie verdient es auch volltom⸗ 
fichteit,ı men — ein volles Haus. Zur Auf— 
. &lgar, führung gelangt der reizende fran- 
Mieloblen aus, „Nabed in ——— Vierakter „Die Liebe wacht“ 
EblolanzLiebesſreub... greielet (L'Amour veille) von de Cavaillat 
und de Flers. 
Zzzizer ẽtrauzsß; Am darauffolgenden Freitag 
u Sdaefter; abend fommt zum letten Male „Der 
9. Mari: „Mit Chmeid"............. MUB ehemalige Leutnant” zur Auf: 
Baravbrafe über „Das Seidenzösicht "| rührung und Samstag unt 
a Meibir, Oikane. ob | Sonntag abend gibt es zwei 
Sonvernir Auf Bun)... Dede! Slanzwiedergaben bon Meyer: 
si Vlankenburs Foerfters beliebtem großen Studen- 
FEUER Eu Een ienjhauipiel „Alt Heidelberg”. Tas 
Brotverteuerung. Werk wird nıır zweimal aufgeführt, 
| hoffentlich beide male vor den To 
Inotiwendigen vollen Säufern. Sonn- 
tag nachmittag wird „Die Liebe 
| macht” mit Hanna Waizenegger in 
um en - DaB; der führenden Rolle wiederholt. 
der Pfundlaib ftatt 10 und 11 fünf: 
tig 11 und 12 Cents foften wird] 
und der Zaib von 11% Pfund ftatt | 


Dienstag und. Mittwoch Der 

darauffolgenden Woche bringen 
15 und 16 Cents 16 und 17 Cents, | 
je nad) Belieben des Grocer?, Dan | 


. Rotvourri don Etudentenliedern..Kliı 
Saudeamug igitur, Grambanbuli, D 
Sauer Mari, Mirsfatellertied, Ich bad den 
ganzen “ormittag auf meiner Aineiv ftus | 
diert, Alt Heidelberg du feine, Sm Krug 
sum gnrünen Stranze, Der Gott, der Giien 
wahfon lich, E3 ritten drei Reiter, Stimmt 
an mit hellem boben Sang, Deutliche Torte 
bör’ ich wieder, Herr Bruder zur Necien, 
Litows wilde Nagd, Urbummellied, Erao; 
bibamus3, Ach nehm’ mein Gläschen in 
die Hand, Tie Wallfahrt Was 
dort von der Höh', Burſchenherr 
Graf von Luxemburg, Bier her. 

.Jubiläumsmärſch (Auf Wunſch).. 


.Melodlen aus dem. 
(Auf Wunſch).... 
. Eornetiolo: „Die Bol 


baron“ 


chard Sttoß. 


. Eolo: 


3 


Gronbädereien erbögen ben Preis auf 
11 und 12, bezw. 16 und 17 Cents, 

Am Montag wird der Brotpreis 

inen Cent erhöht werben, jodaß 


n2& 
—8 


dann Ludwig Anzengrubers großes 
Volksſtück „Der Meineidbauer“. 


der darauf aufmerkſam machen, daß 
ein Wahlkomite in dieſer Sitzung zul 
‚ernennen ift, und bittet die Mitglie- 
ber, fich darauf vorzubereiten. 


— — — — 


Frauk Harrie-Vortrag. 


Am Donnerstag, dem 12. Februar, 
hat Max Juergens ſein Benefiz als 
Kean“ in Dumas' gleichnamigem 
Luſtſpiel, auch unter 


wird aber auch noch Brot zum bis— 
herigen Preiſe haben können; es wird 
aus einer Miſchung von „Regie— *— * 
— I 2 vyu 2 = ich J e 
| — Fünfzehn Heimſtätten bon ‚tungsmehl” unb bem gebräugjlichen | — Serie und — 
'Stahlgüttenarbeitern find in der Brotmeh. Hergeftelit und bat eine Gef Ag Frage dan für Steitag 
| Pittsburger VorjtadtClairton gejtern | dunkle Färbung. J er un —* a Blatt: 
abend niedergebrannt und Sieben) Die Preiserhöhung tourde zuerit —— Gilden Geranalichen Fie 
Menfchen dabei umgelommen, Ioon der Ward Baking Co. angekiin: | rigen Buben UHR IT 
Efägorsien | aterabend wird Mofer® reizende! 
— |digt, und die anderen Großbädereien |"... — Mi 
| F : sitpiel. X W. Luſtſpiel aus der Biedermeierzei 
a ifolgten ihrem Beifpiel. Kohn WITT ——— a 
ıHines, der Geich:ftäleiter der Ward | „Tas Situngstei, rgert, MI 
|Co., erklärt den Auffchlag mit der Nar Haniſch begedt fein 40. Jubi- 
| allgemeinen teigerung der Preiſe läum als Bühnenkünſtler am Sams— 
= * * Febr ii if 
. | für alles, was zur Vrothäderei er-tag, den 14. Sebruar. Für dieſe 
R | forberlich iit Gelegenheit ift eine große DOperet- 
— AR «. !tenwiedergabe von „Wiener Blut“ 
| Die Ankündigung ber „Cooperatibe |.“ Hann Strauß geplant 
Mit Producers’ Affociation“, pap von Johann Strauß gepiam. 
di Zeit binans: M| per Mroßhanbelspreis für Milch im FEUER 
Seutfhe Irintiie M Monat Februar nur $3.35 für 100 Beim Wurz’niepp. 
ver, Kotvourr; — Mi PBfund betragen, alfo 25 Cents bil- 2 er 
Sie derumglüdte | [iger werden wird, fann dem! Nah fie vor tit Das urgemütliche 


Kandvartıe; Das | . : sog: s Q 3 MWurz'r Nr. 5 Iker 
Senrätnis von er M| Publikum feir.en Troft für die Brot: |Tofal des Wur, ıjenp, Nr. 715 Neil 


nemeawen; Od | perteuerung bieten. Der Werband! Text Avenue, ein Hufenthalt, in ver 


werden wir feinesfalls vor übermor> | mit einem Wort, wenn Sie fie hei-!ihrer ficerlich bemächtigen würde. | Straße: — 

gen nach The Martens zurückkehren ra'en, ſo will ich vergeſſen, daß Falls die Pferde fortgeſchafft waren, Biolet. N 
fönnen; deshalb will ich ihr jchreiben | fie jemals Tiebaehabt habe, und mwiritat man am beiten, diefe Iatfache, Dann fchidtte fie fi) halb errötend 
und ihr gerabeheraus erklären, daß | wollen Freunde fein, gerade roie wir | dadurch zu entjehulbigen, daß bie; A, den berhängniäbollen zweiten 
... un, ihr jagen, daß ich wünſche es immer gewefen Find.“ Flucht vollführt fei, während er ge> amen hinzuzufügen, und bie Vögel 
te, fie heirate mich. Sch mill ihr) is Fanten, Gie ſchlafen habe, und da er Geld bei über ihr in den Zweigen rechten ſich 
jagen, baß fie mich jet fo gut fen, 54" sine?“ ITich trug, iwar er überzeugt, jede ihn | ten Hals aus, um zuzufdauen — ba | 
wie fie mich überhaupt jemals Ten) on zept afeich.“ jauferlegte Geldftrafe zahlen zu tön: |ertönte plötzlich jenſeits der Anhöhe 
nen lernen wird, und wenn ſie keine * * French, „will ich nen. Des Fußtritis, den er dem das Geräufch eines raſch ſich nähern⸗ 
Luſt hätte, würde ich mich darein zu kun. Ich ſchreibe ihr auch“ Konſtabler verabfolgt hatte, war er den Automobils 

finden wiſſen und trotzdem gut u ’ ’ “I fich nicht bewußt. | gebrochen. Es | J 
Freund mit ihr bleiben. Wir alle, a | Nachdem Mr. Dafhmoos feine Be: | NIE e& vorüberfuhr, fand fie am —J 
Miß Grimſhaw und ich und Sie, — freiung veranlaßt, die Geldſtrafe be⸗ Brüdengeländer und blickte auf den den dieſer hervorragende Redner in! ; 
werben ftets gute Freunde fein, was | auf French. ahlt und ihn im Wirtshaus in Fluß hinunter. Kein Name war auf Chicago vor ſeiner Abreife halten J 
auch geichieht; aber ich halte e8 für! Am Vorgen des Dreizehnten, als | ber ſtaubigen Straße zu leſen und wird, und es ſollte ſich niemand die 
ee die Simation ſo baid die Hecten fortgefahren waren — | ‚nichts gemahnte am Liebe, außer bet | Gefegenheit entgehen laffen, einen J 
wie möglich zu Hären, denn fo fan | Mr. French mit dem Pferd nach | f i h ‚anmutigen Geftalt des Mäpddens | Mann zu hören, ber die meiften heute |} 
3 nicht weitergehen. Und ——— und Mr. Daſhwood nach orweg | e ‚und ber Schönheit v3 Morgens. auf der Weltbühne in Literatur und| 
fäßt fich allez am beiten auseinander= | SHollborough, um ben Gericht£oofl | yp it End Politik beſonders herbortretenden |} 
Teen.“ |zieher aus dem Gefängnis zu be: | meriia — — 'Perfönlichteiten auß eigener An- # 
Sie Haben recht,“ ermiderie freien — blieb Mit Grimfhaw allein | % ; | — Ein praftiicher Gegenſtand. — ſchauung kennt und durch ſeine au- 
rench. Wahrhaftig, das Pferd zurüchk. Zum erſten Male ſeit vielen | sine „Sie glauben gar nidt, BE 


jängen und Vorträgen das Rublitum | 
unterhält. 
—— bb ———--— 


— —4——3 — 


ı iv 


4 


wollten ihr er 

Frank Harri3 wird am Montag, 
dem 2, Februar, abends 8 Uhr, im 
Chicago Lincoln Club, 108 Germa: 
und ber Zauber war Inia Place, über das Ihema: „Mo- 
|dern Writers and Politictang“ fpre: 


Ichen. 63 ift dies der lebte Vortrag, | 


| 
— 
| 


Driginal 
Vietrolas uno volumbia 
Sprechmaſchinen 


Für Bar oder leichte Abzahlungen. 


Neueſte Records gerade aus Deutich 
land angelangt. 


Vogel flient ın 


Fi I 


n 


— 4 


etzter Blid 


Erin 


! 
3 
a 


die 


= 


= 


3 


\ gar was für zergewöhnlich ſcharfe Beobachtungs— 

ep mid; an nichts anderes denten. Monaten überfiel ſie ein Geſühl der eine Menge Geld ich durch dieſes gabe > ——— .— ih zeitzfeier in Der a, — Dad fich’3 mohl fein läht. Der Eepp bai 
Die Art und Weife, tie das Mäp- | Einfamteit. Weiblicher Umgang kann Patenttaſchenfeuerzeug erſpare!“ — nen eine charakteriſtiſche Befchreibung a Bein — — ber mi hhänbler erklärt nämlich belanntlich ſtets alles in ſeinen Kräfter 
hen in mein Haus kam und mein eine Frau niemals für den — „Ich denke, das funttioniert mei⸗ zu liefern. | | _ =) gen an Yobann gleichzeitig, der Preisrückgang fei ı Stehende, getan, um 63 Kon —* 
reben por'm Schiffbrucdh bemahrte, mit Männern entfchädigen, ebenjo | ſtenteils nicht? — „Na eben! Heute — — J Get cs mär do | Mit bebeutenb genug, um ben | Masten und iBnen alles gu, bieten, ma3 
ft Hochit jonderbar. Ich fage Ihnen |mwie männlicher Umgang den März | gurze Route nad) Deutihland burdı auf dem Spaziergang habe ih zum) — Cora Spifer, Baltimore, kämpf — ——— — eine Ermäßioung des ben ie Herz erfreuen Tann. Wie immer, fo 
fen, fie hat «8 mir jo angetan, —— nie den Verkehr mit Frauen — — EHE ee Beiſpiel nicht eine einzige Zigarre um Zulaſſung der in Ellis Island a Me a ze Milchverbrauchern —— vers fpielt auch zur Zeit die treffliche Haus- 
= ihr mit gejhloffenen Augen felbit erjegen kann. French und Dafhmond | Hahn nad Teutfhlend. "eine Kabinen, rauen Fönnen.. wenn id Streich- | zurüdgehaltenen Engländerin Frl. ae A | fe3 zu geftatien. Die Preisermäßi- upelle und — Ra * 

“a Ihiwarzen Moraſt hineinfolgen waren ein belebendes Element ge⸗ ar —⏑ hölzer bei mir gehabt hätte, hätte id} Emily Knoiwles und deren Hleinen || statatca frei, — Lelteilt, fo lange der (| 9119 wird bemnac nur den Händs | Beit in angenehmiter Neife  Hieht ma 
"sirbe, wenn fie mir wintte. Sie iltiwelen; nun es fehlte, erjchien bie mindeitens drei seraucht!“ Kindes. Frau Spiters Gatte, Flie- Vorrat reicht lern zugute fommen. 

Vila öde und verlaffen. ne — J. M. COCPER 


io t Bde ——n—— en rg in Betra it, vap Die suchen te vo 
x bei i Sthreibt in Deutſch wegen Reifepaffes — Betracht, dah die Küche nah » r 


die allerbeite ift, und daß an Getränfen 


5 Stellen Sie fi vor, was fie alles | 


‚ Violet hatte beide Männer herzlich 
mid getan hat: gefpart und zu= | liebgewonnen und wenn fie fich deö= 
mmengerharrt, mir mein Iafchen= | halb felber ind Kreugverhör genom- 
gelb zugesählt — ohne Schera —Imen hätte, würbe Iie. alaube: id, 


ı EIRGER OSLAND 


General Reftern Manager, 


nabe Ede Adams Cr, 


115 $. Dearborn Str.. Chicago, Ill. 


1 


* Mer, jein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht. fhnell feinen 


der „Abendpoit“.- 


Zwec durch eine Slcine Anzeige in 


gerleutnant, ijt der Water des Kin— 
bed, welches Frau Spifer adoptieren 
will, während Spiferd Bruder Fıl. 

wivles heiraten will, obwohl er fie 


—— — — — nn 
* ni 


335 W. North Ave. 
Chicago. Tel. Tiverfeh 2799. 
. Abends ofien. 


l 


NMagnolia Ade. 


— In Los Angeles wurde geſtern 
abend Frau A. N. Phelps, 5827 
Chicago, 
einem Stragendahnwagen getötet, 


alles neboten wird, mas in diefer von 
den Finiterlingen heraufbeſchworenen 
! ichiweren Zeit zu haben ijt, fo Fan nicht 
‚ber deringite Pimeifel darüber au 

bon „men, daß die Gäfte dort ganz 


aufgehoben find, 
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Dampfer: n. Cifenbahnbillette, 


Extra ſchwere gebleichte Kiſſen-Be— 


züge, 45 bei 36, wert boe, 480 


ſpezi iell zu ——XVV IVD——— 

Erxtra ſchwerer Outingflanell, Re— 
ſter, wert 50c, fpegiell, | 
DEI EN neaanemaenn 29c 
Etra ſchweres Cottonetch Pants 
Cloth, wert Töc, 

Ipegiell ZU. ounenenn en. 490 
36⸗zöll. fanch geſtreifter und kar— 


tierier Bercale, wert 39c, 


29€ ' 


ipeziell, die Yard zu...... 
Flannelette Unterröde für Damen; 
belle und dunkle Muiter, De 
wert 1.25, ſpeziell J— 89e : 
Graue wollene Sweater Covat3 für: 
Kinder, Matrojenfragen, 2 50: 
wert 3.98, fpeziell.. . | 
Hidorngeitreifte Sveralls oder Jack⸗ 
ets für Männer, Größe 34 1. 29, 
bis 44, wert 1.75, fpeziell 
Eturmitiefel für Männer, aus reis |s 


nem Gummi gemacht, —* I. 


I 

zu 86 verkauft, ſpeziell zu 3. 48 
Spitzengardinen, 214 . 1. 19 
1003. I 


lang, wert 1.50 Stüd, 








Fleiih Specials 
Pork Chops, das Pfund.. .26c 
Friſche Spare Ribs, Pfd.. 10% ac 


Teal Chop3, da3 Pfund....... 25 


Artichgem. Hamburger 123 ex 





DEDARTMENT STORE 
Bargains für Montag, 2, Febr, 


Automatic Yaundry Ceife, 29 
d Stücke J ce 


1509-1519 


FULLERTON 
AVE. 





Grocery Specials 











Eẽqwebebahnen für Chiengn? 


.— 





Sind ſchnell und billig. 





— 


Straßenbahnfonds würde Errichtung 





ſchworenen zugeſtellt worden war, 
liegt, wie es heißt, an der Influenza 
erkrankt darnieder. Er wird voraus— 
ſichtlich den Großgeſchworenen des 
Februartermins zu erzählen haben, 
was er über Grabſchereien in ſeinem 
Lezirk weiß. 

Von Intereſſe für Hauseigentümer 
und Mieter iſt eine Empfehlung der 
Großgeſchworenen, die Miete betref⸗ 
fend. Die Körperſchaft empfiehlt 
dem Stadtrat die Annahme einer 


—— Be, Sm 16e eines Snftem$ von 125 Meilen Länge | Verordnung, durd) die e8 Hauseigen- 
(Exhten, 1 * zu. rt ermöglichen. —15 Minuten bis Evan- |tümern unterfagt werden foll, mehr 
— * — ——— 510 ſton. — In Elberfeld im Betrieb. als 15 Prozent ihrer Kapitalanlage 
Elam. Chomder mu äje als Mietögelb zu berechnen, „Die 
- ſpeg., Büch— 390 ſtädtiſche er A * 
a ——— Pläne für die Errichtung eines nommen werden heibt es in bem 
Brand, Die 2 ide 5... 19e Schwebebahnfpftems in Chicago um: Bericht der Großgeſchworenen, „da⸗ 


rar Tunafiſch, ſchmeckt 25 
ie Huhn, ſpez., Büchſe.. c 

Swift Pride Wafchpulver, 11 
Pakete zu C | 

Ie 


Neindeer Eardinen, jpez., 
die Büchie 


Rabbit Food, ſpegiell 
das Paket zu 
Mer Wineraf Seife, 

3 Pakete zu.......... 
Zunbrite Cleaner, ſpegiell 
3 Büchſen zu 
Wrisley Borax Laundry 
Seife, 10 Stücke für.... 


430 
25C 
140 
720 


Crisco Lard, 36 
Pfund, ſpeziell zu....... c 


Van € amps — 


ſpeziell, die Büchſe zu. lle 


Hausausitattungs: en 





BE BE san nunn ne Xnverted Gasliht mit Globe und 
Friſche Neck Bones, Pfb.....! —A— 490 
Vork Tenderloin, Pfund...... 46 | Wert, fveziell au. ....... 

Beef Stew, das Rrund.....12%ge| Extra Cualität genähte Bejen — 
Boneleß Rump Corned 18e (nur ein Etüd an einen 49 
Beef, da3 Piund........ Kunden) wert 1.00, zır. C 
Deal Etew, Pfund zu.......16%%c Wajchbreiter, volle Größe, erira 
Friſch gepökelte Rinds— 270 Qualität Reibfläche, wert 55 
zungen, das Pfund...... q 75c; ſpeziell zu.......... c 
Brisket Speck, Pfund....... . 280 | . 

Beites Schmalz, 2 Sfund.....} ie . Ist 

YUrmours ©. 9. Schinken, 234 \Leaf Lard, 10 Pfund an u 2330 

das Pfund zu........ CC \ einen Kunden, Riund.. | 











Schiftskarten! E: 


Fxpreh:Dampier 
diirekt nach 
Hamburg 
Rotterdam 
Trieit 
Raguſa und 
Kopenhagen. 
Auskunft brieflich oder 


perfönlich gerne erteilt. 


Offen täsli Bis 9 Nr abends. 
Emnings 518 5 NMhr nachmittags, 


Revesz&Szoeke 





nn 


Bankgeſchäft 
1445 FULLERTON AVE. 


CHICAGO, ILL. 
Telepbon „ . . . Lincoln 6690, 


doſaſon 


Verſonen, welche wanſchen nach 


Deutſchland 


zu geben, offerieren wir unſere Einrichtungen, 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente zu beſotgen. 
die fie inſtand ſeßen, mit einem Mindeſtmaß 
von Unbequemlichkeit und Zeitverluſt zu reiſen. 
Zu Beſptrechungen eingeladen. bei denen voll⸗ 
ſrandige Auslunft erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co., Inc, 
1646 LARRABEE STR. 


Tel, Diveriey 2567, 

tr ofterteren beutihe Wart au ehr nie 
pri Sen Preifen, was fie Au einer münfchen: 
merten Gel danlage madt. Air überweilen Geld 
nah Dentid.Defterreid, Ungarn, Caecho⸗Slo · 
ratia, Juga ⸗Slavien, Rumãnien u. der Schweiz. 


da10* 


— s05 — — 





Geldſendungen 


Per Poſt und Kabel mmter 
voller Garantie. 


Schiffskarten 


auf allen Linten nach 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 
Jugoſlavien, Siebenbürgen. 
Fahpsrt-Applifationen mit Permit Des 
forgen wir unentgeltlich. 
Ber Geldfendungen fragt erft nah un. 
feren Preiſen. 
Man fhreibe oder fprede 
perfönli vor. 


I. HERZOG & C0. 


534 W. North Avenue, 
Phone Diverich 5428. 
RE er 


fafon 


Neldlendungen! 


— 
Eiſenburger, Wieſſelburger, —2—* 
und zwar nad) ganz Ungarn, Ionn man Gcld 
enden, Bergebt Eure Lieben daheim nicht, 
um „Austunft fragt Euren Er-Chagmeitter, 
ehe Ahr au anderen geht. 


Schitftskarten 
über alle Linien nad und von Europa. 
Treiie „ſe und Permits beſorgt. 


Wm Schoeternackeı & Son 


Autorifierte Agenten der Eübdfeite 
4156 Wentworth Ave, Xel, Boulevard 2803. 





ja17bidofafon* 








WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd. 
—— werben ſchnell. von ud 








— [BET 
Io 


„Kejet die Sonntagpofl". |Hrressnennnnnssenennnaz 
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— Gar die Abendvoſt.) 32 
2 Ingesnenigfeiten ; 
: aus $ 
 Davzuyort und Umgegend. 5 
—ö REITER 





Davenport, $a., 30. Xan. 1920. 
Frl. Mabel Schröder und Herr 
Willard Karſtens haben ſich ver— 
mählt. Nach der Hochzeitsreiſe —8 
den ſie ſich auf einer Farm in der | 
Nähe von St. Kon niederlaffen. 

Herr und Frau Haas, 2103 Green- 
mood Upe., gaben Mittivoch abend im, 
Duting Klub ein Feiterfen zu Ehren | 
bon Herrn und Frau BVictor GStie- 
bold von Moline, Diefe werben am 
6. Februar nah Hammond, Loui- 
fiana, abreifen, mo Herr GStiebold 
eine Gtelle bei Wenerhäufer&Drent- 
man angenommen bat. 

‘m Alter von 73 Jahren verfchieb | 
Mittmoh abend Herr Hermann 
Meyer, 2122 Meft 3. Straße. 1846 |m 
in Hannover geboren, fam er 1856 | 
nad) Davenport. Nm Xahre 1886, 
berheiratete er fich mit Magbalena |o 
Schmidt. 

Frau Erneſtine Mohr, 74 Jahre 
alt, ſtarb Dienstag abend im Cot-| 
tage Hofpital zu Moanotita, Xa., 
Sie hinterl übt drei Söhne und fünf! 
Töchter. 

Moline, Ill. 30. Jan. 1920. 

Louis Plambeck wurde zum Nach— 
laſſenſchaftsadminiſtrator für ſeine 
Schweſter Auguſta Plambeck er⸗ 
nannt. 

Rock Island, Ill. 30. Jan. ’20. | 

Frau William Raupfe, 1519 10.| 
Straße, murbe Mittwoch früh bes 
wußtlos in ihrer Wohnung aufgefuns | 
den. Ein Gaöbügeleifen, deiien 
Hahn nicht dicht Schloß, war die Ur- 
face. Der zeitgemäße Beiuh von 
Frau Ruben Ballman rettete ihr das 
Reben. 





UdolfOppenheimer, 
— — — — 


* Nor Sein Grundeigentum ver: 
f.ufen mill, erreiht ichnell feinen | 
—— durch eine Kleine Anzeige in 
t „Abendpoit“. 
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LINE 


The Marve! Product of 
Malt and Hops 
garantiert einzig und 

Jedem einen 


OldStyle 


Kome-Made 
Beverage 


d 


*** 


BETT 


allein 5% 


> 


* 


Welt 3 > 


welcher dem Beiten 


gleichlommt. 

Wir ſind Fabrikanten, keine blo⸗ 
hen Händler. Und unſer Marvo 
wird ſich Ihnen tatſächlich als 
Retter der perſönlichen Freiheit 
und das Wunder-Produkt 
jahrelanger Erfahrung und uns 
ng icher Exberimente aller⸗ 

rſter Fachleute auf dieſem Ge— 
* erweiſen, auf welches Sie 
ſo ſehnlich gewartet haben. 
Eine Kanne, genügend für 6 bis 
8 Gallonen Marvo, feriig zum 
Soden gegen borherige Einſen⸗ 
—* des Betrages, $1.75; 

O.D., $1.90. 


Marvo Malt 


Corporation 


1529 Larrabee Str. 
nahe North Ave. Chicage, ZI. 
Telephon Diveriey 1943 


⸗ 
er 


x 
%| 


een 
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De 


| per Meile und für den Lotalverfehr 


|benten für die Chicago Surface Line? 





* 


—— 


3 


terbreitete gejtern %. D. Flint, Prü- 
fivent der National Susdpended 
Monorail Eo., der ftäbtifchen Ver— 
tehrstommiſſi ion in ihren Geſchäfts— 
räumen im Hotel Cherman. Der: 
artige Bahnen find in Deutjchland 
jeit Jahren in Gebraud), wie 5. ®. bie 
Bahn in Elberfeld:Barmen, die über 
dem Wuppertal erbaut ift, und haben 
ji bewährt. Flint, ber da3 neue 
Shitem an einem Modell erörterte, 
erklärte, die Bahnen arbeiteten ge: 
räuſchlos, koſteten nur ein Drittel ded 
Preijes anderer Bahnen, erlaubten 
große Schnelligkeit und feien fisherer 
Ial3 andere Anlagen. Eo könnte 3. 2. 
die Fahrt vom Schleifenviertel nach 
Evanſton in 15 Minuten, nach South 
Chicago in 12 und nach Auſtin in 8 
Minuten zurückgelegt werden. 

Wie Flint erklärte, ſtellen ſich die 
Baukoſten der Schwebebahnen auf 
3100,000 für eine zweigeleiſige 
Strecke von einer Meile, während die 
Baukoſten von Straßenbahnen ſich 
auf 8150,000, die von Hochbahnen 
auf 8500,000 die Meile ſtellen. Ob⸗ 
wohl das Syſtem eine Schnelligkeit 


Städtiſche Verkehrskommiſſion tritt 
| dem Plan näher. 


von 130 Meilen die Stunde ermög: | 


licht, ift fir den Schnellverfehr doch 
nur eine Gefhmwindigfeit bon 4) Mei- 
len die Stunde mit einer Haltejtelle | 


\eine Gejehwindigteit von 32 Meilen 
poraejehen. Neder Wagen hat 601° 
Site und wiegt 12 Tonnen. 

Die Mitglieder ber Verfehräfom- 
Imiffion zeigten großes Intereſſe an 
dem Plan 
an, beim Entwurf der nötigen Ge— 
febe, deren Annahme von der Legis— 


latur verlangt werden ſoll, auch die 


Errichtung von Hängebahnen in Be: ; 


Itracht zu ziehen. 


Dberbaufommijfär E. R. Francis, | 
der Mitalied ber Verkehrslommiſſion 
iſt, erklärte, daß im ſtädtiſchen 

Siraßenbahnfonde genügend Geld 
vorhanden ſei, um ein Schwebebahn— 
—— von 125 Meilen Länge zu er⸗ 

bauen. 

Vorſitzender Samuel A. Ettelſon 
kündigte an, daß die Kommiſſion in 
ihrer näcften Sigung am Freitag | 
einen Ingenieur, der zugleich da8 
fünfte Mitglied der Kommilfion ift, | 
auswählen wird, | 

Busby geht. 

Die Direktoren der Chicago Rail- 

ways Co. erwählten geſtern Henry A. | 
‘Blair, F. 9. Ramfon, : John M. 
Road) J Mallace Hedman zu Mit: | 
gliedern des Betriebsrat? der Chicago | 
Surface Lines, mie bie Vereinigten | 
Straßenbahnfnfteme fih nennen, Die | 
Vertreter der Chicago City Railtvan | 
Co. — Betriebsrat ſind L. A. Bu⸗⸗ 
by, Harriſon B. Riley und % F. O. 
Wetmore. 

Der Betriebsrat wird nächſte Woche 
zuſammentreten, um einen Vorſitzen⸗ 
den, einen Vorſitzenden des Vollzie— 
hungsausſchuſſes und einen Präſi— 


zu erwählen. Wie verlautet, 
Henry A. Blair ſowohl zum Vor—⸗ 
ſitzenden des Betriebsrats wie zum 
Präſidenten der Linien an Stelle von 
L. A. Busby erwählt werden. Er 
wird den letzteren Poſten aber nur be—⸗ 


kleiden, bis ein neues Haupt für die 


Linien gefunden werden kann. M. C. 


Bruſh, der zum Nachfolger Präſident 


Busbys auserſehen worden war, war 
nicht gewillt, ſeine Verbindung mit 
|der American International Co. zu 


lien. Wie e3 heikt, iit Kohn U. BVee- 


|Ter, früherer Leiter des Etraßenbahn- 
| initemg in Denver, für den Poften in 
2 | Auzfict genommen. 

— — — — 
Ihr Stern im Sinten. 
ia 


1% 


rei Voliziſten von den Großgeſchwore⸗ 
| nen in Anklagezuitand veriett. 
In ihrem Schlußbericht, 
geſtern Oberrichter Crowe vom Kri— 
minalgericht unterbreiteten, empfeh⸗ 
len die Großgeſchworenen das Ja-⸗ 
nuartermins, daß die von ihnen be— 





aonnene Unterſuchung über Grabſche— 


$ | Polizei 


reien und Erprefjungen jeitens ber | 
bon den Großgeſchworenen 
des Februartermins fortgeſetzt werde. 


Drei Poliziſten wurden in Anklage-⸗ 


zuſtand verſeßt. Es find dies Ge=| 


$ | beimpolizift Frant Jreimuth von der | 
Warren Ave.-Bezirtäwache und Ges | 
| heimpoligift Michael Kelly und Po=| 
% | lizift Edward Mitchell, beide von ber | 


| Deering Str.-Bezirtawace. 

| Gegen Freimuth werben zwei An- 
| Hagen erhoben; er wird bezichtiat, 
on Dolly Arnold, die ein verrufenes 
&| Haus in W. Adams Str, betrieben 


Schmeigegeld angenom= 








| Schneiber, 








ebenfalls in Antlagezu= 
ſtand verſetzt wurde, 


zu haben. 
| Kelly und Mitchell follen von Al- 
bert Meyers und James King, 


Yreibeit gegeben haben. 





und mielen bie Anmälte | 





den fie: 


men und gemeinfam mit Sojeph 
der das Flotence Hotel 


ein Mäbden 
Inomen3 Gertrude Bennett in einem 
| unorbentlichen Haufe untergebradht 


bie | 
unter der Anklage verhaftet worben 
waren, gegen da3 Prohibitionsgefeg 
verftoßen zu haben, $500 angenom- 
men und ihnen bafür mieber ihre 


Kapitan Michael Gallery —* der 
en Etr. Tr ai ein 


mit Profitgeier unter den Haus— 
eigentümern dara verhindert mer= 
ben, ungebührlich hohe Miete zu ver⸗ 
langen.“ 


Erſuchen um Sonderſitzung. 





Die „Teachers' Federation“ wendet ſich 
an Gouv. Lowden. 


Die „Chicago Teachers' Federa⸗ 
tion“ hat geſtern abend an Gouver— 
neur Lowden das telegraphiſche Er— 
ſuchen um Einberufung der Legisla— 
tur zu einer Sonderſitzung gerichtet, 
welche das Einkommen des Schulrats 
aus den Sieuern erhöhen ſoll. Da— 
durch ſoll der Schulrat befähigt wer— 
den, das Höchſtgehalt der Elementar— 
lehrer auf 82500 das Jahr feſtzu— 
ſetzen, eine Summe, welche die Lehrer 
für unerläßlich zu einer „anſtändi— 
gen“ Lebenshaltung erachten, indem 
ſie ſich auf die Regierungsſtatiſtik be— 
rufen. 

In dem in der vorgeſtrigen Leh— 
rerverfammlung befchlofjenen Appell 
an den Gouberneur wird gejagt, daß 
die Legislatur die vom Juulgejeb ges 
Igebenen Einfehränfungen de3 Steuer: 
einkommens des Chicagoer Schulrats 
aufheben ſollte. Jene Einſchränkun— 


gen ſeien nur gegen Chicago gerichtet. 
Fe 


a3 gegenwärtige Höchitgehalt von 
500 Ghicagoer Lehrern bleibe um 
8662 Hinter der von ber Regierung 
als Minimum einer gefundheitlichen 
und anjtändigen Lebenshaltung be= 
zeichneten Summe zurüd,. Die Folge 
fet ein alarmierender Abgang guter 
Lehrkräfte und des Ueberhandnehmen 
minberivertiger und menig außgebil- 
deter Lehrer, zum Schaden der Ju— 
gendauzbildung. 

Die yederation hot au an ben 
Siadtrat ein Dantichreiben gerichtet | 
für den kürzlich gefaßten Beihluß im | 
Intereſſe der Lehrer, und den Stadt— 
rat erſucht, auch beim Gouverneur 
für die Lehrerſchaft einzutreten. 

Schulſuperintendent Mortenſon 
und George B. Arnold, Vorſitzer des 
ſchulrätlichen Finanzausſchuſſes, ſind 
nach wie vor der Meinung, daß der 
Gouverneur ſich auf eine Sonder- 
ſitzung der Legislatur nicht einlaſſen 
wird. Sie weiſen auf die Aeußerung 
Herrn Lombenz hin, daß eine höhere | 

Steuerrate nicht nötig fei. 

Wie Herr Mortenjon jagt, tft ber | 
2ehrermangel meniger empfindlich 
geworden; Hundert Lehrerjtellen find 
dauernd neu befeht werden, und au= 
‚herbem ftehen 115 Abiturienten von 
ber Normaljchule zur Verfügung. 
Diefe jungen Mädchen würden unier 
normalen Verhältniffen zwar zus 
naht vier Monate nur dem Unter: | 
tiht al3 Zufchauerinnen beimohnen, 
um die Praris de& Berufs zu erler= | 
nen, man mirb fie aber bei der ob» 
malterben Notlage fogleih ala Hilfs- 
[ehrer einftellen. Qom Unterricht ab- 
wejend find zur Zeit etwa 250 Leh: 
rer, wobei bie nfluenza eine große 











wird | Rolle fpielt. 








Cily Hall. 
en 57% 
Filiale SourH CHIcaso 
——— 

eg — 


TELEFON 


Samstags bis 8 
Andere Tage bis e 
s von 


GELDSENDUNGEN 
und aran- 
|" ie’nacn Deutschland. 
1100 MARK ......... 

| zahlung durch die Deutsche 


Bank, Berlin,und Filialen. 
oO uUTS 


| 0.50 
| ——— hab den Wiener 


nkverein 


00 MEanE —— 0. 
uszahlung durch die Fester.ung 


Kommerziolbank:. 


.j mr 


— — 
— — — — — — — 


ã urch die j 
Imsche Union Bank.“* 12 
ONEN Ju os LAYIR 


Erste e Mroch sche Sparkasse." 


50 


4 — 9. 
un n 

Holionaie de Credit. aue 

00 


‚818 
anknaus 


EN 


— 
Lei SIEBENBÜ 


die A 
— — 


alı . =... 


2.00 
Dina: Spar: 





und hredit 
Kerma 
- 0.65 
ra ’ r 
Bankverein, Krakay,Lernberg, 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 31. Jannar 1920. 


jbater, deffen Amtszeit abläuft. 


110-8. I. MeNicolß, 






Kandidaten für den Etadfrat, 





Nidyt weniger ala 142 Bewerber rei- 
hen Nominntionspetitionen ein. 





Für 35 Stadtratsfike. 





Zwei Aldergien bewerben jich nicht um 
Wiederwahl, — Arbeiterpartei ftellt 
22 Kandidaten auf. — Zweifel erho- 
ben an den eingereichten Petitionen. 





Nicht weniger als 142 Kandidaten 
für den Stadtrat werden in ber 
Hauptwahl am 24, Februar zur Ab- 
ftimmung fommen. Nicht weniger 
ala 60 Bewerber reichten geftern am 
legten Tag beim Stabtfchreiber ihre 
Nominationzpetitionen ein. Alle 35 
Stabtpäter, deren Amtätermin ab— 
läuft, mit Ausnahme der Aldermen 
Herman Krumdid von der 11. und 
Ald. Dliver 2, Watfon von ber 27. 
Ward, bewerben ji) um eine Wie- 
derwahl. An drei Ward3 der Stadt, 
ber 19., 23. und 25. Ward, ift nur 
je ein Kandidat im Feld, der Stabt- 
Es 
ſind die Aldermen James B. Bowler 
von der 19., Walter P. Steffen von 
der 23. und Frank Link von der 25. 
Ward. Sie ſind der Mühe, eine 
Kampagne zu führen, enthoben. 

Die neue Arbeiterpartei hat Kan— 
didaten in 22 Wards im Feld. Die 
Sozialiſten haben Kandidaten eben— 
falls in der überwiegenden Mehrzahl 
der Wards aufgeſtellt. Alle Kandi— 
daten „laufen“ aber ohne Parteibe— 
zeichnung, da die Wahl parieilos iſt. 

Von mehreren Stadivätern, dar— 
unter James B. Bowler, der einen 
Mitbewerber überhaupt nicht hat, 
und daher ein Intereſſe an der 
Frage auch nicht haben kann, und 
Ald. Oskar Olſon von der 15. Ward 
wurde geſtern die Frage aufgewor— 
fen, ob der letzte Tag für Einreichung 
der Nominationspetitionen nicht der 
29. Januar ſtatt geſtern geweſen ſei. 
Das Geſetz für parteilofe Wahlen 
fchreibt vor, daß Nominations- 
petitionen imenigjtend 25 Tage bor 
der Wahl am 24. Februar eingereicht 
werben müffen. Na der Behaup- 
tung der beiden Stabtväter mirde | 
dies den 29. Januar zum legten Tag 
für Einreihung bon Betitionen ma= 
chen. Anwalt Colin Campbell Hyslop 
Fyffe von der Wahlbehörde bezeich— 


nete aber den Einwand als Hin- | 


fällig. Würben bie beiden Gtabt- 
bäter Recht behalten, fo fünnten bie 


ſechzig Kandidaten, die geſtern ihre | 


Petitionen einreichten, fih nicht an 
der Wahl beteiligen. Das würbe au) 
Ad. Kohn H. Bauler von ber 22. 
Ward treffen. Anwalt Fyffe von der 
Wahlbehörde ift aber der Anfict, 
daf bie Gerichte, fall3 fie angerufen 
mürben, in derartigen Fällen das 
Geſetz ſteis liberal auslegen. 

Von den beiden Stadtvätern, die 
ſich nicht um eine Wiederwahl be— 
werben, hatte Ald. Watſon bereits 
vor einigen Wochen angekündigt, er 
werde ſich nicht um eine Wiede⸗ wahl 
bewerben. Sn der 11. Ward gab|, 
Ad. Hermann Krumbid im lebten 
Augenblid das Rennen auf, weil U. 
IS. Sabath, ber demokratiſche „Boß“ 
der Ward, dem Deutſchen einen 
Polen vorzog und mit ſeiner Organi⸗ 
fation L. Rutkowski zu unterſtützen 
beſchloß. Das machte für Krumdick 
den Kampf ausſichtslos. 


Liſte der Kandidaten. 


Die Liſte der Kandidaten, die 
Nominations⸗ Petitionen eingereicht 
haben, und die in der Wahl am 24. 
Februar zur Abſtimmung kommen 
werden, iſt, wie folgt: | 


1—UD. x. 8. — H. Ken⸗ 
nedy, m. . Davis, Gun C. Van 
Allen. ; 
Ad. NR. R. Sadjon, U. ®. Perri⸗ 





90, R. ©. Weitbroof3. 
8—ñN. 8. Haldane, Ald. S. 
Schwartz, Robert Finn. 
„= P. Haedtler. Alex. Metke, Ald. 
A. Richert. 


U. 


Loos! U. Doyle, Frank U. Sutfin, 
Ad. R. Mulcady, Kohn PB. Nor: 


ton, 5. G. Wellman. 

8—An. €. ©. Eaton. 

7—UD. G.Guerniey, U. ©. Schreiber. 

8— Thomas U. Green, Ad. M. ©. 
Fuͤrman, John H. Jones, Erneſt 
M. Croß, "George N. Darb. 

9— Adam Geringer, Ad. ©. W. Gos 
vier, Tho3. U. Guinane, Kohn M. 
Berg, Cha2. V. Johnſon. 


G. a. $ro3man, Kohn J. Jelinek. 


11 —Julian J. Shkes, Wm. “x Rior⸗ 
dan, Win Neivman, H. V. Ene- 
deker, LRutkowski. 


12—Xojeph Placek. J. A. Gerhart, 
William Sinowiel, A. W. Kalfas, 
Joſeph Novack, Joſeph Baumrick, 
Joſeph Cepak. Elmer A. Klein, 


S. Sonnenſchein, Charles J. Mi⸗ 
chal, Louis Cejka. 


13 —Jas. U. Creighton, George C. Al⸗ 
len, AD. &. G. Horne, Kohn T. 
Queenan, James T. Welch, Oli⸗ 

| ber E. Wiljon. 

14. 3. 9. Smith, Charles Dold, 

| 9. ®. Harris, Cha2. €. Graybdon, 

| Thos. E. Wickens. 

18 Kohn M. Collins, Ald. O. H. Ol⸗ 

ſon, E. A. Ruſſell, M. N. Fried⸗ 


burn, Edward Wieman. 

21—Cha3. J. Agnew,. Wmin. C. Scher⸗ 
—— aid. €. J. Walker, Evan Ans 
e 

22—2eo €. Mein, F. Palzkill, Ad. J 
H. Bauler, Andew Lafin. 

23 —Ald. W. P. Steffen. 

SLIM. WB. Kearney, Ald. % Hader | 
lein, %. U. Weber, Alb. X. Hengl, | 
A. W. Garrach Jas. D. 

25— UND. x. Lint. 

Geo 


ee a WM m - 


Edward Bzoch, 


land. 

116-— AMD. %. U. Piotromsti, I. N. 2os 

| en . 

117—ıl. ©. ©. Baltoviat. | 

18-ÿAld. M. F. Navanaugd, & ohn W. 
Maskell, ” Bernard > "Grogan, 
Kohn MuTloy. 

19—-UM. X. B. Bowler. 

20—Nd. Matt Stanz, U. 9. ©. Us 


ee * 


Adawvosti, Wagner, fommen.. wir haben fünfmal de: 


Pe 
Bi! 


tft ın Eurem Blute, Er lebt in Euren Adern wie ein 
Rheumatismus hungriner Wolf im Chafitall. Euren Srrieden ftörend, 
Eure Energie vernichtend, Eure Gewebe entzündend, Eure Gelente verfteifend Euer 
Serz angreifend, und Xhr müßt ihn überwinden oder er wird Euch überwinden. Ahr 
mäft ihn Hinaustreiben Ahr Lönnt den Mhenmatismus nicht durch bie Kühe oder 
dur die Haut mittelft Wflafter oder künstlicher metallener Vorrichtungen herausloden. 
Ahr Tönnt ihn nicht dur Elektrizität heransnötinen. Ahr Tünnt ihn nicht durch Chris» 
ftian Eience binaußdenten, SHofien, wünfhen. fehnen, bitten falten. Diät halten, 
fhwigen, baden oder reiben wird den Nheumatismus nicht aus bem Nürper hinaus 
treiben. Rheumatismus ift Sarnfäure im Blut, und falls Ihr felbige aus dem Binte 
heraustreiben wollt, müht Ihe Hinter b’efeibe Hergcehen und fie hinausicafien, 
Diele Bekanntmachung wird Euch seinen. wir Xhr au Werke gehen müßt. Leſet ledes 
einzine Wort, das wir fanen, und dann treibt den Rhenmatismus hinand und feib 
von Schmerzen unb Glienb bejreit. 


eo, .. ® . 
sch wünsche einen Brief 
bon tedem Lefer diefer Zeitung, der an Rheus 
matismu3, Lumbago oder Neuralgia leidet, 
nebft Namen und Wdreffe, fo daß ih ihm frei 
eine Dollar⸗Flaſche meines Rheumatismus— 
Mittels ſenden kann. Ich will teden Rheuma.» 
tismus⸗Leidenden auf meine Aoſten Überzen⸗ 
gen, daß mein Rheumatismus-Mittel eiſtet, 
was Taulende ſogenannte Heilmittel nicht zu 
leiſten »ermochten — es heüt tatſächlich Rheu⸗ 
matismus. Ich weiß e3. Ah bin davon übers 
BR zeugt und mwünfce, daß jcder Nhemmatisntus 
Xeidende e3 erfahre und ne werde, ehe er mir 
einen Gent Broftı gewährt 
Kuhns Rheumatismus Nemedy acht in bag 
Blut hinein, nın bie Harniänre zu finden. 63 
trifft die Harniänre dort und treibt fie auf, 2 
2 und ba3 Hit ber Grund, warım c# Ahrumails- 7 
mus3 heilt, 


Nheumatismus ift Urimünre, une Urinfürre 
und KHuhns Aheumatismus an eo Tonnen n.dt 
aufammen in demfelben Blute let en. Der Rheu⸗ 
matismus muß gehen und er ent, Mein Heil⸗ 
mittel furiert die ſcharfen, ſchießer nden Schmers 
zen, die fchweren, sense Musleln, die — 
J beißen, podenden, neihwollenen Glieder md — 

J verzogenen, fteifen, gebrauhsunfäbigen Gelenle IN. ie 
und heift ic fchnel. 








— — — —————————— —— — — 
Ichk E das I 6 ii 
ann Euch das Alles beweiſen 
—9 Ihr mir nur Gelegenheit gebt. Ich will viel beweiſen in einer Woche, wenn 
folgender Offerte zu ſchicen. Einerlei, welcher Art ECuer Rheumatismus iſt, oder 
wie lang Ihr ihn gehabt habt. Ein erlei, welche anderen Mittel Ihr gebraucht habt, 
wenn Ihr das meinige nicht gebraucht 

liches Rheumalismusmittel tut. Leſet 

unfere Offerte und ſchreibt ſoſort um eine 

freie Dollarflafſſche. 

Wir wünſchen, daß Ihr Kuhn's Rheumatismusmittel ver ſuqht und ſo ſelber lernt, 
dah Rheumatismus geheilt werden lann, und daß wir für dieſe Probe nichts ver— 
langen. Eine gerecht⸗ Probe iſt alles, was wir verlangen. Findet Ir daß es Euren 
uns ſo Profit zu gewähren. Hilft es nicht, dann iſt es damit zir ſchicken 
nicht ein kleines Häfen, dus nu ie einen Fingerhut voll 
Belang iſt, fondern eine Slafche voller Größe, wie ſie re 


Ihr mir ſchreibt und meine Geſellſchaft erſucht, Euch eine Dollar⸗Flaſche frei nach 
habt, ſo wißt Ihr nit, was ein Wirk. 
u — 
» > n l 2 b 
Eine 81⸗Fla chef rei — Probe 
Rheumatismus oder Net — heilt, To beitellt mebr, die & ing zı boltenden, und 








ft unb Eu leinem 
gelmäßig in der Apothele 








rtreibt 
eumatismus / 





Grobſchmied leidet 30 


St. Meinard, Ind. — Ich Utt breißig 
Jahre an nervoöſem Rheumatismus. Ich lonſul- 
tierte biele Aerzte, trüg eleltri— 
ſche Gürtel und gebrauchte elel⸗ 
triſche Vatterien, ohne viel Beſ⸗ 
ſerung dadurch zu erlangen. 
Ich bin jetzt vollſtändig geheilt, 
und Kuhns Rheumatic Remedy 
hat es getan. Der Rheumatis⸗ 
mus war in meinen Schultern u. 
hinderte mich an meiner ze x 
beit, denn ih bin ein Schm 
einer der erften dentihen Uinffebler bier, ‚und 
fonnte dad Eifen nicht hämmern, Sekt Ta 
ih meine Arbeit ohne Veihtwerden berricten. 
Sch erwartete, da der Aheumatismus zurüds ’ 
Ichren würde, habe aber bi3 jegt Zeine Spur 
davon bemerft, wtathbias Breit, 


Krämpfe und Steifhert 


. * 
im Bein. 
Milledgeville, Ill, — Ich weiß, was 

Rheumatismus ift,denn ich batte olden 3 Jahre 
in meinem linfen Bein. E3 w 
wund, belam — — 
und wurde ſteif, ſo daß es für 
mich oft eine Qual war, zu gehen 
oder zu ftehen. Nicht wollte mir 
helfen. ch war verzweifelt und 
dachte,daß ih nie geheilt werden 
miürde, als ih von Stuhns Rheus 
mati3mittel hörte, Nadhdem ih M 
awei lachen genommen batte, 
tar ich geſund und mein Bein hat mich feither 
nicht mehr geplagt. Mr5,. Bertha 18 emie, 


Schultern und Knie aus 
dem Gelenk. 


SobnfonGreeft, Wis.—Ich war achtzehn 
Sabre ein Nheumati mu Stranfer, Beitweiie & 
fonn ıch gar nichts tu n. Ich hatte 4 
aute Yerste und nahın biel Mes 
dizin, aber nicht half. Lebten 
Winter fhien meine Zeit abge» 
laufen, Mein Hal3 undSchultern 
wurden fteif und Iegtere waren 
aus dem Gelent, Gbenfo meine 
Siniee, die EChwellungen don ber 











Größe eines Eies hatten, u. ich 
fonnte nicht geben, Zu dieferZeit . 
börte ih don Kubhns Nheumatismusmittel, und 
diefe3 heilte mich vollftändia und ich habe feit- 
ber nie Wieder etwa3 don Rheumatiämus ge- 
fvürt, id befinde mid beffer als feit vielen 
Nabren. E. H. Freund. 


Sendet dieſen Koupon 
KUHN 98REMEDV CO. G. A. Dept. 
1855 Milwaukee Avc., Chicago 


Ich leide an Rheumatismus und wünſche eine 
freie Dollarflaſche von Kuhns Rheumatismus- 
Heilmittel wie angezeigt. Ich lege 28 Cents 
zur Begleichung des Portos, der Verpackung 
und der Verſandtſchachtel uſw. bei. Die Dollar— 
flaſche muß gänzlich frei, ohne alle weiteren 
Unkoſten geliefert werden. 
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einen Dollar foftet. Diele Flaſche ift fhwer, und mir haben Ontel Cam für die Der | Name ...... men. een 
förderung in Euer Heim zu besahlen Ahr müht uns daher 25 Gent3 ihiden, ba3 
Porto, Verfenden und N erpaden zu bezahlen, fo wird Euch diefe eine Dollarilafhe 
brembt — frei alles vorbczahlt, Es iſt nichts Bu zu bezahlen bei Empfang Wohnort ... nemmmnen 
oder ſpter. 
bis Eure Herzlapden durch bad NH tiömuzaift Teiden, | Staat ...... edenneee. ⸗ 
Wartet nicht, fondern Beitelit Beste und befomınt eine Tottarfinihe feel. 
Nur cine Trlaihe an eine Familie und nur an folhe, die 25 Gent3 für Koiten ein. Sitehe ber 
fmiden. Adreife: Auhn Remedn Ge. ©, N. Teot.. 1855 Milwantee Ave.. Chicand, AU. ER 9 2... unıs sn elite ehe 
20 -Ald. T. F. Byrne, . Burns, O. — er II IL IL IL DL DI DL DL DSL messe 
EEE, 
Cine, U. €. Beil. i ich 
2. Murphn, Ad. William N., j ge ) na ) en an 
’Toole, 2. F Flanagan, T. J. ſt ch 
O'Grady, ©. 2. Nuflell. ? und Oe erreich. 
31-ÿld. T. F. en RN. 2. Wolfe, Mit dem amerifaniihen Dollar fann man mehr beutfche. Marl 
DR. Swanſon. oder öſterreichiſche Kronen kaufen, als jemals vorher. 
32—9. Groenier, I. ©. Clah, D. Uns | Und zwar infolge der nünitigen Wechfelraten. Biele unferer Kunden 
ag 2 > Lyle, C. laufen jetzt Wechſel und überſchreiben Fonds jekt. 
— oo "Amderion €, @ Ried: Um in Not befindliche Freunde und Verwandte zu unterfiigen. 
man, zZ. 2. Elater, W. Bocheder. | Fi 
man, 2, 8 Für Geldanlagen 
24W. Vaumgartner, Ald. J. Toman, Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen, 
G. E. Sankſtone, ©. m. Dias * = — 
monditone, Er g. Jiri 8. @.|e Wir verſchicken direlt per Kabel oder Poſt durch unſere Korreſpondenten: 
Stuchl. nn Die Deutihe Bank von Berlin, Deutjchland 
Pe EUREN Wiener Banf-Verein, Wien, ren 





Thomas E. — Präſident von 
Wilſ & Co, Baders, 


(Eigenbericht der „Abendpoſt.“) 





Damenbluſe. 

Dieſe Bluſe iſt mit Kragen, brei— 
ten Umſchlägen und einer abnehmba— 
ren Weſte ausgeſtattet. Wählt man 
lange Aermel, fertigt man ſie mit 
breiten Manſchetten ab. 


Edw, N, LKitfinger, Bizepräfident. 
Beitänbe.... .$3,000,000.00. 
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Held 


a einen 
4 DIDI FD DI DZ DD DI. 


faufen wollt, 


tar für Dofumente, 
wendet End an bie 
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°| 
ok 36 erfordert 175 Yarb and 
4 Yard tontraftierenbes, 36 Zoll 
breites Material. 
Schnittmufter Nr. 9574 in Grö- 
Ben 36—44 Boll Bruftmeite, 


Schnittmufter find unter Angabe ber In 
gewünicdhten Größe und der betreffen- | t 
ben Nummer gegen Giniendung von 12 
|Eents zu beziehen durch bie ya 


BANK 





Zelephon, Eeeley 3968, 





Eine Staatsbank. 
Deratungs-Komite: 


Aber Tavis, Vizepräfident der ei cago Zitle & Zruft Company, 
Beamte: 
Thomas 9. Sealn, Pr — 


——— 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
Offen Montag unb Freitag abends von 6 bi8 8 hr, 


BELIEF FD ZZ 3D zZ 





nach Europa 


Wenn hr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wünſcht, 
oder Dampfſchiff⸗-Tickets 
oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder cinen öffentlichen No— 


| Fekete & Son 


1957 Grand Ave, 


jalTfanıcıni? 





Ralph von Vechten, — 
Vizepräf. der Cont. & Eonim. Nat „anf, 






drew H. Wolski, Kaſſierer. 


3% auf Epareinlagen, 


DIFF — — * 
hole 











Geld jendungen 
— nach — 
Deutſchland, GOeſterreich, 
nach ganz Angarn, Juge- 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


| Notariat? - 8 = Kanzlei, 


| . Boftaufträge .. Ten, Yinkria andge 


5 


CHICAG 
2. est, erfte zür, 
Tel. Lincoln * 
Offen Jeden Abend Bis up anb 
Sonntags bis mittag, A 


| 
‚jsehifiskrten Agentur 
| 





abteilung“ der „Abenbpoft“, 223 W 
Waltingren © Sir, Chiengs, SL. Cicds Direkt nad Hamburg u” Ge zu verleihen. 
—— *8 eftellt m Er Dampfer „Manduria“ am 11. ebruar, | CM Weumbergentum am Dem aümgtigiine = 
8 erden. Dampfer „Mongolia“ am 25. Februar. y liche er fe 3 
—— — — — 
4 orzügliche erſte otheken 
— Langer Abſchied. — „Sei = Scifie farten == * und 6% ee Zope no 


az bös, daß ich diefe Nadıt nicht 
nach Saufe gefommen bin, liebes 
Weibchen! Du weißt, ein Kollege 
hat Abſchied geommen, und den 





Deutſche Bank in Berlin, 


26— ld. Vrebel, T. R. Caspers. | haben wir zur Bahn begleitet!” — —— zeuf erfte Banten In Deflerrei, | Dorum IR 
W. Albright, * Marihall. „zer wollte doch gejtern nachmittag |< Cugemburg, — Geldfendungen nad Nige, DSCAR F MAYER & 
a = = Er &. 9. Yenjen, Ihon fahren?“ — „Gewiß! ‚Aber Libau, Lithauen, Efthonien, Aurland. ’ 
on, &. — - ©. Per | yor einer Stunde ift er erft wegge-| J. S. LOWI Gtabtiert | A“ Mur — 


703, € Dearborn Etr 


Dtien 9 


Zug berfäumt]” 


Motterbam, Habre, Antwerpen, Copenhagen Trieft 


Gieldsendungen 
Liberty Bonds — Wechſel auf 


a. 25 Jahre, WBeiliiit: mit ber 
bis 6; Sonntags” je, 0-12 - Bel mat, Defnagt Guzch 
! jaiofamodider” 


Zumber Erhange Bidg., 11 ©, 
Zelevhon: Ranbolvb 1191 
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32. Jahrgang. — Nr. 26. 
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„Der Starke iſt am mächtigſten allein.“ 


Alles hat feine Grenzen — aud) die Borgivillig- 
Teit Onfel Sams, Wer M gejagt hat, mag auh 83 
jagen müjjen, braucht deshalb aber do nicht das 
ganze Alphabet herzulagen. Ein- und ziweimalige 
Silfeleiftung bedinat nicht die Erfüllung immer neuer 
Wünſche. Wer nach mehrmaliger Unterſtützung nicht 
den guten Willen, durch Arbeit und verſtändiges MWirt- 
ſchaften ſich ſelbſt zu helfen, erkennen läßt, der darf 
auf weitere Unterſtützung nicht hoffen. 

Das etwa iſt der Inhalt der Antwort des Schatzamt⸗ 
ſekretärs Glaß auf das von vierundvierzig hervor- 
ragenden amerikaniſchen Geſchäftsleuten unterzeichnete 
„Memorandum“, in welchen um die Einberufung einer 
internationalen Finanzkonferenz behuf3 Erörterung 
von Mitteln und Wegen zur Wiederherjtellung 
Europas erjuht wurde. 

Serr Glaß nimmt in feinen Antwortjchreiben 
ganz entihieden Stellung gegen den Konferenzplan, 
indem er erklärt, eine folde Konferenz werde nur Ber- 
mirrung berurjadhen und Hoffnungen auf meitere 











Korreipondenz muß geführt, die Deffentlichkeit in ge 
ſchickter Weiſe ausgenutzt und zahlreichen Details Be- 
achtung geſchenkt werden. Als einen ſeiner erſten 
Stabsoffiziere aber muß er ſich einen Rechtsanwalt zu— 
legen; denn die vielen, während der letzten Jahre er— 
laſſenen Geſetze zur Regelung der Wahlen haben auch 
Präſidentiſchaftskandidaten in das Bereich ihrer Macht— 
ſpüre gezogen. 

„Um an dem Wettlauf vor dem Parteikonvent teil— 
nehmen zu dürfen, muß der Kandidat viele Erklärun— 
gen unterzeichnen, die beurkunden, daß er Kandidat iſt, 
beziehentlich, daß er ſeine Kandidatur zulaſſe. 

„Selbſtfolglich hat ein Konvent das Recht, alle 
angekündigten Bewerber unbeachtet zu laſſen und ein 
ſogenanntes „dark horſe“ zu nominieren, wie dies in 
auffälligſfter Weiſe bei der Nominierung Bryans im 
Jahre 1896 und Garfields im Jahre 1880 geſchah. 

„Das Erſte, was der Rechtsberater eines Kandi— 
daten zu tun hat, iſt die Geſetzbücher aller Staaten zu 
durchſtöbern, um die von dieſen betreffs der Vorwahlen 
erlaſſenen Verfügungen feſtzuſtellen. 

„Zur Zeit ſind in 21 Staaten Vorwahlen vorge— 
ſehen, bei welchen über die Bewerber oder Delegaten 
zum Varteikonvent abgeſtimmt wird, obwohl in einem 
die Anordnung der Vorwahl der Parteileitung über— 
laſſen bleibt, und die Staatsbehörde nur das Datum 
für dieſe feſtſetzt. 

„In 9 Staaten darf für Präſidentſchaftskandida— 
ten nur geſtimmt werden, falls dieſe ihre Bewerbung 
offiziell angekündigt und ſich bereit erklärt haben, ſich 
einer Abſtimmung zu unterwerfen. Der Rechtsberater 
muß alſo zunächſt ermitteln, was geſchehen muß, um 
ſeinem Kandidaten die Wahlbeteiligung in dieſen 
Staaten zu ſichern. 

„Als erſter kommt Süd-Dakota in Betracht. Die 
Erklärung des Kandidaten muß vor dem 1. Januar 
eingereicht werden. Seine Platform muß er in acht 
Worten zum Ausdruck bringen, und dieſe wird auf dem 
Stimmzettel mit abgedruckt. Er darf jedoch ſeine Prin— 
zibvien durch öffentliche Reden erläutern, in der Tat 
ſchreibt das betr. Geſetz vor, daß er vor der Vorwahl 
in irgend einem Teil des Staates ſich mit den übrigen 
BEN: in gemeinichaftlicher Debatte zu mejlen 
yat, 

„Aber obwohl Eiid-Dakota der erite Staat iit, der 
die Kandidaten nötigt, fid) erfennen zu geben, ift- feine 
Vorwahl nicht die früheite, ES wird dort am 23. 
März abgeitimmt. Schon vorher, am 9. März in New 





Das ift im Leben hählicdh eingerichtet, 
Dat an ben Strafeneden Polizisten 


teh'n, 
Man kommt im Auto flottweg ange- 
rattert, ö 
Da winken. fie, — man darf nicht wei- 
tergeh'ur? 





Ein hervorragender Richter hat 'mal 
entſchieden, daß das Heim eines Man— 
nes der Platz ſei, wo ſeine ſchmutzige 
Wäſche ſich anſammle und ſeine reine 
abgeliefert werde. Unter dem 18. Ver— 
faſſungszuſatz wird er ſeine Definiton 
dahin amendieren müſſen, daß das Heim 
eines Mannes der Platz iſt, wo er ſeine 
Spirituoſen aufbewahren und trinken 
darf, — ſofern er ſolche aufzubewahren 
und trinken hat. 





Die „League to Enforce Peace“, deren 
Präſident der Ex-Präſident William 9. 
Taft iſt, hat kürzlich eine Umfrage bei 
Univerſitälen und „Colleges“ des Lan— 
des veranſtaltet, um die Anſichten der 
Studenten betreffs des noch immer nicht 
verankerten Völkerbundes zu ermitteln. 
Auf 410 derartigen Lehranſtalten wur— 
den 139,738 Etimmen abgegeben: 48,- 
232 ftimmten für Natifizierung des 
Vertrages ohne Vorbehalte; 49,653 für 
Ratifizierung und Vergleich betreff3 der 
Vorbehalte; 29,970 für die bon Cena= 
tor Lodge vertretenen Vorbehalte, und 
13,933 fjprachen Sich genen jeglichen 
Völkerbund aus. Diejes Ergebnis zeigt, 
dat; 91,556 der Strimmenden, ungefähr 
70%, entweder für die Umerifanifterung 
de3 Vertrages oder feine Ablehnung 
eintraten, und nur 48,232, weniger ala 
30%, deiten Annahme ohne Menderun= 
gen befürmorteten. Man geht tvohl faum 
fehl, wenn man behauptet, daf dieje 
Brozentfäbe ziemlich genau der Stim: 
mung der großen Maite de3 amerifani- 
{chen Volles gegenüber dem Rölferbund 
entiprechen, und jeder meitere Tag der 
Verzögerung der Menge feiner Gegner 
neue Anhänger zuführt. 
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den Staaten New York, New Jerſey 


Sur die .Aidendpoſt⸗.) 





und Tonnecticut verſandt. Ferner * 
Die Bibliothek. ||versärtist diefe Ateitung eine de— Die eut e ühne 
ſondere Lehrerin, die in die Wohnun— * 

Wie New Vorls Vücherpalaſt entſtanden iſt. x - —. Sele Ankeitum * % * 
— Seine verſchiedenen Abteilungen. — en unterrichtet. Bieſe etlung t * — — 
Der Hauptleſeſaat mit 120,000 Bücern. JIj „on zwei hochherzigen Menſchen- „Eine unmögliche Frau“, Schauſpiel in vier Akten > 
— Allerlei foitbare Bücher, — Die Ges — 3 Micharb er L von Leo Yen; + 
mäldegallerie, freunden namens Richard Perry und 


|Glara William auf ihre Koften ins 
Leben aerufen worden, und hat uns 
endlich viel Licht in das irdifche Dun= 
fel der bedauernöwerten Blinden gqe= 
bracht. Selbſtverſtändlich enthalt 
das Gebäude auch eine Bibliotihek für 
Kinder, ſowie Abteilungen mit Zeit— 
ſchriften und täglichen Zeitungen, 
amerikaniſchen wie fremden, darun— 
ter auch deutſchen. Sehr reichhaltig 
„bliothet. Sie iſt iſt auch die Muſit-Abteilung mit ih— 
ein unumgängli- ren 22,000 Werken, von denen viele 
ches Bedürfnis für Werke Stiftungen des Bankiers 
ihn. Das iſt mit einer der Gründe, Drexel und des Komponiſten Julian 
warum ein moderner Schriftſteller Edwards ſind. 

an die Großſtadt gefeſſelt iſ. So- Doch die Haupt-Abteilung iſt die 
bald er in einer kleinen Stadt lebt, allgemeine mit ihren 1,250,000 Böän— 
die nur eine beſcheidene Bibliothekt den, wozu ſich noch 25,000 auf Bü— 
hat, oder gar auf dem Lande, wird er cherbrettern rings an den Wänden ge— 


ne 
* 
NN * * — u ” 
ee ee et teteteintelere ***. 


Das gut gebaute, ſpannende Stück, geringſten Erfolg, und Roberts Sache 
das in engliſcher Uebertragung unter ſcheint rettungslos verloren. 
dem Titel „The Third Degree“ am | Da begibt e3 fich, daß Mr. umd 
Broadway lange Zeit volle Häujer|Mrä. effries jen., aljo Vater und 
brachte, aeibelt eine barbarifche | Stiefmutter des Gefangenen, durch 
Härte des amerifanifchen AJujtizverz | die gewijfenlofe Senfationzpreffe ge⸗ 
fahreng, bie bes fuggerierten, menn | peinigt, Randolf Beiftand erbitten. 
nicht erzwunaenen Geftänbnifjes. sn einer ungemein effeftnollen Szene 

George Underwood, ein junger geſteht Alice der jungen Frau Annie 
Verjchivender, wird von feinen Gläu- ihre einſtigen Beziehungen zu dem Er⸗ 
bigern aufgefordert, binnen 24 Stun: | morbeten und auch ihren VBefuch bei 
ben eine auf Scleichmwegen erlangte ihm, den er burd einen Drohbrief 
Eumme zurüdzuerftaiten, und er- —— Leicht wird ſie von Annie 
ſchießt ſich, nachdem feine frühere überredet, dieſen Brief, der Roberts 
Verlobte Alice, die jetzt hoch angeſe- Unſchuld einwandsfrei feſtſtellt, aus— 
bene Frau des bekannten Millionärs zuliefern. Annie aber lenkt im ent— 


New York, 28. Jan. 1920. 


Ein Menſch, der 
in der Journaliſtik 
und Literatur tä= 
tiq ift, braucht aus 
= Ber eigenen Nach: 
3 jchlage = Büchern 
eine öffentliche Bi- 





x ern ri— be \ | Seffries, ihm ihre Hülfe verfagt | jcheidenden Momente mit faft über« 
dag Opfer einer Urt von literarischer | jellen, die meistens Wörterbücher, hi- * Ein Freund des Gelbjtmör= |menjälihen Cbelmute den Schein 


Hunger:Blodade — um mid zeit⸗ ſtoriſche und biographiſche Werte, 
gemäß auszudrücken. Ich habe das ſowie Dramen enthalten. So oft ich 
oft genug an mir ſelber erfahren. den Katalog-Raum und den gewalti— 
Ohne eine große Bibliothek 


der Schuld auf ſich, indem ſie be— 
hauptet, Underwoods Brief ſei an ſie 
gerichtet geweſen. 


ders, der Sohn Jeffries und der 
Stiefſohn Alices, Robert, verbringt 
die Nacht in der Wohnung des Toten 
war gen Leſeſaal betrete, der 786 Be am nächften Morgen im| Die Entwirrung ber veriidelten 
ich fortwährend behindert und in enthält, freue ich mic immer wieder |smoment, da ec entfliehen till, ver= | Handlung im vierten Akte iit ebenio 
Verlegenheit. Sch kam mir vor mwietüber bie wunderbare praftifche Eins | Haftet und an Ort und Stelle von |geichidt wie befriedigend. 

ein Schreiner, ber fein HanbwerfSs richtung biefer Vibliothet, bie Man | dem Kriminalfommilfar Clinton | effries verfucht, feinen Sohn Ros 
zeug oder ungenügenbes Hanbivertö- |cuch wieder als ameritaniſch, im bes | yernommen. Nach fiebenftünbigem | bert durch eine Guropareije der uns 
zeug hat, Sicher ift, baß einifien Cinne bes Worte, bezeichnen | gerhör, im Zuftande völliger Erz | möglichen Frau Annie auf immer zu 
Schriftiteller, der in Nem York lebt, muß. Sollte man's für möglich Hals feptaffung und teilweifer HHpmofe, [enifremden. Kobert aber, der auf 
fich über Mangel an literarifhem ten, baß in biejen verhältnismäßig | Gricht er zujammen umd gibt zu, der | das Zurebden Annies, ohne die Abficht 
Hanbierkäzeug nicht beklagen fann. nicht zahlreichen Katalogfäften an Mirher zu fein. Böllig verlaffen | feines Water zu tennen, fajt geneigt 
Die Öffentliche Bibliothek Kiefert ihn ben Wänden im Katalog = Zimmer np hilflo3, von feinem Water entz|iit, die Reife anzuireien, erlebt bie 
zwar nicht Alles, was er braucht, | wirklich 1,250,000 Bücher verzeichnet] pt und verleugnet wird er in Un=!größte Freude feines Lebens, als 
aber doch unendlich Vieles. —A | find, und zwar nicht blo8 amerifa- terfuchungshaft gefchleppt. | Handolf noch rechtzeitig erfcheint, unt 
jam erjcheint e3, und in gewiſſem niſche, ſondern auch fremdſprachige, Her Kommilfar jepoch findet in|durd) einen inzwilchen gefundenen 
Sinne wieder „amerikaniſch“, daß | darunter iwieber deutiche. Das Buch, Annie Roberts Ssrau, die, aus niebe- Beweis zu zeigen, daß, Annie frei von 
eine Millionenftabt wie New York das ich wünſche, habe ih in 5 Mis]| en Streifen ftanmend, in den Augen | jeglicher Schuld und das befte Ges 
eine große öffentliche Zentral-Biblios !nuten gefunden. Innerhalb meiterer * 


Fan, ne Schwi ntera |Thöns ı Erde iſ 
& For * ihres ſcheinheiligen Schwiegervaters ſchöpf der Erde iſt. 
J I 3 7 — .- J— * — * y © v 4 
thet erſt ſeit dem Sabre 1911 hat. 10 Minuten erhalte ich es von ber unmöglich iſt, eine überlegene Geg- Das Theater war, wie gewöhnlich 
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ze... : | ; Norh b e8 in New NVYork ledig⸗ Buch-A h ’ de 1 en De Ba s 2 
R 8 Nee ſowas! Vorher gab es im Nei r ig⸗ Buch-⸗Ausgabe. Wenn ich vor der — sen.Iam Steitaa, recht aut befu — 
a Fig age Rei Sampfhire, und am 16. März in Nord-Dafota, wer | An Port m Prince, ber Hauptftadt, ih zivei öffentliche Bibliotheken, die Buch-Ausgabe nicht marten till, Gerucht he könnten Mm | Benite a ——— ee 
d t wäre A erita habe Europa ſchon mehr den Vorwahlen abgehalten. In den beiden lebtgenann⸗ —— bat der Gefängnisverwalter an von Privatleuten gegründet und un- brauche id} mir nur einen der unnu— walt Nicharb Ranbolr i "Sie — Ton des — 
—— " |ten und mehreren anderen Staaten darf ein Kandidat | einem Mobellgebäube die Ankündigung | terhalten murden. Die eine twar die merietten Pläbe im Lefefaal auszu- |: ee Me — = sistete Glänsen 





als gemug geliehen und werde weitere Darlehen nur 
no) machen, den Hunger zu befampfen, nicht die 
europäifhen Hinanzen in Ordnung gu bringen. Das 
mülfe Europa felbit tun und fönne e3 tun bei gutem 
Willen. 

Herr Glaß ſagt das als Schatzamtſekretär, das 
heißt Namens der Adminiſtration und amerikaniſchen 
Regierung, und wird damit dem Gerede, daß ein 


ihn an, Roberts Sache zu verteidi- ſchen; Adolf Stoye leiſtete Glänzen— 
zen ge aen, wird Moieder und wieder abge: |de3 in der Daritellunga der Uacnie 
dem hervorragenden Deutjch-Ameriz | Bejtellzettel zu  jchreiben. Dann ioiefen und erobert ſich enbfich durch |de3 VBerhörten und Gife Sanfien 
faner John Jacob Ajtor im Jahre) hringt mir ein Ungeitellter dad Buch... snnerfichfeit has Antererie und iTnielte mit Peichtinkeit und Wrmit 
1849, "Sie Iaa in ber unteren Stadt | auf den Plot Di 3 Chi nen. | hte Beharrlichteit das Interejje und |Tpielte mit Yeichtiatett und Anmut 
Er 2m —— LEE en P ab. Dieſes Syſtem uber⸗ damit die Zuſage des großen An— ſich ſelbſt in der Rolle der tapferen, 
und enthielt 266,147 Bönde. Die irifft die europäiſchen Syſteme bei 18, ben Fall au unterfuch — Die Wien 
— -Bibliothet“. | mer * walts, den Fall zu unterſuchen. nen, unmöglichen Frau. Die Wie 
andere war bie „Lenox-Bibliothet“. weitem. Und da ſitzt man nun in Inzwiſchen hat man erfahren, daß dergabe des hülfreichen, liebenswür— 
Iht Gründer war James Lenox, ein dem weiten Saal, in dem da Yan. 2 we Pr. 


befeſtigen müſſen: „Freiwillige Gäſte fitar-Miäfi 
werden hier nicht zugelaſſenl“ * an⸗ Aſtor⸗Bibliothet· 
ziehend erſcheinen die ſauber angeſtriche⸗ 
nen Zellen und dreimaligen Mahlzeiten 
pro Tag der dunfelfarbigen Einwohner» 
Ichaft der Stadt, dab die im freien ar» 
beitenden Gefangenen vor ihrer Mieder- | 
azulafiung zum Gefängnis genau nes 
aablt werden müfjen, um dem Einichleis 


durch Petitionen feiner Freunde aufacitellt werden, tvo. 
bei jedody zahlreiche geietlihe VBorichriften au beachten 
iind. Die Daten für Einreihung der Retitionen er- 
Ttreden fih vom 20, Februar bis zum 8. April, die 
Zahl der erforderlichen Unterichriften bon merigen 
Hunderten bi3 zur vielen Taufenden, 


„Vorwahlen werden in der Seit von 9, März bis 


gegründet bon ifuchen und bie Nummer auf meinen 





3 ; : m . - jeine Dame in der Mordnadt den Er= | digen Ranbolf war anjprediend und 

⸗ re 8. Sumi ftattfinden, falls Klorida eine folche ab. | Gen Unbefugter vorzubeugen, Negtejteiher Nero Yorler. Er baute biel Schweinen herrſchi — bad ermiteienor Achte X 64 dielifı J 
neues großes Darlehen an England in Ausſicht ſtehe, um 8. J uden, falls Flori e aD | gucke i n * a — 2 Ale. ra ner, IHoffenen befuchte, Auch ergibt die} Tiug. g 
hoffentlich und endailtin ein Ende gemadyt haben, | DAL; andernfalls bis zum 25. Mat, Nacitehend ein Sheaftitte mit Berlin ale ne Dibliotet im Jahre 1876, Gie hatte Schweigen der Ziffenfhaft. _ Ylle geretifenhafte Unterfuchung ded Ge] Dez Stüd follte nor vollem Haufe * 


ad 2 « — 34 4 ; on: : . : ji an owi llerlei ſt⸗ Serä in ſchafft, einſchließ⸗18 “Ip: a — % 
Aud) den Soffnumgen auf Yewilligung weiterer groher | Serseichnis der Staaten, in welchen geiegmäßig Vor- |dedt., Einer war fegar in das Gefäng- 86,000 Bände forvie allerlei Kunft- | Geräufge find abgeichafft, ein chließ richtsarztes untrütgliche Zeichen, bie wieterholt merdben und die Zus 








g — Bez mern, ee Mo nmchon vr | IGabe und lag oben in der Stabt anjlihn ber Schritte Nuss und Einae|, : ercaman 14 nie ifo. * Eat 
Darlehen. Denn die Antwort it Elar und deuflic — —— AUICOOR ANEIOR: — — wundenn DI. 5, Avenue in ſehr — — Das reizendſte Mädchen von | UF Selbſtmord deuten. — — follten, wenn möglid), durch 
und kann kaum mißverſtanden werden. Daß fie in) ©. März, New Hampfhire, | 8. Mai, Marbland, gleich entlafien: 1., teil fie die Strafe 1 Nabbarihaft.e Da mußte man nun | irgend einem College kann 2 —* — laßt unermitblich nad —* unbelann⸗ rechtzeitiges Erſcheinen unnötige Stö⸗ 
England veritanden wird, zeigen die Meberichriften, |10. März, Nord Datota, 4. Mat, California, (bon vorher abgeieffen Batten, und |jtänbig zivifgjen diejen beiden, weit|fihen, mit rofigen fingern in einem | Dame forſchen; jedoch ohne den jrungen vermeiden, P. H. 
* r herählätter } Be |23. März, Eid 7 > Dat, Andi it Sie ih itereg M i F * or er Mg as s : rn men 

welche die geitrigen englifchen Abendblätier wo. b. eprit, —— . pr nr * ee = Belkne bon einander entfernten Bibliotheten | Wuche blättern und fi, Notizen ma- ——— 
riiten über des Shatamtjekretärs Schreiben geben: | 5; Aprit, Mem Hort, 18, Mai, Vermont nbrunden Kaben hrürderie... . Gare hin und her wandern, um mal ein!chen und babei duften wie fünfzehn! m t ba jedod} die Zahl satz) 
die „Weitminiter Gazette” nennt e8 „ein Ultimahım | 4° April, New Yor 8. Mai, Vermont, enpfunden haben trürben!..... . Hajte |, her ' De De * je — Jammer und Elend da jedoch die Zahl der Influenzafälle 

———— 13. April, —— 21. Wai, Oregon, Worte! Buch nachzuſchlagen. Denn ausge-⸗,American Beauties” vier „Jad| & ° jbebeutend zugenommen hatte, mar e9 
DE PRDEBER 5 DEE EORDEREE WERDDE BE | BO. Bpesl, iubontln, 25. Mai, Teraß, — liehen wurden die Bücher nicht. Es Roſes“. Niemand beachtet ſie. Sie ihr nicht möglich, am Donnerstag 
Finanzdrohung von den U. S.“; die „Evening News” | 23. April, Montana, 25. Mai, Weit Virginia, Unfer Briefkaiten. zur jr , a etac 


—— war eine unpraltiſche Einrichtung. iſt Luft, wenn auch wohlriechende 
Henry Di. — Leider nicht bertvendbar. | Endlich beihlog man, bie beiden Luft. Man riecht ſie, aber man ſieht 
Sazon TG, — Klagelicder über bie | Bivlioihefen zu verfchmelzen. Als ſie nicht. Dieſe erdrüdende Fülle 

Frohibition Tagen uns in fo groker Ans | pritie gejellte jih dazu bie VBiölioihelivon Wiffenihaft rinas herum idlet 

zahl vor, dab toir, um nicht eintönig zu © [ Tilbe » . Ma Eomunlit oe 1 ; :, 

werben, br Gebiet nicht zum Mohr von Samuel Zilden, einem andern | alfe Serualität. Sch habe immer bie 
bringen fonnteh. Wir hatten e3 für eine |beiannten Nem Yorker.  __ _ \Empfindbung, ein Menfch, der fi auf 
geeignete Gelegenheit beifeite gelegt.] Co entitand bie große öffentliche fein Wiljen etwas einbildet (e3 gibt 

2 —— Fe nieht aeboten. Bibliothet in dem Prachtgebäude, das jolche genügend), müßte in dieſen 
— * — — jeit 1911 an der 5. Abenue und 42. Räumen beſcheiden werden. Wenn 

u. = ’ ehtef Toeil r PR ofon. j 

fait bo00. Eelbſtmördern des lebten Straße —* im belebieiten .. ber er biefe Rieſen⸗Mengen von Büchern 

Fahres ſich fein deitungeſareiber bes | Stabt mit ihren zahlteichen glänzen⸗ ſieht, ſo muß ihm die Ueberzeugung 

be and?“, Ja, lieber Herr Voffumus, das den Warenhäuſern. Das Gebäude kommen, daß ſein Wiſſen, ganz 

Wie? „Where there's a will, there's a way.“ Bewerber politiſch nicht empfehlen mag, an den Vor. | läht fi faum in ein paar Worten er!läs Fift entiprechend feiner Beftimmung |aleich, ivie atoß, für bie Sake it 

Mer guter Wille gehört dazu. Rachſucht und Beute. wahlen teilzunehmen, und daß er auch die geſetzlichn Fir an a De mm: im vornehm teirtenden Renaiffance- | Yu ber Ueberzeugung war ja auf 

gier müffen verabichiedet werden, und die Gründe und | Vorichriften bezüglich der Surüdziehung feiner Kandi, | tungsfchreiber nötigt, allen Whafen und | Stil gehalten, unter freier Anleh- | Faust gelangt, ber zulegt erfannte, | 


27. April, Mafjachufetts, 


„sn Stlinois findet eine Delegatenwahl aud) am 
109, Mai ftatt, da die Bezirfstandidaten durdy öffent. 
e3 in d Iihe Abitimmung, die Delegaten „at-[arge” aber von 
Herenfeijel Europas werfen wird, völlige Alarheit ge | den Staatskonventen der Parteien ermählt merben. 
ihaften, aber die rage, mas nun in und aus Europa | Die einfhlägigen Beitimmungen find in fait allen 
werden foll, ift damit nicht gelöit. ar gemacht wurde | Staaten verichieden, fo dat der ermähmte Recht3berater 
in der Sinficht nur, dab Europa fi) wird jeldit helfen, | tattächlich alle Hände volf zu tun bat, wenn er feinen 
oder doc wenigitens guten Willen wird zeigen müfien, | Auftraggeber vor Verjtößen dagegen u. aus folhen fich 
ehe e8 auf irgend melde meitere Mithilfe feitens | ergebenden Unannehmlichkeiten bewahren will, Dabet 
Amerikas rechnen Tann. it ferner zur berüdfichtigen, daß e8 fich für manden 


fagt, „Lein Darlehen mehr von den Ver. Staaten”, 
und der „Star“, „Europa foll in Gold bezahlen.“ 
So fhheint über den einen Tunft, dat Amerika nicht 
nod mehr feines guten Geldes in den finanziellen 


* . die Familie zu beſuchen. Frau Guc— 

Frau an Jufluenza geſtorben, Mann raniotio ſtarb am Mittwoch abend. 

begeht Selbſtmord. Die Nachbarn hatten ſich der An⸗ 

ſteckungsgefahr wegen nicht um die 

Sir Keranten befümmert, fomit warZony 

Künf verwaiſte Kinder. ganz auf fih allein angemiefen und 
fand feine Ruhe. 

daß ſein⸗ 











Als Guarantotto ſah, 
Gattin dahingeſchieden ſei, wurde er 
von Gram gepackt. Als Tonh geſtern 
das Schlafzimmer ſeines Stiefbvaters 
betrat, ſah er, daß er ſich das Leben 
genommen hatte. Der Stnabe hatte 
Ijeit mehreren Tagen mweber Schlaf 


= a == re en EUR ICON GENENEN, WER \ IS Satfen Rind und feine Ka er, | gefunden noch irgend etwas gegefjer 
Urfahen, die vor Rache zittern Yafien und zu fort- | datur Studieren muß, damit fein Name nicht genen fei- | Wandlungen de3 menjhlichen Lebens |NUng an DIE franzöfiiche Nenailfance | „daß wir nicht3 mifjen können.“ a. Ballen ——— Er hatte zu kochen verfucht, wußte 


. . 2 x Er. x put 2 ** u —— ae 5 . » > orhashı B : 5 1 +44 h tr, Ya it 1 | 
(hlimmerung der Lage führen, müffen, jo weit dies | in mehreren Staaten den Wahlunfojten eine gefeglic;e | Böhtte Glüd und tiefite Unglüd feiner | Das war das Beſte, was die Architek- alten bis zur meueften, it im ber srl uenge, und bie Autgade, Te BUT Toner ging aus und in ber Wohnung 
irgend möglich, behoben und befeitigt werden. Europa | Grenze gezogen, iiber deren Höhe eine beihmorene Er. | unenfden mit ——— ilkeliiker ten tun fonnien angefichts der Tat | Bioliothet nicht übel verkreten. Uber Dr —— — eiskalt 

. 4 Ley. [A 2 y mn 6 a7 re ı — —“ ven 10 Er J Fi C ine nıri itale |: An IP rn m + f 17 “1 a ad ’ ine cu Hi yl f 4 . e: . 
wird jeinem Herzen, Deutſchland und dem deutſchen klärung abgegeben werden muß. Da heißt es vorſichtig Rube ‚alle Creigniffe und Tatjachen ſache baß es einen monumentalen | jie hat einen großen Mangel; fie | Guaraniotiok e = Es noch uf Zwei der Kinder wurben nad bem 
Volke, die Möglichkeit und Gelegenheit geben müjien, fein, | unverzüglich auf ihren Nenigfeitewert | ameritanifghen Bauſtil — noch lückenhaft, auch bei den EINGEINER | ni, anbersst: bier. kinder aufpaffen | County Hoipital gebracht, während 
fi aus dem Zujammenbrud herauszuarbeiten amd „Rad; der Vorivahl befindet fidh der fiegreiche | Prüfen muß, und er Subeleufe und Feufs [nicht gibt. Much jo freilich find jie Schriftitellern infofern, als fie feis| nen Seit Dienstag mar er uns |Pie andern bei Nachbarn Unterkunft 
wieder auf eine geſunde wiriſchaftliche Baſis zu ge— nicht dem traurigen Schickſal aller neswegs alle wichtigſten Werke von mußre. i * .. = carte Hanben, 
langen, wenn e3 von feinen wirtiaftlichen und finan. amerikaniſchen Architelten entgangen, ihm enthält. Das iſt ein Uebelſtand, ausgeſetzt tätig geweſen und hatte 


zer nur berückſichtigen darf, ſoweit ſie 
5 2 * 2 — — —— — — 
7 & Bi iht in bi — pr nn a | Kaum Stunde gefunden, um fi) 
ziellen und allen fonitigen Leiden geiunden will, Die Idaß ihre Werk nicht in bie Umgebung | weil eg dadurch unmöglicy ift, fich kaum eine Stunde gefunden, um ich | 


Kandidat „in den Händen feiner runde”, Die Ver- | Sic jeinem Wortgemälde anpafien. Wer 
antiortlichkeit für feine Kampagne lajtet auf der Par. |ivie er tänlih mit der Menichheit A 
I» — — Der Eiſenbahndienſt in Italien 
* —— | 5: ea gi Feiner | nienerzulegen und auszuruben. Ger) —— 21 
Betimmungen des unmenichlichen fogenannten Frie- ‚ein erjchöpfendes Bild bom feiner _ : |mirb allmählich wieder normal. 
dendvertrag3 müjfen gemildert, in Menichlichfeit und 


teiorgantfation, Au) in derem Sauptauartier nehmen | Freud, und Leid in Verührung fommt, Bert nid N 
daher Rechtsberater hervorragende Stellungen ein, | der wird abgeftumpft gegen die Wechjel- |pabt, ba beide ſich, wie man zu ſa— EEE us. oe." Samy. ze Sal. Dear 
| | Zätigfeit zu madien, Weberbieß johte 0. eine nebrütie Strantene| — Der itafienifche Anaraift Ma 
einiger Gercdhtigfeit gedeutet, Haraelegt und durdy- ein aebrudter Katalog der deuijchen | ton, eme geprufte Kranten⸗ _ ! Aſt 
geführt werden. Vor allem anderen muß die von den 


Jeder einlaufende Beitrag zu den Wahlunkoften muß ——— ze. A pflegt, beißen. Aber bafür kön⸗ 
genau auf Uriprung und Abficht geprüft werden, da | Worjehung zu finden, ohne das eliſche en 2 ge . ey Pe en Dirıte! pflegerin, nach der Wohnung, um |lateita mirb wegen umftürzlerifcher 
nad der Wahl genaue Angaben der Einnahinen und | Sleichgemmät zu verlieren. Und mei, | Die Privat-Straße geblieben, bie ſie Bücher vorhanden ſein, zum ST dh der Familie au eben. Cie! Umtriebe ftedibrieflich verfolgt. 

Deutien zu zahlende Entihädigungsiumme feit- | Ausgaben in Rafhington einzureichen find. Wezüg« | tens bat ihm fein nicht allzu großes | früher war, fo hätte bie Dibliotgetines Weberblids und aller Bücher J Bgm Mitt 

geſtellt, und zwar möglichſt niedrig angeſetzt werden, tale Da eine graue Entbetung. | Sn Bar ıb die Mieter 

denn e3 ijt ganz und gar unbernünftig, vom deutjchen 


J— — m Einfommmen gelehrt, jih neidlo3 in die |jih dem Gtraßenbilde leidlich har- überhaupt. — — eg er. Auen 
—“ pe Aal en m —— — —— au fine | monifch eingefügt. Uber jebt, mo| —3 — lann eine ſo —B——— Klopfen * gs zen | me * — geſtiegen, die 
"tig, Di und) npagn b t Ss den. Mezbalb Sollte daher der Beis| ım.2 yo “og m | SE: mes Mihf: 3 * ie Tür, er war aber ſeiner Sinne elektriſchen Beleuchtungsſäte um ein 
bolte zu erwarten, daß es ſich kräftig in's Geſchirr ſchließlich den Staatsgeſetzen. tumasichreiber die Selbſtmordrubrit fut⸗ Angs UM ſie her bie fürdhterlichen jmapig junge Bibliothek nicht mit Bun faum mädtig und blieb ihr auf ihre Fünftel, tungstap 

i irtihaftlihen K aus dem Dred Iſt es Ien beifen? Geigäfisiaften in die Luft ragen, |Külle unihäbbarer Bücher prunfen | um madhtig und diteb Ihr fiel. 
Iege, feinen wirtſchaftlichen SOEBEN: URN: RER = „sit es anftrengend, fich als Kandidat, ohne anzır. — Fällt das Bibliothet Gebaude völfia wie bie arohen europäilchen Wiblio- | Stage, tie fi die beiden Kanten) — Die weſtvirginiſchen Kohlen— 
heranszuzichen, fo Iange ihm kein beſtimmtes Biel | ftoken, ziiichen all diefen gefeklichen Beitimmumgen | } gm e großen eı bli giant] 
gegeben iit, die Feinde jeine Lat immer wieder ber- | Hindurdzufchlängeln?“ murde ein ehemaliger, unter. 


aus dem Mahmen. Gottſeidank theken. Immerhin verweiſt bie — ge ſchuldig. Die grubenbeſiher dringen auf Befeiti— 
* * 8 x merkt der New Worfer wie alle $ me= | FRE c ’ item Stola ein Geiſtesgeſtorter ſtarrte er iht ins aune de3 

größer Zönnen, in dem Mabe, tie das deutfche Volk | fegener Kandidat Fürzlich gefragt. „Es Fommt nur auf ee et een: [Bist Vale wen Denken . — 

ſie durch ſeine Arbeit verringert. die Uebung an“, meinte dieſer lächelnd. „Für Bryan, 


ſchlimmen Mangels an 
\F ni ü eo Biel die Gr: , Gelicht und brachte feinen Laut herz | Sifenha x 
rifaner) jo etwas nit. Er beanügt!auf eine Gutenberg-Bibel, bie Gu⸗ eſicht un te teinen aut NeT= | Gifenbahnmageıt. 
2 * — — ſich mit der berauſchenden Tatſache, kenb und Fuſt ungefähr im Jahre Aus. Frl. Leckron begab ſich zunächſt — ut Zus tionafe 

Dafür zu forgen, wäre Amerikas natürlie Auf | der Ion dreimal „gelaufen“ iit, iit'S ein Sinderipiel, | dab die BibliotHet 5 Millionen Dol-|1405 eebrudr haben. ge in pa tı das vordere Schlafzimmer und| Meſſe ei gr ge 
gabe geworden, mern die große Republit dem Hrie- | Natürlich, wer den Feldzug als „dark horie” unterreh | Der Arien brinnt auch Enaland eine )lars gefoftet hat. „Zuit thint of it“! | noch eine „Coverbale Bibel“ aus bem | Fand dort d’e vier Stinber, bon benen uruguaifche Generaltonful * —J 
dens· und Völkerbundvertrag beigetreien wäre — die men muß, muß ſich bös inachtnehmen, daß er ſich nicht —— u. der ee Aus Folalich ift fie die fchönite, beite, | Xahre 1535 und ein ‚Neues Zeita- | das ‚un jte brei Monate alt iſt, auf Afiſchen Geſcuſcheft —— * 
Zuverſicht, daß dies geſchehen werde, war für ſehr viele die Finger verbrennt. der Krieg ausbrach, leerte man dort | größte und längfte Bibliothek „in the | ent“ von 1526. Diele Sammlung | dem Bett liegend auf. Als fie bon n,, Borfhlag fand Unklan: ag 
der einzige Grund ihrer Vefürwortung der Ratifi- ee bie Gefängnife und ftedte bie Anfafien | yporlp”, Der Glüdlihe! Natürlich) eriter enelifcer Bibeln barf Tich sehen | dort in das Wohnzimmer trat, Jah)” nn, — = 
zierung — da Amerika den Vertrag und das Völker Boni on ‚, |1n3 Seer und in die flotte. Sogar Ute | ſehlen auch die üblichen beiden Löien | Inifen. Much verichiebene frühe Drute ſie, DaB die Frau bort tot im Wette) Die Jones and Laugdlin Steel 
bundabfommen (jomweit) vermarf und abjeit3 ftcht Seminar für Zeitungsfunde und Zeitungspraris. | teilsforüche murden für nichtig erflärt, | TIER QUO ichen beiden Löwen laſſen. Auch verichiebene frühe Drudı Ilac, und ala fie einen Blid auf das | C9-, PittSburg, eine ber größten un« 
Yon e8 nicht mitreden in den verfhiedenen Kommif, It Yerlin wurde ein Seminar für Zeitungsfunde und | um die Verbrecher in aller Eile an bie QM ber syreitteppe nicht, bie ber Bilb- | Shatejpeare'iher Werke von — ee wart, er. @bhängigen Stahffirmen, hat, gleich 

c ‘ In Dumas nee “> ; , * Front fö ö Di n a ( n=!fı übe F Bü Wei— id yzende Shhiafzimmer Mmarr, er FE A ee ne 

fionen umd feine direkten, auf Reviiion und Milderung Beitungspraris eröffnet, E3 handelt fi um praktifche | Tront befördern zu fünnen, Die lee nIhauer Potter gefchaffen hat. Sens| find überaus mertvolle Bücher, Weis ölichte u |dem Stahltruft, ihren Arbeitern zehn 


a8 ältefte, ein 17iähriger Junge, pflegt 
bie Stranfen und paht auf bie Ge- 
fchmwifter auf, His ihm faft die Sinne 
ſchwinden. 








— — — — — — 
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Giopanni Guarantiotito, Nr. 2509 
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Sinnuſpruch. 
Die Liebe, ſagt man, mache blind! 
Ich glaub', daß das ein Wahn iſt! 
Man ficht ja am geliebten Kind 
Dit nod) weit mehr, als d’ran tft. 


































































: r of: . en: Gefängniſſe madten den Behörden na= | jıe üfi i iht wenta über Itre CAä jeſer Urt Fi ſich im ſie Gugrantotto, mit ge un 
: yes Pune : : Arbe f 5 39 | Gefängnifie “ ‚Order ter amüfteren fih nicht wenig über tere Schäbe diefer Art finden fich im ee . er Rohrterhüfum: uhr 
abzielenden Vorihläge maden. Es koͤnnte dies viel. Irbeit auf dem Gebiete des Zeitungsweſens als Er türlich großes Vergnügen. Man iprad) | r; H Pe : 1id komiſch aufgebl nid Mir —— Al durchſchnittener Kehle toi auf einem vb. H. Lohnerhöhung gewährt. Sur 3 
an 1 00 aänzung zu den Vorlefungen. Memwechielnd werden | über den veredelnden Einflur des Sirie, | ||6 Merz 1te ein jo tomtic aufgebla= | Manufkript-Simmer tote 5. B. ein een ar nz Sur Mabrid. ii: 
leicht tun, wenn e3 fich an der in Vorfchlag gebraditen E se — ———— andk t J » carolinaif Manu: Stuhle fa! Sie rief nun jofort] — Das Grandtheater, Mabrid, i}: 
i ‚a 4 a: Vorträge von Studenten und von Praftifern des Zei. | "es auf die Verbrecher. Wie tmährend | !eNe> Welt machen, eima mie bieifranzöfiih = carolingiihe® Manus | — — ac > Ehren 22.000.000 
Sinanz-Sonferenz beteiligte. Denn entitände aber — —— foll aleicheitin Yon | des Krieges fo mandier Unfinn geioro- ehemaligen  föniglichen Mufeumss| ffript aus dem Jahre 870 vor —A— herbei, die ſich vorläufig a. 2 gr a pe 
wieder die Gefahr, dab es wiederum bon feinen teuern Sörern Gelegenheit zur (hriftitellerif hen Betätigung chen tourde. Num iit der Krieg zu Ende, und Cehlofbiener in Deutfchland.|itus, oder eine alte italienifche Hand: | der Kinber annahmen, und benach: | Pelelad. Für die Künftler, welch 


Sreunden in Europa über den Löffel barbiert werden 
würde und — ein verbranntes Sind iheut das Feuer; 
eben dieje Gefahr mill, den Auslafiungen des Echaf- 
amtsfefretärs zufolge, die Regierung nicht laufen. 
Sit auch Taum nötia. Denn aud wenn wir met- 
- terbin abjeit3 ftehen bleiben, ja gerade dann werden 
die Ver, Staaten dod) aroke Macht haben, einen ftarfen 
Drud zum Guten ausüben zu fönnen, Se abgefon. 
berter, dejto freier und unabhängiger, und umio jtär- 
fer im Guten, weil dann umjo ummorbener; weil die 
= Henern Sreunde dann umio eher bereit fein merden, 
auf amerifaniihe Wünihe und Empfehlungen und 





und die Gefängnifje beginnen fich raich 
wieder zu füllen. Die in3 Heer geiteds 
ten Verbrecher Tebren in Maije in die 
alten Aiyle zurüd. Die Weltverbeiierer, 
die bon dem berebelndem Einfluh des 
Siriege3 auf die Verbrecher jchiwasten, 
haben jich wieder einmal gründlich blas 
miert und England ift um eine Enttäu⸗ 
ſchung reicher. . 


ihre Sachen verloren haben, hat ber 
König eine Sammlung veranftaltet. 

— Zehn belaifche Studenten fom= 
men auf Stipendien der belgijch- 
amerifanifhen Hilfetommiffion nad 
iben Univerfitäten Harvard, Yale, 
Princeton und den beiden in Salis 
mefjer die Kehle durhichnitt. Tony |fornien. - 

— In Wall 
Kundenliſte des 
Matlers Latrobe 
ſteigert; ſie enthält die Namen von 


Ueberhaupt was lun Löwen vor ſchrift, die das Leben Chrifti bes Tihtigte bie Polizei, Lehtere leitete 
einer Bibliothek für Alle? Ich habe ſchreibt und für den Kardinal | eine Unterfuchung ein, bie ergab, ba 
nie ben Bived babon verſtehen iön⸗ Klerander Yarnefe angefertigt mar. | DIe rau an den Folgen einer Tunz 
nen. Noch allerhand menichliche Fiz| Der Ichenkte es Papft Paul III. Be- | genentzlinbung und der Influenza 
guren ſchmücken (oder auch nichh) die fondere wertooll find die amerifani- Hard, und baß Öuarantotto banıı 
Taffabe, bie ebenfalls von befannten jhen Manuftripte, deren Perle die ani&einend in einem Anfalle —— 
amerikaniſchen Bildhauern geſchaffen Urſchrift von Waſhingtons unſterb⸗ Wahnſinn ſich mit einem Raſier— 
wurden. licher „Abſchieds-Botſchaft“ iſt. Ihr TA 

Mancherlei Intereſſantes enthält | nahe — an Wert eine Kopie ber | etaählie, nachdem er wieder zu ſich 
die Bibliothet in ihren ebenfo elegan=! „Unabhängiafeit3 = Erklärung“ —— ri und Polizeileutnant 
ten tie prattiich eingerichteten Räu=| Yefferfons Handigrift. Patrid Donahue fi feiner ange- 
men. Cie hat 3. 8. eine orientali-]| Yaummangel verbietet mir leider, | Tommen hatte, daß die Eltern vor 


durd Eritattung von Neferaten und Anfertigung von 
ZeitungSauflägen geboten werden. Der Zmwed ijt nicht 
die Seranzichung von Nedakteuren, fondern e3 ift be- 
abiichtigt, den Etudenten einen Einbli in die Tätig- 
feit und die Aufgaben der Nebdaktion zu geben und fie 
mit dem notwendigen Nüjtzeug, das der Mitarbeiter 
der Zeitung braudit, vertraut zu maden. Die zu er 
itattenden Referate find jämtlich aus dem Gebiet des 
Zeitungswefend entnommen. Die Seminarübungen 
finden ftatt im Anflug an die Vorlefungen über das 
Zeitungsweſen am Orientaliichen Eeminar der Berli- 
ner Univerfität. 






















Leichter Sinn, 
Don E, Geibel, 


Und wie wär e8 nicht zu tragen, 
Tiejes Leben in der Welt? 


Street wird die 
verſchwundenen 
meiſtbietend ver⸗ 


























edingungen für ſeine ſtarke Mithilfe ein. en Züglicp wechfeln Luft unb lagen, {che Abteilung mit Bü näher auf die Gemälde-Galferie eins | *8 en —— —— —— die — = 
—J as betrübt und was gefällt. chern in Arabiſch, Perſiſch, Türkiſch, zugehen, die mit der Bibliothek ver-⸗ 1° Ar tonnie, piiegie. Um heißungen um 870,000 geprellt ha⸗ 
Wenn Amerika nur feit bleibt und fich nicht wieber Londoner Blätter enthalten bemerkenswerte) Schlägt bie Zeit dir mandıe Wunde, zugeh Dienstag erſchien dann Frl. Leckron. 


Chineſiſch, Japaniſch und ſonſtigen bunden iſt und zum größten Teil aus ben ſoll. 

— Die Führer der Araber in Pa⸗ 
— — haben ſich beim Papſt und 
Waſhington). Nicht we- der Friedenskonferenz beklagt, da 
Spraden, fomwie eine jübiiche Abtei- | neuerer Meitter find darin. Perlen | niger ala 18 ältere beuticge Maier |die Nuden bei Belegung ber michtig- 
lung, mit etma 24,000 Büchern. | find ein Figurenbild von Andrea bei, jihb vertreten mie Schreyer, Wuft, |ften Polten bevorzugt würden und 
Diefe Abteilung ift rein mifienichaft: | Sarto (1488—1530), „Die Belagez | Siegert, Hübner, Meyer von Bre- ganze Schiffsladungen bolſchewiſti⸗ 
lich notwendig. Ueberdies darf man rung von Saragoſſa“ von Horace len, Bürkel, F. J. Lefſing, Aldert ſcher ruſſiſcher Juden aus Odeſſa 
nicht vergeſſen, daß New York Heute Vernet, Munkaczys berühmtes Bild Zimmermann und Cmanuel Zeuge) nad dem gelobten Sande fämen. 
mehr uben hat ald ganz Deutich- | „Der blinde Milton feinen Töchtern | (au Gmünd in Württembera), ber! — lleber 25,000 Farmer, indges 
land. Außerorbentlich interelfant ift| „Das verlorene Parabies“ biktie= | fich fpater in Amerika nieberlieg und | famt 52,064 Perfonen, find lebte: 
die Bibliothek für Blinde mit etwa|rend“, ein „Irintender Hirih“ vonjdurh fein Gemälde „Wafhington |Nahr aus den Ver. Staaten in Sa= 
8000 Büchern, in erhabener Blinden: | Roja Bonheur, ferner Bilder von Sir |croffing tbe Delaware“ von den/nada eingewanderi; fie brachten 
Ihrift, die die Blinden mit den Fin-|Landjeerr und Sir Reynolds, von} Amerikanern al3 der ihre betrachtet |$18,419,406 mit. Die Gejamtein- 
gern lefen. Daneben find noch 5500 wird. wanderung war: 117,633, davon 


Titel —— een —— * * 
Leite dich bie Boefie, ufil-PBartituren für Wlinde vor=-| Morfe (der als Erfinder des Tele) Ohne Zweifel ift bie Bibliothel 157,251 von Großbritannien, ie 
Und Die Belle ke handen. AU biefe Bücher werben fo-Igraphen noch berühmter war), bon meiften — lamen wach 

Weſtlan 


trägt Bid welter, Ä Ä 
Hub bu weißt e8 TeihR wi), wie, |ger mit ber Poft frei an Blinde in|Gifbert Giuazt (bie befannien Pors 


( 
} o \ 









Schrildernngen der neuen britiihen Großfampfidiffe, 
aus denen hervorgeht, daß die enaliihe Flotte um 
weitere Einheiten von Grogfampfihitien in gewaltigen | 
Ausmaßen vermehrt werden wird. Der neue Schladt- 
freuzer Hood, der mit feinen Schmeiterjchifien Rod- 
ney, Anfon und Some die KHlafjfe de3 neuen Dread- 
nougbttypu3 bildet, befigt eine Wajferverdrängung von 
41,200 Tonnen und wird mit Turbinen von 144,000 
Tierdefräften ausgerüfte. Seine Schnelligkeit wird 
auf einumddreibig Knoten veranihlagt. Seine Haupt- 
beitüdung beitcht aus at Gefhügen von 38:1 Zenti- 
meter, die in bier Geihügtürmen eingebaut und durd) 
einen Panzer von 388 Millimeter Stärke geihügt find. 
Als Hilfsartillerie dienen zwölf Geihüte von vierzehn 
Sentimeter Kaliber, die einen neuen Typ barftellen, 
7:30 Meter lang find und ein mehr als vierundfiebzig 
Pfund wiegendes Geſchoß verfeuern. 


perwirren und einfeifen läht, dann muß es doch noch 
F zum Meijter der Lage werden, und — Mlles wird jich 
zum Bellern wenden. — — — 


| Sorgen eines Präfidentihafts: 
tandidaten. 


„Sn früheren Zeiten“, fhreibt Aaron Hardy Ulm 
Fi „he Dearborn Independent“, „Eonnte ein Bewer- 
er um das Präfidentenamt, wenigitens außerlich, fi 
En Anihein der Würde bemahren und vorgeben, er 
eufbige der Theorie, dat das Amt den Mann fuchen 
Site. Seutzutage aber, wenn ein Staatsmann id, be- 
rufen fühlt, an die Spite der Nation zu treten, folgt 
br dem von Operfternen geiegten Beifpiel, und enga- 

viert einen „Manager“, denn eine fdhier unermeßliche 


* * Ei itt ; 
orientalifhen Sprachen, ferner eine|her Privatgallerie des Ihon ermähn: | = fam aud am Mittmocd mwieber, 


lanenifhe Abteilung mit etwa,ten James Leuor ftammt. Eine 


Aber eine jel’ge Stunde 
= Büchern in allen jlapifhen | Menge mertvoller Bilder, alter und|trait3 von 


Wiept ein Jahr von Schmerzen anf. 


Wiſſe nur das Glüd zu fafien, 
Wenn e3 lächelnd Dir fi) beut; 
In ber Bruft und auf ben Gaiien 
Sud) e8 ::orgen, jud) e8 heut. 
Tod bedrängt in deinem reife 
Dich ein flüchtig Mißgeſchick, 
Lächle leiſe, hoffe weile 
Auf den nächſten Augenblick! 


Nur kein müßig Schmerzbehagen! 
Nur kein weichlich Selbſtverzeih'n! 
Kommen Grillen, dich zu plagen, 
Wiege ſie mit Liedern ein. 
Froh und ernſt, doch immer 











| Manche rende bringt ihr Lauf; 
| 
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eine Sehenswürdigkeit. 
H. F. Ur ban. 
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Todesarzeige 
Freunden und Velannten die traurige 
Nadricht, dak meine aelichbte Gatiin 
und unfere teure Mutter und ECıhivies 

germnilor 
Bertha Gacbel, < Marquardt, 

Mutter des berfiorb, Carl, ant 28, Ian, 
ım 58. Vebeusjabre Kanft im Herrn eiit- 
ſchlafen ift. Die VBeerdiaung finder Statt 
am Eonmlag, den 1. Febr, um 1:30 
nadın,, bom zranerbaufe, "ao E 
Nood Eir., nad der cebana.-lutb, 
Andreas:stirge, Ede 37, und So 
Eir,, bon da mit Aulos nach d 
thania⸗Friedhoſ. Tief betrauert von: 
John Gacbel, Gatte. Auguſta und Wil. 

beim, 2 Frau Giara —— 


Mriı 
nebſt Wrüdern ım nd 
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Krievlih rubt u tt 
Die ıı l un 

Ihre Pilichten ſtets 

Riemals 3 ute ſie 

Ob ſie glei 3— dur © ort 
licher fie felbft Mer;5 
Und » 

Band dlih uns elcitet, 
Die un 5 als Siehe gat y 


zroft und Freud um uns verbreitet, 
Schlummere ſanſ t im fühlen 6 ab 
Goit zablt Den t für Deine Wh 





de 


NAuhbe in Fried nid 













die F 
2 
A 
* 3 
— or ‘ 5 
Julie Schrader, geb. NRaddatz 3J 
am Donnersta ,‚ Sart,, im U VF 
im Herrn eitts 
ı t Statt 
. Uhr 
et 
E 





Heinrich Schrader, Gntie, red, Henrä 
jr., Herbert, Pillian, Gona Swrader, 
Minni c —— Amanda Goldbach 

und die verſtorb. Edith, Kinder. Alet 
Goidbach Reinhard Luebcke, Schwie⸗ 
gerſöhne. ir ‚ Gnma und Ida 
Schrader, © X ‚ne y 


+ . v) 
Iceln md 2 


Bruder 
Walter Gonitantine Arırolo 
29, Renuar Herrn ent 


wiſt im Alte Tahren un 












irauernden 
Gonkentine Arnold und 
geb. No : 










Mary Arnold, 
Fred C. Ar⸗ 
andten. 

8077 auf⸗ 






im 


Conrad Vohlman 
74 Jahren 
Nontag. 





Amelin Boyfman, ach. Dafiom, Gattin, 
Williani, Freu Anna Boeger, Henry, W 
Herman und Walter, Kinder, iaio 








Todesanzeige. 
„FSeunden und Belannten die traurige 
Nachri at daß mein aelicbter Gatte und 

unfer lieber Vater und Bruder 

Dr. A. F. Kramps 
am 30. Januar im Alter von b4 Jab⸗ 
nutſch lafen iſt. veer i 
um 9:30 born, 

























Mierce ve. - SL 
Kirche, bon ‚ba na ) dem et, 





1 o 
Gottese Um ſtille Teil 
itten die auernden Hinter⸗ 






bliebenen: 
May Kramps, geb. Meyher, Gattin 
Martie, Viola, Francis und Herbert, 
Kinder, Tr. 3, W. NHramps, Yruder, 






















Todedanzeige, 
„Breunde: x und Velannten bie tı 
Nächricht, daß unſere liebe S 
Margarete Fredria 

! rgend ent» 


Li 











bie trauenden Site 


Freu U, NR ußmann, Frau KR %. Tritich» 
ler, Schweſtern; nebſt Verwandten, 











Todesanzeige. 
Freunden und Belannten, die traurige 
Nahrict, dab meit n t sat 
und unfere liche Miitter 
Bertha Pokornb, 
1881 N. mi 
im Ulter d 
Veerdi 

















terb lieben 







John Pokornn, Gatte. 
Ella und Walter, sinder, 







Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 

Nächricht, daß meine geliebte Mutt 
Marie Heh 
em 30, gen, 1920 im_ Mlter 
Sabren geſtorben iſ X 
* Montag, dei 
bon der Wobnu 
N. Halſted Str. 
mt, Dlidet-Frie — = ſtilles 
leid bittet die trauernde Tochter: 
Frau Ella Thonnefon, 































Todesanzeige. 
e Inferen Freunden und Bekannten bie trau 


Nachricht, daß unſer lieder Gatte u. Kater 
Sohn Bellkoier, 

od, 1847, am Donnerstag, den 
aeitorben iit. Dater der berit, 
ı md Der veritord, Marga 

Niontag, den 2 
„ Ta 
br morg,., bon ‚1716 
on Xbe,, nah der Et. Alphonſus-⸗Kirche 
eierlichen Bat. bon dort nachdem 




























ee 


bitten: 

Wilhelmine Welllofer, Gatiin. Frau Anna 
hal, Frau Parbara Kiper, Frau Martha | 
Sschina, Töchter, Winnie ımd Gimer wiper, | 
Sopn Welling und Sorothca <Zimm, En 
linder. fria 









Todesanzeige. 
Freunden und PVelannten die traurige N 
Er deß el r Gatte, unſer lie 
zater, Sohn 











— 


Herbert Kahl 
am 30. Januar geitorben it. VBeerbiaung am 
Montana, den 2, Kchr., 2 Uhr nadm., bom 
Krauerhaufe, 1830 N, Een ira! Parl Ape. 
bem Miles Genter Kriedbof, Am ftille Zeil 
nabıne Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Julia Wahl, gch. Nelfon, Gattin. Richard, 
Cohn. Frau Vertsa Mahl, Mutter. sohn, | 
Edwarb und Genrge, Vrüder, 
a u ——— 
Tode anzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach 

icht, daß unſer lieber Sohn 
Ghritt Eimeg ir. j 
un 30. San, 1920 im Alter von 4 Zabren im | 
babnemann-Hoipit a aeitorven ilt. Beerdigung | 
im Eonntag, den 1. Sebr., 1 Ubr nadn,, bon 
Babour & Guftins Sapelle, 4141 Cottage 
Bosse Übe., nad dem Gvergreen-Kriedbof. Um 

illes Beileid Sitten die trauernden Eltern: 
CHrift und Anna Simeg. 



















































— — — — 


ontfazius⸗Gottesacker. Um ſtille Teilnahme! , 













—— —— | BERGER —— | 


Todesanzeige, 
Freunden md Velannien die traurige 
Nahrict, dab meine geliebie Gattın 
md umnfere teure Mutter u, Großmutter R | 
| 





Emilia Kaaplke, geb. Schliep, 





im Alter von 62 





Todesanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten 


die traurige Nachricht daß meine geliebte Gat⸗ 
tin und unfere gute Mutter und Echwefter 


Lonife Frochlich, geb, Gimbel, 


art 29. San, im 65, Lebensjahre fanfe WI | tum 9:30 morgens, vom Trauerhanie, 2733. 
im Seren enifchlafen it. Die Veerdis Francisco Ave., nad der Ct, Francis Kabier: 
! findet ftatt am Piendtag. den 3, WE! Nirwe, Ede Warfam ımd Francisco Abde,, bon 

ent 9:30 dor, bom Qrauor | da nad) dem Et, Iofepbs Gottesader. Die tiefe | \ 





md Honore &t., von da mit Autos | 
dem Concordia-Fricdbof, Tief bes 
trauert bon: 
Franz Aaapfe, Battle, Gdmard_ und | 
Frau Martha Nacobi, Ainder, Theo» * 
dore Jacobi. Sgwiegerſohn. Frau | 
Alma Kaäapte Schwiegertochter. Frau |, 








Auguſta Renuwanz, Frau Lena Neu⸗ 
mann, weſtern. Fred Schliep, 


ur» 4 r Eur? 
ider it 3 Enlellindern. 








13 So, Sonore tr, nab der E | betrübten Sinterblicbenen: 
inty, @t, Andeensstirhe, Ete | Fonn Frochtim, Satte. Fran Jopn Diet, Han 


Walter Baring, Fran Andrew Bochm md ı 


Fran Raoul Veeters Kinder. John Be | 
rau Gharlces Hamilton und Frau Roc. 
Buch er Geſchw iſter. fefafon | 





Todedanzeige. 
Freunden ‚und Velannten die iraurige Nach⸗ 


richt. daß unſere liebe Mutter, Schweſter, 


Schwieger— und Großmutter 


Ida Raͤdle. 


inbe fanit nad fi rem Reiden, R | Gattin des aın legten Samstag beritorb, Henry 
i Nadtle, ant sreitag, den 30, Ran, 1020, im 


Tie du irugil 


Todesanzeige. 
dreunden und Belannten die tre 

Nachricht Dad unſer lieber 

Schwiegerbater und Großvate 


Wilheim Arudt, 





India Harlinch & Mrd 
Gaͤtte der verſtorb. Juſtina Arnd ‘ 
San, im 72, Leben» 
2 












ent! chlaſen 
ſtatt am Mon—⸗ 
1:30 nachm. 
So. Lincoln 


cz 
Adreas 






































Frau Ernſtina Woltrod, Helena md 
Fran Clin Rens, Ninder, Paul Enti- 
set, Dulian Neunk, Schwiegerſöhne; 






















Narie Soiman, Gattin. wranfe, 
Loniſe und Albert Armbruſter ur 
Ida Harle, Schwäg ver 
































Nachricht, daß unſer lieber Bater 


ae — 


— — — — — — 


Jahren 
f M 









































tag, den 
nachm., 
Venſacola Abe., 
itroſe-Crema⸗ 
Um ftilles 3 Deileid bitten: 
Bruder. Tora —— 
* 2 













Todbesanzeige, 

en un d ze ınten die iranrige 
miere [iche Echweiter 
Soreut zucbler t 








da, Helena und Dtio Snchlert, 


Kinder, 

























raı tert von: 


BIETER ERNETTRTINERTE: Auguit Norn, Gatte, Gruft, Edward, Charles, | 


Mathilda u 1D » Eiiie Kom, —— 


Winter, Stade rt Frau Gmilie Mueller, 
Schweſter; neoſi Verwandten und Velannten. 
— 


Endlich haſt du ü berion d den 







<i erzen zug chracbt, 
i du fie ertragen, 





Nord Star Loge Nr. 153, ©. M. 8. 
en Beamten ımd Mitgliedern die tra 


er 
? 








Simon Nicdermeier, Träfident, |! 
ri 


Maria tim, Sinanzielretäri, | 





FERSES SATTE. 












Br 











Feier und Marie Semmel, Elte Helene Freunden und — die trauriee Nach— 
Hommel, Sch tr. William Tarmisel, Bru⸗richt, dei unfere Tochter 
er; ned bten | Eveline Gohr 
ah Ho Copleh 977° anismrırion —— 3 i 
eres bitte Sceleh 2775 aufsmrıtier, 'aın Sreitaa, den 30. Ian., im Mlter von 








Todesanzeige 
j inden and Velannten die traurige Nadı 
ri ht, day uniere liebe Mutter und Groͤßmt 1tte re 
Loniia Lenz 
tabren ınd 1 Zaa im Herren 
seerdigung findet ftatt am 
a 1 Uhr nadm,, bon | 








Kirche, 31. 2 


| De Gor tcordie- onen ad er, Un ftille Zeil: 
ı nahme ‚bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frtau E. J. Ewert, William Lenz und Fran | 


Seunrp Meicdhert, Kinder, nebft 12 Enlecl- 








Todesanzeige. 
Badiſcher —————— der Südſeite. 


en I Mitgliedern bier- 
mit zur Nadridt, dar i 


Auguſt Lupberger 





tag, den 2. Febr., nachm. 
1:30, bom Trauerhaufe, 
5323 ©, Wells Eir,, nad Mt. ‚Evergreen ſtatt. 
— Bie Mitglieder find erfucht, um 1 Ubr zu 
erfgeinen, Mit landsmannfgaftliben Grub: 


Roreng Nod, Yreäfident, 





A 


1 








* 


ſammeln ſich an 


1 


Ilter don 45 Dabreit entli Hlafen iit, Die Veere 
igung findet ſtatt am Sonntag, den 1, Fert, 


Kachın, 3 Uhr, vom Trauerhauſe, 1756 Nelſon 
t 


r. nad dein Et. Lufos-Friedbof, Wr 7 "tilte 


| Teilmagme bitten die trauernden Hinterblie— 


Edward, Willlam und Senn Nadie, Zühne, 


Meta Hartmann, Swivelter, nebſt Schwieger— 
md Gi ilellinder: n. 


Todesanzeige. 
Freriden und PBelannten die traurige Nad: 


richt, da; meine gelichte Gattin und umniere 


ure Yiutter 
Amclia Heuning (Klud), ach. Vanderſe 


anı 29, Jau. im 62, Lebensjahre — im! 
Herrn entichlofen ift. Tie : 
ltatt am Diensten, den d. SC 





— findet 
um 1:30 nach⸗ 
Ss, dom Srauerbaufe, 3050 So. Paulina 
zch der ebangluth. St. Andreas— “ice, 
und Homore <tr., ven da mit Mırtos 








sn Senning, Satte, nebft Rindern 
ıd Stieflindern. 


Todesanzeine. 





unden ur 





Anguſt Lupberger 
m 29. Jam var im Mlter don 43 Jahren ge— 





ſtorben in, Die Weerdigin 1g findet ftatt an 
Monten, den 2. Schr, 
Trau 
Ebergreen-Friedhof. Tief betrauert von: 

| Amalia Yurpberger, Gattin. Elſie Lupberger, 


dom. 2 Uhr, dom 
Str., nach bein 





erbaufe, 5325 e 


Tochter. Gmilie Scnit, Schiweiter, _ Charles 
Senit, Schwager. Senrh Dienit, Schwager. 
Soniie D ienft, Shiwärcrin, mebft Nerwandten. 


Um »iüberes bitte Pards 2623 aufzurufen, 


ſaſon 


Todesanzeige. 


Genenicht. Unteritüs. Verein „Dentihe Wat“. 


Der Vcamten und Miigliedern die trauzige 


Nachricht t, daß Aruder 


8 


John Pellkofer 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Moittan, den 2. Sehr 
Zrauerbaufe, 1716 % 


2t 


., 9 Uhr morgens, vom 
ellington Ave,, nad dem 
. Yontfazins- Friedhof, — Ti Neamten ber 
— den 2. Febr. morg. 
‚ um dem berfiorb, 








Uhr, in der 


Albert Haszkotto 


am 28. Januar geſtorben iſt. Die Veerdigung 
findet ſtatt am Sonntag, den 1. Febr. punlt 


{ Uhr borm., don Leo M. Briesies Leide HE 


farelle, 3037_ Lincoln ve, nah Mir — 
Friedhof. — 


die — ten verſammeln fich ı 





10 Uhr borm. in der Yereinzbelle, um Kain 
verſtorb. Uruder di © Ichie Ehre zu eriweilen, 
dam Opper, np 1t, 
C. D. Nonach Setretär. 
Jenny Wahle, Toter. Todesanzeige. 
Vifred Wahle. Schwiegerſohn. * 


eunden und Bekannten die traurige Nach— 


r 
richt, daß meine gelichte Gatiin und unfere 
tebe 8 Si utter und Soweſter 


Margaret Deutch, geb. Kammer, 
m 20. Jan. im Alter von 30 Jahren entſchla⸗ 


fen iſt. Beerdigung am Samstag, um 2 Uhr 
nachm.,, von der Kavelle 6340 N. Clark Str., 
I nad) der Ct. Gregorb-stirdhe, von ba nad dem 


<t. Zojevbs-Gotiesader,. Um Stille Teilnahme 


| 
I 
| 
ni 
| sohn Deutch, Gatte. Katherine und PBabh, 
| Kinder, nebit Geihtviftern, 
mm nn — — — 
J 


itten die trauernden Sinteröliebeneit: 





Todesanzeige. 
Freunden und Velannten bie traurige Nad- 


E ‘richt, dab unfer lieber Water 


Herman Holk, 
Gatte der berit. Wertba Holt, aeb, Dit, geitors 


ben ift. Veerdiaung findet ftatt amı Sonn tag, 






ar. 2330 nachm., vom Trauer⸗ 


bilen nach Foteſt Home. Die trauernden hin—⸗ 


| Haufe, 1658 ©o. Hamlin Ave, mit Automos 
"iterbliebenen Kinder: 


Fred, Em. ıınd Edward, Helen Hals, Fran 


Louiſa Blaske, Frau Ida Teering, Frau 
Bertha Schroceder. iria 





i 


ft 











richt, dab unfcie lic 








Ir 


| ‘ 
) und 7 
m nahme bitten die t 
vErzeit 9. Anoop, Valor, Kran Dean Farin, 


Todedanzeige. 
Accordia Loge Nr. 277, A. F. A. Mm, 


Der Loge hiermit die Nachricht, daß Vruder 


Charles Pferſich 
ar geſtorben iſt. 








ie Wrüder find erſucht. um 1 

ibe 15 in Temple zu erfd t, um Dem Lets 

torbenen Bruder bie legte Ehre zu eriveiiet, 
Emil Heim, Meiiter v. Stuhl. 
Nubert Nieman, Selrctär, 





Todedanzeige 





Dater 2 

Karı Pieriich 
38 Tahren geſtorben iſt. Mit— 
Nr. 277. Veerdisung 
1620. 2 Uhr nachm. 











it 5riedbof, Die trauernden Hin— 


Marie Bieriih, Gattin, 
Roſie und Kris, Slinder. 





Todesauzeige. 
Kreunden und Qelannten die Iraurige 9 
iebe Toter und Schime 


Louiſe Mohlfeld 





1 


- 
zn? 
- 


Ile, 1503 seit 51. Str, aus 
t 





Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 7 


Bertha Anoop, 


> . 
5 Cherid 






en dit, Um ftille Tei 
den Hinterbliebenen: 


‚konalen gellor 






| 


| 
I 


|rit, daß umjere liebe Mutter 


Inder jtatt am 


| 





Todeßdanzeige, 


Fremden und Velannten die traurige Nadı« 


Mu 


ttev, Toter und Nichte 
Fanny Ceibold, geb, Krug, 


1 


Adendpoft, Chicago, Samstag, den 31. Zanıtar 1920. 


Todes 





anzeige. 


Freunden md DVelannten die traurige Nach- 
richt, dab meine gelichte Gattin, unfere liebe | richt, daß mein gelichter Galte, unfer Cohn 


und Bruder 


Richar 


* m 2 & 
Jahren geftorben ift. Veerdi⸗ entfehlafen it, Veerdigung am Montag, u, am Tounner? tag, ben 
anna findet ftatt am Montag, den = Febh. 


d Behnke 
29. Jan, im Allker von 


2. Febr., 10 Uhr vorun, bom Xrauerhaufe, | - 28 Jabren, 10 Mo, ımd 25 Tagen im Seren 

4854 Co, Laflin Sir, mit Autos nad Mit. fanit entſchlafen iſt nach lürzem Leiden. Die 

Greenwood, Um fiille Zeilnayme bitten: | Beerdigung findet Statt am Commtag, ee 1. 

) 3 om 3— hatt 2708 

Joſeph Ceibold, Satte, Wilma ımd Zuiept,  {ı — a - 
Kinder. Joſedph ımd Fanny Krug, Eltern. ĩus ieche Ede 23. € 


John amd Thereija Neubauer, Onlel und 
Zanie; nebft Verwandten md VBelannien. 





ir. und California Ave., 


bon da nach dem Eoncordia-sriedbof. Die be: 
trübten Hinterbliebenen: 


Die Etunde Tam, fie war zu früh Saran Behnte, geb. Hoff, Gattin, Nicharb md 


Doc) Gntt, der Herr, beftimmte fie. 
Srenfhenbilfe war bergebeng, 
Senn der Echöpfer rief dich ab, 

An Schmerz ıumd tiefer Trauer 
Treten wir zu deinem Grab, 


— — — 





Todesanzeige. | 


Freunden und Befannten die traurige Nacı» 


(Sa 


und 
am 


traı 


| 
| 
Margarethe Weinand, acb, Bolten, \ 
ıktin des berftorb, George Fred W 'einand | 


Mutter des dverit, Alexander Weinand) 


Ruth, Kinder. 


Eltern. 


nebſt 2 


Martin und Pauline Behnke, 


Antonia, German, Ban, Emil, Mar- 
tin, Minnie, Emma und Marthe, Sefchtwiiter, 


serivandten, 


Nube 


fanft! 


— —— — —— — I nn — 


ri 


am 29, 


Todes 


anzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
cht, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 


Maria Rosga 


(Mutter der verſtor 
Jan. 1920 im 


30. Januar geſtorben iſt. Die Veerdigung ſtorben iſt. Meerdigı 


scernden Hinterbliebenen 


John amd Sarry, Weinand, Söhne. Fran | 
una Busby und Fran Chriſtina Busby, Martin Rosga, Gatte. Veter, Marie, Frau 


A 
T 


N 


öchter. 
vegen Inſormation ruft auf Pros pect 57181 


oder Stewart 450, — Witgli teber der Anaelica ı 


cn 


| dan 


t 


Sourt Air. 1012, W, C. O veriammeln fich | 


‚Haufe der berft, ——— am Sonntag, 1. 
8 Ur abends wegen der endgiltigen 


Leih.nfeierlichteiten, | 





Todesanzeige, 
Sreunden und Belanıten bie traurige Nad- 


[ri icht, dab mein lieber Water 


d Belannten die traurige Nach: | 
riet, daß mer licher Gatte und Bater 


I 


| 


vom Vethania Friedhof. Zieh betrancrt | (gel, 


am: 
find 
bor 


Ave, nach der St. Henrh3 Kirche, wofelbit Hod 


meſſ 


nach dem St. Henrys Friedhof. Die trauern— 


den 


Mrs. Catherine J. Ledenbach, Mrs. Sophia 


Chriſtian Hedenbach 


Gatte der verſt. Marie ©, Hetenbasi), | 
0, Danuar achtorben ift, Die Beerdigung 
et ftatt am Montag, 2. Bcbruar, 10.39 
nı., dom Trauerbaufe, 6425 N. nermitage 


je zelebriert wird und bon da „ar 11 Uhr 


Hinterbliebenen 





Montag, 2. Sebrnar, 2 UÜbr) ebr,, 
nadın., von Trauerbauje 5641 Bifhop Etr.,| So, Lowell Ave. 


Imit Autos nah dem Ct. Mary's Friedhof: Die che. 


Im still 
Hinterbliebenen: 


Gelia uelier, John, Margarete 2 —— — 
Sur Erinnerung. 


Rosga, 


um 9:30 borm,, 


benen Anna Roßman) 

Alter von 69 Jahren ge— 

ing am Montag, den 2. 
vor» Trauerhaufe, 23: 4 


., Lach der Ct, Khilomena-Kirs 
bon da mit Nılos nah Et. Bonifazius, 


e Zeilnabnte bitten die Irauernden 


Kinder. 


Mitglied des Mofalie Court Nr. 249, WB. €, 


r 


O. 83. 
der Et. 


und der GI 
Alonituz-sti 


Todes 


iltian Motbers Society 
che, frfa 


enzeige. 


Freunden und Berannten die traurige Mache 
\ 8 mein geliebtsr Gatte, atein lieber 
Cohn und unfer Bruder 


icht, da 


am 29. 


Wonaten jelig im 


Albert 


Spohnholi 


Jannar im Alter von 39 Jahren 11 


Herrn entſchlafen iſt. Die 


Beerdigung ſindet ſtatt am Montag, den 2. 
Febr., un 


W. Mon 
Concordia⸗Gottesaclker. 


n 2:30 nachm., 


vom Trauerhauſe, 7032 


roe Str. Foreſt Park, Ill. nach, dem 


Um ſtille Teilnahme 


bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Clara Spohnholtz, 


bols, Mutter. Zain 


Gattin, Friederida Spohn- 


yeim, Fricdrih und Otto, 





* Mr2 18 x ; \ Brüder. Emma Freiwald, Schweiter. Anna 
Nltgen, Dre, Eva DI, Paribalt, Mrs. Marı ERDE Y N! Me - 
ee Sohn u Srant x, Dre Syohnolt, Schwägerin. William Frciwald, 
Eoniie Bern, Wire, Anna DR, Drecd, 3. Zu, | Schwager. — Hude fanft! 
ſeph, Kinder. 
Fond Du Lac. Wis. und Nallon, Nebada,| _ Tod es an: ei ge. — 
! Zeitungen find gebeten zu Jopieren, | Freunden und Jetgunten die traurige NVach— 
— — —— — — — — richt, daß mein geliebter Gatte und unfer Vater 
| <ı odesanzeige. HSenry C. Sicbert jr. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- am Freitaa, den 30. Jan., im Alter von 34 
richt, bat} mein bielgeliedter Gatte, nirfer lieber | Sahren, 9 Monaten und 3 Tagen nad lurzent 
water, der und Schwiegerſohn Leiden geitsrben ilt, Die Beerdigung findet 
Michael Cech ftatt dom Trauerdaufe, 2744 28. 23. Place, ant | 
an 50. Sen. im Witer don Si Sabren felig im! Yontag, den 2. Sehr,, um 1:50 nacaım., nad) 
Ho, m ii um as ‚4 


egräbnis om 
— um 2 Ubr nadım,, bom | 
« GE, Nedvale Ave., "neh | 


unden und Belannten bie traurige Nach- 
dab mein bielgeliebter Gatie, umfer lie= 


! aefiorben ift, Veerdigung findet ftatt am Sonn» | 
ıi$ > e 


lag, ver 1. ss 1 Ubhr nadın,, bon! 


ed Sn Nlage ck nit Mı 2 nah dem wit. Greenwood ‚ri edbof. 
NY ee Die trau ernden Hinterbliebenen: 
ı wir Di mit. | 2onis und Loniſe Mohtield, gen. Ehwark. €). 
2 * 5 n 8 o r 2WMer 
um Näheres rufe man Nckinley 983 auf. tern. Zena, Minnie umd Fred, Geſchwi — 
— . ee nenn * 
Tod Sanzeige. Todesanzeige. 


n Road, im Alter bon 21 Jabren 


Frau Gerret Nidatvan, Zouiia und d Walter | 


Knoop,. Geſchwiſter. 


Deerdigung privat, Bitte leine Blumen. 








tet, 5211 Gmerald! 


Todesanzreige 


Sierbefall-Unterftüsungsverein der Evangel. 
Pilgrim⸗Kirche. 


Bruder 
Paut Saatmann 


im Herrn eutſchlafen iſt. Die Trauerfeier fin 
: det am Sonntag nachmittag2 Uhr in der— 


am Mirtmwoch, den 28. Jan., unfer gelichter 


— — — — — — 


Her 


ru entſchlaien iſt. Die Beerdigung findet! 


ſtatt am Dienslag, den 3. Febr. um 9:30 dor: 


mit 


Ave., 


den 
me 





tagas, vom uerbane, 16 26 Sievctans| 
nad der Et. Micbacissstirge, bon da nad) 
ı Böbiniichen Suieobof, Um Hille zeilnabs | 





bitten Die traxernden Hinterbliebenen: 


Celia Cech, geb. Moßman, Cattin. Edward, 
Leonard und Roslyn, siinder, Franuf, Milz | 


ti 


em ımd Kohn, Brüder, Michael und En-| 


fanııa Motman, Schwiegereltern. fafon | 








den 2 Februar, 9 Ubr bormittags, bum 


Irauerhanfe 58341 Wfhop Str., mit Aırtos rad 
dem Et, Mary's Frie — Um ftilfe Teilnah⸗ 


me 


bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


John und Sarry Beinanp, Brüder, Mrs, | 
Anna Vusby und Mrs. GChriftina Buedy, 


Wegen Juformation telephoniert Prospect 


571 


8 oder Stewart 460. 





Tobesanzeige. 


Frer uden nd Ver annten die traurige Na 


rich 


am 
im 
det 
9 


nal 


Sa 
im 


] 
| 
Schweſtern. 
| 
I 


3033 ©, stildare Ave, nah der Ct. Raulız« 
stir 
nad dem St. Joſephs-Friedhof. Um ſtille Teil— 


dab unfer licber Sohn und Bruder 
George Klemmer 

30. Jan. im Mlter bon 55 Zabren fanit 

Herrn entiniaien ift, Die Beerdigung fins | 

ttatt am Nontag, den 2, Kebr,, morge: | 

Uhr, bon der Wohnung feiner Schwelier, | 








he, wo Hodamt zelebriert wird, don da 





me bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Margaret Hlemmer, Mutter, Frau Peter 
Niersbad und Frau Arei Lenartion, Schtve: 

ftern; nebit Verwandten, 
| 





Tob.danzeige. 


‚Sreunden und Belannte t die traurige Nadh« 
richt, dab unfere bielgeliebte Mutter amd 
Schwiegermutter 


ttin des verſtorb. Auguſt Zell, am 28. San. 
Alter don 73 Sahren fan ft entfglaien ift, 


Die Beerdigung finder ftatt am Wontag, den | 
2 Sebr., um 2 Uhr nahm., bom Trauerbauie, | 






1825 2 ayton Eir., nah dem Graceland: Sried: | 
ıbof. Die trauermden Hinterbliebenen: | 
Paul, Frau Edith Kenyn und Auguſt, Rinder. | 
Charles Kenyn und Frau Ethel Zell, Schwie— 

gerlinder. 
Todesanzeige. 
| Freunden und Velanntei die traurige Nad- | 
richt. daß mei geliebter Gatte, ımfer licher; 
Vater, Sohn und Bruder 


iſt. 


am 30. Jan. im Alter von 41 Jahren geſtorben 


John Dietzen 





verrdigung am Montag, den 2. Februar, 


2 Uhr nadım., bom Xrauerhaufe, 708 Gardner | 


Etr., nad Wior 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Ana Tiesen, ach. Ganslofer, Gatı tin. Nuth, 


inteole, Um ftille Teilnahme bit: 





Staiford, Anton, Leiter u nd Mathias, Ain- 
der, Fran Chriitina Schubert, Mutter, Gtara, | 


4 
? 







5. Keddale Ave. nad) | 


’ 


It 


Walter, Kinder. Glara Barzie, Anna Ead» 


I 


Ge— 


en 
| Na 


ge 
sm 


* 


! 


= 


far 
Ve 
Gr 


Ir 
‘ 
j 
| 
} 
! 
«| 
| 





| im ı U ice ven 19 





1 
bo 


Kirche, Ede Aver2 Ude, md Ihomaz tr,, ftatt. | 


Fran N. 9. Vovel, Selretörin. | 


— 


Todesanzeige. 





— — — — 18 


Qabren, 5 Mon, und 17 Zagen geitorben it. 
Die Feerdig 
3422 W. 22 
nad bem 
Hinterbliebenen: 
William und Elizabeth Gohr, Eltern. 
Violet und Winifred, —— 


Todesanzeige. 
Nartha Waſhington Deutſcher Frauenverein. 












Den Schweſtern die traurige Nachricht, daß 


| | wetter 


| 
ER 
| 


unfer langjäbr, Mitglied ; 


⁊X geſtorben iſt. Die Beer 
Dlaung ſindet am Mon—⸗ 


Maria Heß, 


1047 N. Halſted Str. geſtorben iſt. Die Beer— 


digung findet ſtatt am Montag, den 2. Febr., 


ühr nachm.. bom Trauerbaufe nad) dem Mt, ! 


Olivet⸗Friedbof. 
Lina Burmeiſter, Präſidentin. 


Franziska Vaunkanin, Selretärin. 


Todecanzeige. 








nt Das mein licher Gaite 
Auguft Tiege 


im Wlter von 39 Sabren aecftorben ilt. Die 
Veerbigung findet statt amı Montag, den 2, 


Freunden und Velannten die traurige Nach: 


|& 


Walter, Anton Tiesen, Warnarct Pate und| 
Fran Margaret Diner, Geichwiiter, 


18 

— Lehmaunn, Gatte. Emilie, Martha und 
j der umd George, Geſchwiſter. 

J * 


Den Zeamten und Mitgliedern die traurige 


trauert 


tern. Berenice und der —84 red Goerte, 
i Sei hiwifter, famo 


Ten VBoamten und Mitgliedern zur Nadricht, | 
ag Eiiivelter 





Todesanzeige. 


und Belannten bie —— Nach⸗ 
meine gel. Gattin, unſere Mutter 


— milie Lehmann 

.Jar war im Ulter bon 32 Jahren ge— 

Die Wrerdigung Findet ftait am 

„ben 2. Febtu ar, 2 Ubr nadım., bomt 

auerbeuie 3911 R. cramenton Abe.: nach 

n ©t..Xufas Gottesadter, Die frauernden 
interblichenen 











Todedsanzeipe, 
genſeitiger UnterſtVerein Deutſche Wacht. 


chricht, daß Bruder 
John Pelltoier 
eſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
entan, d. 2. Fel DE, 9 Ubr morgens, bom 
baufe 1617 Wellingt gu Ave. nach dem 
Boniiazius — Die Peamten ber. | 
umeln fid Montag morgen 8 Uhr in ber |, 
reinsholle, um dent derit. Bruder die letzte 
re zu erweiſen 





venrn Zaufer, Präſident, 

Selene Bode, Rec, Eclr, | 

ee ne 
Todesanzeige. 

und Polannten die traurige Na 

vere gel, Zodter und unfere lich 

Anna Goente | 


x 


Schren aeitorben it. Die Pe: 

r indet ſtatt am Dienstag, d. 3 3. Schr. ‚| 
30 nadım., bom Treuerbaufe 3045 Elyrj 
um ve >, mit Mu 








Todesanzeige 
Fortuna Frauenverein. 


Hana Schlatter 
orben iſt. Die Veerdigung findet ſtatt am 
aa, 2. Yebr,, nahm, 3 Uhr „von Rohn 
Grehl A Kapelle, 7340 Madifon Eir, Foxeſt 





3 zarkl nach dem Foreſt Home Friedhof. Die | 
| Mitgli — ſind erfucht der be rit, Schweiter die 


5 | feg 


ng findet ftatt vom Xrauerbaufe, ! 
ant ZEonntag morgen 8 Uhr! 
vie sriedbof. Die betrübten ! 


t 
! 
\ 
! 


na 
m 
ir 


ja 


Febr. 2 Ubr nedm., dom Tranerhaufe, 


21. Blace nad Waidbeim. Um ſtil⸗ 


2007 
* Beier ie: Gattin, Erna, Toter, 
atherin * n. 
John Ti Bruber, 





te Ehre zu ermeifen. 


Minne Nichter, PBrüfidentin, 
Anna Gutman, Selvetärin, 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


zit, dag umfere gel, Toter und unfere 
Schweſter 


Beſſie Mielke 


am 31. Januar geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtan aun Diens tag,_ 3. Februar, 2 Uhr 


ihm. vom Trauerbaufe 3103 N, siedaie Ane., 
ir Mırtod nad dem Graceland Fricdbof, Die! 
auernden Hinterbliebenen 


Ibert 3. , und 2ouije Mielke, aob. Krobne/ 
Wird, Lilian Short, Geimiiter. famo | 





Todesanzeige. 


Sterbefall-Unterjtüßungsverein der Evang. | 


——— 
Den Beamten und Mitagliedern zur Nach— 


richt, daß unſer Ber 


Vaul Saatman 


nach lurzem Leiden ſanft entſchlafen iſt. Die 
Deamten find gebeten, am Eonntag nadmittag 


:30 in der vereins alle eriheinen, am 


nn beritorbenen Bizepräfidenten die Iepte 


Ehre ‚eriveifen zu. Lönnen, 





— 


u er Genlinger, —E 


terbliebenen: 


und El 


Anna Siebert, „get 


eonor, Töcd Ste 


Caroline Becker, 


Siebert, Bruder, 


Todes 


| dent Concordia: zriedbof,. Die betrübten Hin 


Veder, Gattin. Miidred 
rt. Henry Sichert, Vater. 
Schwiegermutter, Emil 


Elta Siebert, Schwägerin. 


irfa | 


anzeige. | 


Freunden und Der annten die treurige Nad- 
icht. daß ımıf eve licbe 





Raymond * ars — — — RAT 
und Zion innen. ſaſon Bruder die — Ehre” —— * Todesanzeige. 
Helena Bode, Krot. Ceiretärtin E * | 
Senn Yanfer, sRräfident, Frer den und Xefannten die traurige Nach: | 
a ee es EHE DB: RER lieber Bruder | 
Todesanzeige. Alerander Weiand, | ben it, 
- 2 Cof art * ten ON 3 
Deutſcher Unterſtützungsbund, Dittrit 379, | (gel. Sobn der beritocdenen Frau Margaret 63, 
Tode3 '@ uze i gt Den Mitalledern zur Nachricht, dak unfer einand, geb. Boften), an 30, Janıtar geftars 31. Ctr. 
Rreunden und Yelannten die traurige — VER ee — iſt. Die Dei rdigung findet ftatt am Wons 5 
* we —B 


ter und Großmutter 


Caroline Ra 


Gattin de3 berftorl 
N'cerdigung a 


nachm. von 


33 Union Ave.. 


und Lowe 


nach Concordia. Um 


Charles Nasſsmus, Sohn. Minnie, Schwieger⸗ 
Lauife und Karl, Enlel. 


Um Näberes bitte Pa 


richt, 


tochter, 


Freunden und 
va ınfer liebe 


geſtorben 
1. 


{ 
l 


int Alter von 4 


Sehr kur 


123 5 


Todes 


Paul 


Veerdi 


Uhr me 


damlin Nine, 


iſt. 


es Beileid bitten: 


M., 


O. E. 
aufzur 


Frau 


a 


Mutter, Schtwieger: nut⸗ 


muß, geb, Ned 











Zur Erinnerung. 
an ıumferen lieben Gatten und Bater 
Foficph Schuler, 
vor dier Jahren, anı 


de 


A 


1016, geſtorbe 


Tretet ſtill zu meinem Grade, 
Stört mich nicht in meiner Rud', 
Dentt, was ich gelitten babe, 
Gönnet mir die ewige Ruh'. 


Ehe Ruh' ſei ewig 


Vergeſſen ſollſt du niemals ſein. 


Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin, Kindern und Enkeln, 


Zur Erinnerung. 
In wehmutsvoller Erinnerung an 


meine geliebte Gattin 


Juſtina Scholer, 
welche mir heute vor einem Jahre, am 
31. Januar 1919, durch den Tod ent— 
entriſſen wurde. 


Der trauernde Gatte: 


Mit wehmütigem Herzen 


des zobestages meincs lieben Gatten umd un— 


fere lieben Vaters 


Wilhelm Frans, 
twelcer beute dor einem Jahre, am 31. Jar, 
1919, aeftorben iit, 


‚1 Schnell Bift bir bon uns gegangen, 
Zein Tod, ber lam für uns zu früh; 


Doch du, lieber Gatte, 


Wergeffen „fünnen tie dich nie, 
Sat ver Tod uns aleich gei ie 

Ewia währt des Herzens Pflicht, 

Teurer Gatte, ruh' in Friede n, 


Unſere Liebe ſtirbt ja 
Ach, zu früh von uns 


Ahnſt du nicht mehr meinen Schmerz 
— nicht, mehr die Tränen fließen 
ie entquellen meinem 


werde deiner ſtets 


Nie dergefien dein liebevolles Gattenhrz 
Das freundlich in de5 Lebens Za 


mit mir geteilt bat Fre 


Xreit und redlic) war bein Cirel 


Lieb und Wohltun war 


Drum fei al3 Ichte Licbesaabe 


Dir tanfendfältig TDant 
Eüße Ruh’ fei ewig d 


Vergeffen wirft du niemals ſein. 


Gewidmet von deiner ich 
Gattin und Kindern, 


: Zur Erinnerung 
an znfere geliebte Mutter und Großmutter 
Katharina Lindemann, 





31. Sanitar 
n it, 


dein, 





Fris Scholer, 


— — — — — 


gedenken wir hente 


biſt erlöſet, 





nicht. 
geſchieden 


Ser. 
nedenicıt, 





on 
ud’ und Schmerz, 
ent, 

beim nanzes Leben, 





gebracht. 
in, 





m 
cl 


die Beute bor zwei Nabren, am 51. Januar 
1918, ge jtorben iit, 





Zwei 








* 
Aus 






Jahre ſind vergan el io 
ch, tie die Seit bergeb 
i göttliches Verlang en 
Onufteit du ihr Rechnung ſieh'n 
| Ta fand cr in feinem Vurce | 
! Die Tane derer viel j 
i Liehe und Erbarmung 








wWilliam Ras * 3, geſtor⸗ ittierte alles ſſchön; 

m M on ıtag, den 2, Ser. | Da freuten ſich die Engel 
der ob) nn ihres Cob: lind fangen boller Luft | 
nach der Trinity-Kirche, Der Herr fand Woblgeſallen | 

pe, bon da mit Au to3 | An diefer armen Zeel' | 


ftilleS Weileid bitten: 


rd5 5205 aufzu rufen. 





anzeige 





nach Vadben lm stil 


Haitie Will, Schweſter. 


Melvin Will, Reffe. 
Mitglied der Honor 
of 
„i, 


und des 
€. — UmN 
_aufautrufen. 


 Zodesanzeige. 


Loge Nr. 1010, M. F. & 


Honor Chapter Rr. 800, 
überes bitte Velmönt 2553 


frfk 


Hiermit teilen wir tiefbetrüibt mit, bab un: 
fer liebes Töchterchen 


Dernice Lucille Marthaler 


nerstag, den 29. Ia 
Beerdigung findet Conntag, den * Februar, 
tatt. Um 2 Uhr nachm. vom Trauerhauſe, 


T 


10917 
Hermine Jeit | bof. 


Sabren 9 Wionaten am Don 


nuar 1920, geftorben iſt. 


„Ele veland Ave. nah ©t. Lulas Friede 
Irauericter im Haufe Um ftille3 Beileid 


| bitten die trauernden HHinterbliebenen: 


Marth 





geitorbe 


3 Ubr, 


nach dem St. Lules⸗F 


Sscar und Clara Marthaler, Eltern. Elmer 


aler, Bruder, Nebit Großeltern, Urs 
großeltern, Onleln 


und Tanten. fria 





Todedanzeige. 
* Groß Park Damenverein. 
Den Teamten und Mitgliedern zur Naßreicht, 
Ida Schweſter 


Ida Radke 


n iſt. Beerdi 


vom Trauer 


aung am Sonntag, nachm 
haufe, 17560 Kehon Str., 
Friedhof. — Die Beamten 


verſammeln ſich pünltlich um 2:330 in der Ber— 


einshalle, um ber bi 
| legte Ehre zu criveil 
| Wargaretha Freeſc, P 
Zora Briceztowsti, 


richt, 


Januar geſtorben iſt. 


tag, um 9330 vorm., 


* 
Freun 


Gatte d 


Ubland 
da nach 
ftilles ® 


richt, 


Freunden ınd Belannten bie traurige Nadıs } 
dab unfere Jieb 


im Nlt 


Todesanzcige. 


ben und Bel 


daß unſer lieb 


erſtorbenen Schweſter die 
en. 








annten die traurige Nach⸗ 
er Vater 


Andrew Tisolinoft 


er tberftorb, 


Mary Pizolinzli, am 50. 
Veerdigung am Tiens- 


rın 


vom Trauerhauſe, 713 


<tr., nad der St. Joſepbs-Kirce, von 
dem ti, Bonifazius-Gottesacker. Um 


Weilei d 


bitten die trauernden Kinder: 
Julius, Bictor | und Contad Pizolinsti. 





B—— 


e Mutter und Schweſter 


Anna Schlatter 


er von 53 Jahren geſtorben iſt. Beer— 


digung am Montag, den 2, Febras Uhr nach— 
von der Stapelle 7349 Mabifon Etr., 


mittag3, 


——— P 
George Schlatter, 


arl, Ill. nach dem Foreſt Home⸗-Fried⸗ 
Un files Beileid bitte.. 


Sohn. Audolph Hoqſtraßer 


ben Francis, Ollahoma, — —— 


hiermit 


nadr ine 


zeerdig 


mutter 


- 


! 


Veſonde 








Tantfagung — 


Allen Freunden und Verwandten fag wir 
unſeren herzlichen Dank für F Zeile 


und fhönen 
ung unterer 


Dori 


rs dem Herrn Paſtor John für ſeine 


troſtreichen Worte 9 
verein, Columbia Damer verein dem Nordweſt 


Pfälzer⸗ 


und der Sophia 
| für ihre 


Blumenivenden bei der 
lieber Mutter und Groß: 


s Dehring. 


nd dein Phoenix Frauen— 


Albert Dehring. Helen Kroyer, Kinder. 
Dorothea, Enlellinder. 


Allen 
lichſten 


Vegraͤbni 


Insbeſo 
H. Bro 


Tanıflagung. 


or 


un’eren 
Sant aus fü 


ii unferer I 


2 Verwandten, Freunden und 
Relannten fureden Wir biermit unferen ber 


ür die zahlreiche Weteili- 


05 nah Maldbein, Die | aung und die ſchönen Blumenſpenden bei dem 
trauernden Hinterbliebenen 


Den Mitgliedern hiermit zur Nahrict, daß Auguſt und Mary Gocute. geb. Rahloff, El— 


ieben Tochter 


Frieterida Cdardt. 


ndere danken 
odt für ſein 


wir dem Herrn Kaftor | 
e troſtreichen Worte und 
dem Frauenverein der evang. Friedens-Kirche. 


Allen nochmals unſeren herz4lichen Dant. 





Hiermit danlen, wir allen unſeren Verwand— 





Frau Clara Hornuf, Nichte. 





Dankf’agunn. 


ten, Sreunden und Befannten für die rege Zeil > * — ann} 
nabme und die ichönen Blmenfvenden hei dom | CE Tonntag, den 1. yehruar, in der Vorwärts 


Begräbnis meines lieben Gatten und meines | 


j guten Vaters 


Dem 


Wilhelm Weſtphal. 


Dem St. Veter Jugend-⸗Männerchox für die 
fhönen Gefänge und Herrn Raftor Lambrecht 
für die troftreihen Worte ſprechen wir noch— 


mal3 unseren berzlidhiten Dant aus, 
Thereia Weituhal, Gatti 





Willi 


Dan 


n. 
am Weſtphal ir,, Cohn. 





fingung. 


Sch forehe biermit allen meinen Verwandten 


und Freunden meinen innigiten Zant aus für | 
ibre berzlie Teilnahme x: 


menfper 
Multer 





"les Kaı — 1. Prei 


nden beim 





d die fhönen Din 





Salleluj 


Wdolsh Gocber und Auguita Holtman, Rinder 


nebſt Großlindern. 


Sur Erinn 


äh! | 


erung. he 


an unfsren lieben Gatten und Bater 















lebt —— wird 
anfer 


Gewidmet bon deiner dic 


h Liebenden Gattin: 


Auguite Deinert, nedit Kindern, | Humbert, Meiftre, Verthelot, Guils  #iikt wird Herr König durd) die Her» 


— — — — — —— — 


Zur Erinnerung 


Herman Deinert, im 
+ 


am 1. sebr, 1619. 
auch iM! | 
ne Schrecken? 
au ıd> I } 








Pefannten die traurige Nach: | 
Bruder und Onlel — 
—— N geſtorben vor einem Tahre, 
Saatman — 
gun a. mit ihm 
ich om d nun dei 





| 
| 





ar unferen geliebten Gatten und Bater | 
Mar Sihnelder, 





Ö 


Grant 


So ohn 














1916 von uns 


2 


ge⸗ 


urde. 
Nir bergeiien did niet 
üriede deiner Aſchel 


* 


und & attim, 


Eingetirofien: 


weider am 91. Januar 
noinmen w 


Die Gartenlanbe 


1920 - Sci 


| Illuſtierte Familien⸗ 


Seit 1 bis 10 regelmäßig 





Wochenſchrift, 


1. Preis Ihe 

’ } 
— — r t15 Mi a 5* a Pr inzen Chriſtoph. 
A Für 31.50 Vorauszahlung ſchicken wir 


nad Gintreiich zu, 


Sortickung nah Isunich, 


‚Kaelling & K’appenbach 


Chicagos deutiche Buchhandlung 


206 W. RANDOLPH STRASSE. 





atanfıns 
Telephon...... 





Buſh Teuple Thenter 


Dit. C. Seldemaun. 


..Zuperivr 4819 


Samstag, den 31. Jannar, abends 8345, und 


| 
' 
’ 


nn — — — — — nn nn nn — 
— — 


N N 


Dr 


N 
A 





Die Anlage in anzländiiden 


(Seld it vorteilhaft 


Das Ausland-Departmient der 


Fullerton Southport 
State Savings Bank 


1400 Fullerton Ave. 
She Sonthport Avenue, Chicago, Yilinvis, 


offeriert heute 
10,000 Mark nad) Dentichland für........-......$140.00 
10,000 Mark nad) Bolen für........--- ren. 90.00 
10,000 Kronen nad Oejterreid) für... ...- ee 
10,000 Kronen nach Ungarn für. . . . . . . . . . . .. . . . . « 55. 00 
10,000 Kronen nach Czecho-Slovakia.. . . . . . . .... . 195, 00 
10,000 Kronen nad) Jugv-Slavia..... ee 
10,000 Lei nach Rumänien für . . . . . . . . . . . . . .. . 180.00 








Wir beſorgen Einlagen bei den bedentendſten ausländiſchen 
Banken. 





Dampſfſchiff-Tickets für alle Linien verkauft. 





Ausländiſches Geld ſtets an Hand. 


— — CO) TIo rn 
Montags und Sanıstags von 9 Ihr vorm. bis 9 Nhr abdE. 
Sonntags von 10 Uhr vormittags bis 1 Uhr nahm. 








Vleine Kriegsdepeſchen.ige Preiſe zur Verteilung kommen. 


Außerdem tritt eine Tyroler Geſell⸗ 
ſchaft auf, die durch ihre Geſänge und 
„Zitherſpiel ſicherlich Beifall finden 
4 an n ts rs v . 1 
Liſſabon, 81. Jan. Die portu⸗ dvirb.Weiler ſtehen noch Ueberra— 


Portugal — Beuteanteil. 


gieſiſche Regierung Hat zum Frie— 


| den&vertrag bon DBerfailles Vorbe— 
halte niedergelegt, wonach ſie das 
Recht hätte, deutfches Eigentum 
Portugal einzuziehen als Erſatz für 


M. Schneidber, | 





I 
I 
| 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
j 
| 
I 


Sonntan, den 1. Tchruar, Matinee 2:45 um)! 


abends 8: 


15: 


Die Tekien 3 Aufführungen: 


Montan, den 2, Kebruaz, 
ter Unterhaltungs⸗ und 


„Der Zirennerbaron‘‘, 


abends 8:15: Fünf» 


die Mitglieder de8 Theetervereins, 








Die fo jehr 





NordseiteTurnhalle 


beliebten 


Konzerte 


v ” 
‚beginnen j e — en 
Berein, dem SHeflen-Naffaner Werein ! 
Rebelah Loge, J O. O. F. 
ſchönen Reden. 


| um 8 Uhr 


!unterhalt ung. Der Eintritt wurde 
Familienabend ſur auf nur 50 Cents für Herren 


— 


| 


| 


l 
! 


Sonntag, Junggefellen oder folde, bie dies! 


Chas. Appel 


1022fa* ı 








fefon 





le 


I 
Zurnhalle, zum 


| Eu Deutihen 
| 


und ım Sanie. Ticets 





I 
| 


beranftaltct bon der 





Glickman’s Palace Theatre, 


Ede 12. Ser. und Blue Island Ave, 
Zelepbon Sabhmarlet 381. 
| 2 Zweite Bode —— 

| Freitag, Samstag, Sonntag abend u. Matince: 
I 








381 


wie Mädchen lieben. 


Mufilalifhe Komödie in A Alter. 


Ton Steinberg, 


3 Ilino.s Turnbezirk. 
Schauturuen 


Beſten der 


Sie. ur 


Beginn nachmittags 3 Uhr. Abend Tanı. 


in Fleiners Halte, 1635 Rt 


in allen Zurnballen | 


und an der Salje; Preis 50c die Berfon. 


ja11,17,31 17,31 


©: Großer | Kappenball 


2, Sektion des 


Begräbnis melner lieder ‚lam Samstag abend, den 7. Februar 1920, in 
6 FR lieden North Ave, und Be! 
ftern Ave.; unter mitwirfung des — 


Roſa Dalluge. 


Veſonders danle ich dem Vaſtor Kart S 
Eltern, Mrs. Lotiſe Full, Albert J. jr. und für die trofttcigen — der at * 


Richard Dalluge, Sohn. 





geichenbeftatter 










Neelle 


Belmont 















der Nordiweit-Halle, Ede 


—„v—— Edelweiß. — Karten im Vorverlanuf 


35c, an der Kaſſe 50c die 


ſteuer. Muſit von Paul 





Verſon, inll. Kriegs— 


{ 
' 


Fegenl. nterlüß. Vereins 0. Ehicage: 


Gocthel3 Droeiter. | 
fado | 


Pı eismaskenball 








| Insarländilden Rotionalitäten- 


|ranfen - Unteritüsungs - Vereins 
am Samstag, den 7. Yehrnar 1920, in der 


30c, an der Kaffe öde die 
bert Dollars werben als 


Mordieite Turnhalle, 820 N, Klar! Etr, — Mr 
fang 7 Uhr abend?, Zidet3 im ie a 


een — Ein hun 
Breife berteilt, 
ta10,25,81 


|Spzielen Turnhalle, Belmont pe. | 
und PBaulina Gtrape, eine Abends | 


ee ‚ Iajungen bevor, über die hier nicht? 
„‚vercaten werden darf. Für Erfris 
h Ihungen aller Art ift auf das reich. 
in artifte Sorge getragen. Da ber 
| Vorfigenbe des Feſtkomites, Herr Dr. 
Chr.; F. Griiner, gegenwärtig in Ca— 
lifornien weilt, fo übernahm derPrã— 
F Een Brenn — der Liga, Herr Edw. Y. Kö- 
Paris, 31. an. Außer ben nig, dies Amt, und er wird ba Feſt 


yährend des Krieges erlittene Ver— 
luſte. 


Der frauzöſiſche Kriegsſtab. 


Marſchällen Joffre, Foch und Petain F "arrangieren, daß ficherlih alle 


werben in diefem Jahre dem franz! Feitnehmer mit Veranügen an das» 
zöfiichen Kriegsrat die Gemeräle jerhe zurücbenten werben. Unter: 


laumat, .. Mangin, Debened, ren Hanz „Biedermann, Mm. Deis- 
Bauderon, Degoutt3 und Buat anzitung, R. O. Wibfe und Ab. Pla. 
gehören, Gener = er Eſperey aber vor⸗ Wer alſo etliche vergnügte Stunden 


läufig den derbefehl über die yerleben will, der wohne dem Zelt der 
alliierten Heere i im nahen Diten beis Chicago Stat Liga heute hei. 
behalten. a 
— ee 4 2 z 2, nn 
i | Ins Bereinstreiien, 
Charles D. Lobed, von 1911| —— 


bis 1919 Vertreter des zweiten Nez | Folgende Beamte wurden in der 
bragfaer Bezirks im Kongreh, ift in vom Ehlesmigqg - Holfteiner 
Dmaba geftorbeı, |< ängerbund für dasJahr 1920 
erwählt: PBräfident, Emil Brasholz; 
| Vizepräfident, Philipp Sungel; Pro- 
, |tofoll.Cefr., Hermann Hennig; Korr. 
>; Seftetär, Bm. Stoehrmann; Tin. 
ofrntär NM mi: Sehr “flo 
Beuber beb eemalisen Alaisı one Sekretär, Peter Will; Schagmeifter, 
I 
I 
I 


Die fünfzehnfache britiſche Mil— 
— WB XL eds, jeit 1909 ver: 
wittivet, hat in Montreur, Schmwei 


Santa acbeisaie) gehn Harms; Erſter Archivar. Otto 

tantin, geheiratet. opp; Zweiter Archivar, Auguſt 
Generalmajor MeMahon, Be- Tramm; Fahnenträger: Otto Stopp, 

fehlshaber der n iften Divifion in 

it, 59 


; 


e u ind Arthur Groth; Dirigent, Ottos.- 
Frankreich, iſt, Sabre alt, in;mar Gerajch; Bummelpräfident, Joe 
Utica, N. 9, aeitorben. Er wer ein! Rueh!; Bummel: Setretär, Fr. Bab; 
MWejtpointer und hatte im fr yanifchen ! Bummel - Schagmeilter, Fr. Schü: 
Krieg gedient, jpäter al Gouverneur mann; VBize-Dirigent, Wm, Stoehr- 


Ibon Mindanao, Philippinen, mann; Stimmführer: 1. Tenor, Al— 
— — bert Schwalge; 2. Tenox, Auguſt 


ramm; 1. Baß, Charlie Breede; 2. 
Baß, Chriſt Hoelk; Delegaten zu den 
a | | Nereinia Männercören: 
veranſtaltet heute abend in der een a 
rn * ’ 
fegaten zum Deutfch = Ameritanifchen 
Bürgerbund: Emil Brasholz und 
Philip Sungel. Als Vergnügungss/ 
fomite werden biejelben fünf Sängey, 
die dem Verein im legten ahre To 
reichen, zur Suahfährung fommen= | wertoolfe Dienfte ee —— 
den Pr togrämm ein weniger als gerin— fungieren. Es ſind dies: EmilBre⸗⸗ 
ger iſt. Für Alt und Jung, für Män- hot pᷣhilip Zungel, Fri Schi 
Iner und „rauen bietet dieſe Unterhal⸗ Imann, oe Aueh! und Peter Will. 
‚tung ber Ueberrn jungen viele. ES) ar Mozart Männerdhor 
jeien hier nur etliche Punkte verraten: |... 20% Jahre befteht, hat während dies 
- z \ Ey“ * u u 
Tanz für die Jugend umd folde, Die; z,. nanzen Reit denfelben Dirigenten. 
das Zanzbein noch Ichwingen fon=| gehabt, Yuc finat er nad) tie vor it 
nen; Gtat fir die eingejleifchten | |berfelben Halle. Nr. 6654 ©. Halſted 
— Für das Jahre 1920 wählte 


Vergnügen anderen vorziehen; „Bun Y 
er folgende Beamte: ri Ritimeper,: 
fo” für Nichtjtatfpieler, wobei präch« n te: Sri Rittmeher, 


Die Chicago Skat-Liga 





(amen frei) feſtgeſetzt, was bei dem 





= - fident; Wr. Sroft, Sekretär; Joſeph 
Georg Waihi anton Genenfeitiger | Sumit, Finanz-Sekretär; StMPlies-. 
sranten-interttühungs- Verein |fa, Schapmeijter; Alb. Bogenfchnei- 


beranitaltet am Samstag, ben 7 


1920, einen großartigen Bebtnar | der, Bummelſchatzmeiſter; Archivare: 
Bauern-Bail Math. Miihung und 9, Bladgen; 

n fsleiners Halte, 1638 N. Halſted Sir. Tickets Dirigent, E. Be arginda; Vize-Diri- 
ee ea ter | gent, Dtto Beilide; Delegaten zu ben 
ET Tazs,sırna | Vereinigten Sängern: Paul Xeb- 













er a a Henry Hackenbroch. 
rosser Z3auernball,| — — 
veranſtaltet vom | 3. Gott gerecht? 


George BWBaihington Gegenieitigen | 
Kranken: unterſtützungs Verein. | Angefichts der gegenwärtigen Welt- 
am Samdtan, ven 7, ehr, INN. abenns verhältniſſe, des großen Sterbens 
durch Krieg, Hungersnot, Epidemien 












im Vorverlauf 30c, an der Aaife 40c die 


| fon, einfolichlid Siriegstteuer. flo! md Seuchen, fragt ſich wohl jo man- 








» cher: „Gibt e3 überhaupt einen ge 
Mordseile Tura - Halle ii Gott?" Diefe Yange zu bee 


820 N. Cıark Sirasse, Antworten 2 der _ des = 
— gigen Vortrags von Frau r 

C. APPEL 'Krifhna fein. Man muß weiter fehen 

‘ Arntihr 4 ‚lernen al3 vor der Wiege biö zum. 
Reitaurant, Nulſhhe ſüthe. Grabe, wenn man das Leben über⸗ 
Alle Sorten Getränke. haupt jemals verſtehen lernen will, 


Ranzerte jeden Sonntag nachmittag. Nast die Rednerin. Die Kriſhna⸗Vor⸗ 
nod1.fafonmi? | träge finden jeden Sonntag um 3 
|Ur nachmittags in ber Schott-Hale, 








Nells Arantergejundheits - Tee. |Siüdoitede Belmont und Racine Ape., 
Wirkt blutreinigend, abführend, ſchleimlöſend 
u —* ——— 1Dd5 er bringt angeicınm 8 fat. ei intritt 15 Cents. 


fhlechte Stoffe gründHih zur Ylusiheidung, | Die por drei Wochen begonnene E 


Nell's Kräutereſſenz Hienfeng Samml fů 
en Sammlung für ein Erholungäheim 


| Korzüglich bei allen Leiden des Magens, Ap⸗ für unterernährte deutſche Kinder . 


petittoligfeit, fohlecbter Berdamuıng, Wähungen, | 2 © , , 

Unterleibsleiden, Cholera, Strümpfe, stopmweh. | Dat bisher 8388 in bar, einen Frei⸗ 

— — — — heitsbond, 3 Kriege fbarzer — 
Diphtheritis iſthma, ARcxenſchuß, ieder⸗ 

(mern, Sießten una übalide Donsteipen, ent, ug Handarbeit und 

— ————— Be und medl ben geb ra eutf 


 Präfibent; Paul Lehmann, Vizeptä=.. 























































































































Vergnügungs-Wegweiſer. 


Deutſhes Theater Buſh Tempel 
Der Zigeunerbaron“. 

Muditorium - Jolſon. 

Sladılvıre, „Glarence“ 

15 Grand — „Welcome Etranger“, 
al, — Sıcafelds Follich, 

Nora VBaves 

— „Sello Mlerander.” 

„Dear VBrutus“. 

— WMelodrama, 

„Id, Did Dear”, 


Nemmani“, 





AG 
2 


* 


Fi 


— —222 -2066 


ar 
55 


5” 


N 3. 
D 
c . 


el 
ba 
ia 


er, 


Rem 


‚Sce bo’8 Here”, 
to „Seven Days Leabe“, 
2300d8, — „N Boice in tbe Dart”, 
Marıagoldgnarten. Konzert 
nocmittan und abend, 
— Seden 


4 
nn. 


| 
| 
— 


reden 





Wuraniepy» 755 Nortb Ave. 
abend und Eunntaa nadnıittag Konzert. 


— 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 














Berlangt: Linotype Operator für fäg- 
liche deutſche Abendzeitung; keine Sonn⸗ 
tagarbeit; 837 die Woche; 44 Stun⸗ 
den. Erie Tageblatt, Erie, Pa. 


—R 
Verlangt: Guter Mann; muß der 
dentichen Schrift n.d Spradie mächtig 
jein und gute Empfchlungen haben; nur | 
der rechte Mann braucht vorzuiprechen. 
St, Schlefinger, 644 MW. North Ave., 
Chiffötartenagentur. Zojan 





Verlangt: Guter, aufgeweckter Ver—⸗ 
käufer, um lang etablierte Mehl-Kund— 
ſchaft zu bedienen; Lohn und Kommif- 
ſion; gute Gelegenheit für erfahrenen 
Mehl-⸗Verkäufer, der bevorzugt wird. 
Adr.: L. 919 Abendpoſt. ſamodi 


nee 

Berlangt: Zwei unverheiratete Män- 
ner für Orderly: und Hausarbeit. Nas, - 
zufragen im Nlexian Bros. Hoipital, 
1200 Belden Ave. 


D 

Berlangt: Knaben über 16 Jahre alt, 
an in Buchbinderei zu arbeiten; ftetige 
Beihhäftigung und höchiter Lohn. Metro- 
politan Syndicate Prei, 120 N. Jeffer: 
ion Strafe, 














erlangt: Naht: Stallmann, 
Hchel& Co, 
1801 Lurrabee Straie. 


falonıno , reid) = Ungar. 





_—— 


Lerlangt: Guter Feuermann, der Re: | 
paraturen machen kanu. Deutſches Al- 





Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 31. Januar „1920, 





Verlangt: Männer und Stnaben 
(Anzeigen unter dieler Autzil 2c das Wort.) 





Wächter für unieren 
Fabrifnenbaun. Stetiger, zuverläffiger ! 
Mans. 9 Stunden. Gute Bezahlung, | 
Aussicht auf Beförderung, wenn Neu: | 
bau vollendet. Muß Bond ftellen fönnen. ! 
Sente Bros, 738 WW, Monroe Str., ! 
3. Floor. 


Verlangt: 


dofrſa 


— 











Verlangt: Mann, um in Eisbox zu 
arbeiten; muß auch mit dem Meſſer ar— 
beiten fönnen; guter Lohn und ftetige 
Arbeit. Standard Zaufage Eo., 963 W. 
37. Strafe. fafon | 

Xerlangt: Zuverläſſiger deutſcher 
Mann, um zwei Tage in der Woche 
Fenſter zu putzen und andere Hausarbei— 
ten zu verrichten. Chicago Lincoln Club, 
108 Germania Place. 








Verlangt: Junge, welcher das Truder- 
aeihäft gründlich erlernen will. 1745 
Irving Park Blod. ſaſonmo 

Verlangt: Junger Mann, um das 
Vergoldunge Geſchäft zu erlernen, ſo— 
wie ein Mann, welcher das Reparieren 
und „Sand Papering“ von Gold— 


Lampen verſteht. E. Kopriwa Co., 2220 
Ward Str. do —ſa 


Verlangt: Junger Mann, um in Bäk— 
kerei zu helfen; Gelegenheit, das Hand— 
werk zu erlernen: Stunden von 6 Uhr 
morgens bis 3:30 nachmittags; keine 
Sonntagarbeit. Alex. Weiß & Co., 176 
WB Adams Str. frfafon 


Verlangt: Küchenmann; 850 bis 860 
den Monat, Zimmer und Koſt. Nachzu— 
fragen beim Küchenchef, 1010 Webſter 
Ave., De Paul Univerſity. ſrſa 





Verlangt: Kräftiger Junge, über 16 
Jahre alt, um in Hardware-Laden zu 
arbeiten. 600 W. Randolph Str. dofrſa 








Verlangt: Ein Mann für Küchen- 
arbeit. 816 die Woche. 15 W. Di— 


viſion Str. do — ſa 


Verlangt: Koch erſter Klaſſe, Oeſter— 





Hoher Lohn. 117 M. 
Tearborn Str., oben, 29janimE | 





Verlangt: Männer für „Sweet Pille“ | 


tenheim, Koreit Kark, III. Telephon Fo> | und „Try Salt“ Tepartement. Gute 


reit Barf 136. 


Berlangt: Möbelichreiner; gute Stel- 
lungen unb auter Lohn für fompetente 
Arbeiter, Cable Riano Factory, 22. vnd 
Tanlina Str, frfa 











Verlangt: Arbeiter, um in Seifen- 
und Nendering-Anläge zu arbeit.n; $25 
die Mode; 9 Stunden den Tag ftetige 








Arveit. 1319 W. 32. Place,  falonme 
Kerlangt: Gute Korbmader: hoher | 


Yohn und ftetige Arbeit. 713 Milmantfce 
Avenue. 


Verlangt: Maun, um in Küche u 
hetfen; guter Lohn. Nachzufragen im 
Winter Garden Reſtaurant, 214 S. 
State Str, son 


” Berlangt: Erfter Nlaife Möbelichrei- 
ner. Northern Picture Yrame GCo., 1816 
Fulten Str, frfafon 


Berlangt: Guter Maihinenarbeiter an 
Floor Lampen; fitetige Arbeit und gute 
Bezahlung. 907 Belmont Ave,, Eingang 
+ Micy. ſrlaſon 














Verlangt: Gebildeter junger Mann 
als Berkäufer. Krochs Buchhandlung, 
22 N. Michigan Ave. frlaſon 


Berlangt: Mann, um Wagen zu tun» 
ſchen in Dairy; 826 die Woche. Nachzu⸗ 
fragen 225 W. Chicago Ave. frſa 


Verlangt: Label-Junge in Whole— 
ſale Bäckerei. Nachzufragen: The H. 
H. Piper Co. 1610 N. Wells Str. 


Verlangt: Wurſtmacher. 1215 South 
Halſted Str. fria 














Berlangt: Junge zum Ablicfern umd in der] 160 N, 


Sabril zu arbeiten. 2147 Lincaln Ave, 


beit, 1319 ®. 32, Place, Tel, Dards 607. 


fafonmo 


Verlahgt: Laufinnge in Druckerei; gute Ge⸗ 
Iogenbeit, das Gefhäft zu erlernen; guter Kohn 





nom G 


sum Anfang. 725 ©. La Salle Et, — zutragen. Montag, 7 Ubr morgens, 1906| Stunden die Woche; Lohn zu Anfang | ——————— fefafon 
> s1jalld& |23, Ohio Etr., Hinten, falo | $13,20. Vorzufpredhen zwiihen 8 und —— ist für allgemeine. Hausars 
lanat: ü i ⸗ — —— eit, lein walden; guter X > 35 
serlangt; Mann für Rücenarbeit in Re | erlangt: Wäder an Biscuiis und Gates. | 10 Mhr vormittags. %. %. More Eo., | Part Bivenue, 2 Apart 000 Aafan|e 
jauconı. Guter wohn, 1528 N. Glart Sir-|Geo. Malliurg, 2603 2. Chicago Ave. fra] 210 N. Halfteb Eir. MNanewẽ 
Ede Gern c 1 — — 





st: 


mer und Board. 109 N. Dal Park ve. 
rt 












angt: 
er, Woard und Lohn, 
nt be, 





m 


“ls 


angt: Etallmann, 516 





Beriangt: Ein leiter zivcite oder qute britte | 
3653 Cottane | 
famo 


Hand Tr an Brod und Eale®, 


Grobe 9 





erlangt: Ein lediger Mann ald Nanitore 
Zimmer und. Board, gute Bezahlung. 
tator 


jelier, 


4157 Malden Abe. Born, 











Conntagarbeit. 1314 Wrigbtivood Ave, 








Water Eirche. 


- 


Berlangt: Erfahrene Futter-Bailterd, Ctüd» 
oder Beitarbeit; gute PVezahlung und Tietige 
n 
dofrſa 


325 W. Madiſo 


C. B. Shane Co. 
Floor. 


Arbeit. 
Etr,, 6, 


.— 





1517 €Eo, Tearborn Er, frfafo 





Berlangt: Dreher an automatiſcher Holzdreh⸗ 
bant; qute Vezahlung, ftetige Stellung, Cams» 


tag halber Tag frei. 645 ®, Dal Eir. 


dofrfafon | 


nennen 
Verlangt: Arbeiter für Farm, muß cd gründ» 


ſaſon | 


In. 





Berjangt: Erfahrener SHandieuermann, 12 
Etunden den Tag, $35 die Wode; ftetige Urs 








Geſchirrwaſcher, 8318 die Wade, 


Sanitorhelfer, älterer Mann, — 
Nachaufragen 443 
fafon 


Cangamon | 





Yerlangt: Junge an Brot, Tagarbeit, Teine 


Berlangt: Porter und Gefdirrwalcier; aut | 
tz Lohn; Tele Sonntagarbeit, 76 zu Kon 
rfafaı 





Berlangt: Zinners und Affortment Arbeiter. 
n 





frfafon | Bezahlung. TChcar Mayer & Go., 1241 


Schgwid Str. do—jon 

Verlangt: Bladimith Helfer für Wa- 
genteparaturarbeit. Nadhzufragen beim 
Shop Superintendenten, Barmelee Go., 
731 W. Adams Str, ſaſonmo 


Verlangt: Männer, um da8 Barbier- 
aeihäft frei zu erlernen. 625 Mapdiion 
Strafe, mifon 








— 


_ erlangt: Tcamiterd und Schaufler. 
Sievers ‚6211 ©. Racine Are, 2aniwæ 





Verlangt: Runge in Buchladen. 1555 
Glart Str, 28j1an wæe 


Verlangt: Zweiter Koch. 4 W. Ban 
Buren Str. 





Verlangt: Erfahrener Waiter. 1618 
W. Diviſion Str. ſaſonmo 


Verlangt: Guter Junge als Gärtnergehilfe. 








2138 N. Nedzie Abe, fafon 
Verlangt: Gute zweite Sand an Brot und 
Rolls, 2330 Ardher Pide, fafon 


Verlangt: Tinner, guter Lohn, Frig Sohm, 
815 North Ude, m. Es 


Verlangt:_ Hausmann zum Nufwifden und 
Reinigen, Ihe Presbhtertan Hofpital, 1753 
W. Congreh Str. ſaſonmo 








Verlangt: Schuhmacher in unſerem Repara⸗ 
tur Department, 6411 N. Clartk Str. 


fafonmo 


Eee 

Verlangt: Ein Mann, um 5 Pferde zu ber 
forgen und etivas Hausarbeit zu verrichten. — 
| 4428 33. Madifon Etr., in Bädereti, fafon 
| — 


„„LVerlangt: Jun 





* | 
ö ge zum Lernen an zahnärzt: 
lichen Inftrumenten; guter Lohn, 614 — 100 
R. Wells Str. ſaſomo 


— ——— ee 
Berlangt: Prefſer an beſtellten Hoſen, lann 
älterer Mann ſein; guter Lohn. Zimmer 04, 
wWeils Eir. 

— ——— —— —— 

Verlangt; Gute Männer, um Gräber gu 
graben; guter Kohn, Nahbaufragen: Waldbdeim 
Gemeterh, Foreit Park, ZI. 31jaiw& 


einen 
Verlangt: Ein Edloffer für Nähmaſchinen⸗ 


teparaturen. Ubr.: 9. 174 Abendpoft. 


— — — — — —— — — — 

















und Biscuits. Adr.: W 246 Abendpoſi. 








„vVBVerlangt: Zuverläfſſiger 


State Str. 








und Wiscuits; oder guter 


Abendpoft. 


Adr.: 9 119 Abendpoft, 


11 753 8, North Ave, friafoı 


guter Lohr zum Anfang; ftetige Arbeit, 
„Plfon tue Co, 
1508 %W, Monroe Etrahe, 


Verlangt: Männer und Knaben für Kabril 
arbeit, 2526 W, Congreb Etr, 21ja,nııfalm 





tend dcd ganzen SZabred, 2041 Roscoe Eir, 








3 


Bellington Ave, 


fr—foı 





Verlangt: Arbeiter; Kohn jeden abend aus 
bezahlt. Yu erfragen: 
Go., 1737 Wellington Ave, 


Berlangt: 20 Männer, um Birfulare aus: 


Verlangt: Värer für Nachtarbeit an Brot 
fria 
Mann mit auter 
Handſchrift um deuifhe Priefe zu fchreiten 
und für leibte Buchführung, Mat, 359 N, 
frfafon 


Verlangt: Leichte dritte Hand PBäder anCates 
I 1 2 Sunge, der Luft 
bat, die Väderei au erlernen. Ubr.: 9 153 


frfa 
nie nnd 

Verlangt: Verläufer, der mit Chicagoer Wäls 
Iern belannt ift, um Vücerartifel zu verlaufen, 
fıfa 


sis 
| _Berlangt: Nahtlod, Cuperior Lund Room 





serie 
Verlangt: Männer, für deutfhen Vormann 
su arbeiten in moderner, np-tosdate Färberei; 


fria 


mm m 0 ñ——e e ñ 





Verlangt: Ehuhmader, ftetige Arbeit wäh. 


dofrfa 





Verlangt: Nahtwüchter, älterer Mann. 1737 


Joſeph Bros. Lumber 
fr—fon 





Verlangt: Zwei gute Männer für Lagerhaus, 





„tellung Inden Männer n. Stnaben | Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1c dad Wort) | (Unzeigen unter dtefer, Aubrif 2c das Wort.) 





Berlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen’ unter: biefer Nubril 2c bas Wort.) 





Geſucht: Verheirateter Janttor fucht ein 30. 3 3 

oder mehr Flat⸗Gebäude; 6 Jahre Erfahrung. | Lüden und Fabriken 
Beſte Zeugniſſe. Unionmann. Adr.: H. 1483 
Abendpoſt. ſaſo | 


Sefuht: Mann fucht Arbeit (innen), zag| 
oder Nacht, mit gutem Heim. Adr.; W. 251 
Adendpoft. fafo 


Geſucht: Melterer zuderläffiger Mann fucht 
Beſchäftigung zur Hilfe in kleinem Geſchäft, 
in Ehipping Room oder Bücher zu führen. 
Kann nicht ſchwer heben. Adr.: W. 258 
Abendpoft. fafo 


Geſucht: Nelterer Bäder, erjter Klaffe an 
Brot, Rolls, auch Cales, ſucht Stellung. Za- 
blodi, 911 WW, 54. Place. 


Geſucht: Gelernter_Eteamfitter 
meur-lizend dom Staate Minneſota, ſucht 
Stellung. Kann auch als „Allaround“ Mann 
arbeiten. Paul Weihenſtein, Conrath, Wis. 
Vox 313. | 

Geſucht: BZuderläffiger verheirateter Dann 
fuht Pla als Janitor, Geht au als Helfer. 
Stant Koch, 1525 W. 51. Str. fafon 











Berlangt: 
Hundertundfünfzig Madden, zum 
Verpaden nnd Ginwideln von 
Gandy; gute Köhne, jtetige Arbeit; 
Erfahrung nicht nötig; ante Arbeits- 
verhältnijje; Stunden 8 bis 5:30; 
44 Stunden die Wodıe, 


E. 8. Brad & Sons, 
543 N. Franklin Str . 








mit Ange: 





Berlangt: Mädchen. Wir haben in un» 
ferem Kontor einige Stellungen offen 
für junge Damen mit Erfahrung; guter 
Lohn und v.rzüglicdhe ‚Arbeitsverhält- 
niſſe. Vorzuſprechen beim Superinten⸗ 
denten, 2501 Waſhington Blod., Ecke 
Campbell Ave. 20lan 


Verlangt: Mädchen für Canning und 
Würſt-Departement; auter Lohn und 
gute Arbeitsverhältniſſe. 


Geſucht: Carpenter ſucht Arbeit in Fabrif 
oder ſonſtwo. 1727 Mohawt Str. ſaſo 





Geſucht: Guter Calebäcker fucht Etelle für 4 
bi3 5 Etumden vormittags. Sranl Sterber, 1714 
Waveland Ave. frſon 








Geſucht: Selbſtändiger guter Koch (Chief) 
ſucht ſtetigen Plaß. Telephon Bun: 6673. 
r—ımo 








Gefudht: Zunger bderbeirateter Mann fuch 


ftetigen Pla al3 Vartender oder Stellner; 10 Oscar Mayer& Con. 
Sabre auf dem legten Pla, Ndr.: 9 122 y F 


Abendpoft, En | 1241 Gedgwid Str, di_fa 





Gefucht: Heuermann, ftetia und auverläffig, 
beriraut mit Handfeuer und Stoler, ſucht ſte— 


tigen Plab. Adr.: H 182 Abendpoſt. frfalo an Kraftmafchinen an Bloomers zu ar: 
Geſucht: Chauffeur, 38, auberläffig, 12 Jahre beiten. ©, & 8. Co, 2709 De 
Erfabrung im Babren und Neparieren, fu e., 2. Kloor, ont. 30jan1w 
Beſchäftigung alg Chauffeur, Garage oder Re Ave., Floor, Fron 
pairmann. Zemle, 64508 Rhodes ur 
ofrſa 





Verlangt: Frauen und Mädchen, um 





Berlangt: Mädchen und Frauen, um 
ge - Dliven zu paden; leichte Arbeit; heller 
Gefuht: Sani t ein 30 oder mehr i i e E > 
Slate Gehähde, feine Kinder; 10 Jahre. Er- eu 1308 5133 ee un 


fabhrung; „beite — Unfonmann,, — 

Calumet Avenue. Hoenig. 281a1w je K 
= Rerlangt: Fran, um in Bäderei 3: 
- nm helfen; eine, weldhe Strudel maden 
Verlangt: Fyranen und Mädden |fann, vorgezogen. Nadjzufragen im Win: 


(Anzeigen umter biefer Mubrit 2c das Wort.) | ter Garben Reftaurant, 214 S, State 
Straße, fafon 


Verlangt: Mädchen für Hutaeihäft, Kunden 
abaufertigen; etwas bewandert mit der Nadel, 
um Wänder an Hüte näben zu erlernen; $18 
wödentlih anfangs, mit Leichtinleit das Dov- 
pelte in Eaifon, 1135 Argyle Str. nahe 
Broadwah. Abend3 oder Eonntagd anzufragen. 


























° — 





Cafeteria -Hilfe 
für Arbeit den ganzen Tag oder kurze 
Stunden. Nachzufragen in der Office 


des Superintendenten. 
Wieboldt's, 
Lincoln, School und Aſhland Ave. 


Nerlangt: 10 erfahrene Mäddhen an Straft- 
mafchinen an Korfett-Gobers; $18 bis $25 die 
Node, Turze Etunden, Camstagd bis 12 Uhr, 
1715 NRoojcedeli Road, 1. Floor, fafomo 








Lerlangt: Eine Kellnerin ober Kellner und 
eine Frau für NKücenarbeit. 618 N. Clarf 
Straße. fafomo 





‚Verlangt: Frau oder Mädchen ald Verläufes 
rin in Väckerei, nahmittags, 3633 Cottage 
Grobe Vlpe.. famo 





— 


Verlangt: Frauen und junge Mäd— 
chen, um an Strick- und Spulmaſchinen 
zu arbeiten; feiner Platz zum Arbeiten; 
guter Lohn. 

Joſ. Jenſen Co., 
1741 N. Weſtern Avenue, 
2 Blodcks nördlich von North Avenue. 


Verlangt: Frauen, um Arbeit nach Hauſe 
zu nehmen. Smocking und Sticken. Vogque 
Dreß Co., 2006 Larrabee Str. ſaſo 


Verlangt: Mädchen, um an Power Näbhma— 
ſchinen zu_ arbeiten, Vogue Tre Co., 2006 
Larrabee Etr, fafon 


erlangt: Junges Mädchen zur Hilfe In 
Blumengeſchäft. 2138 N. Kedzie Abe. ſaſon 








ſafonmo 





































Verlangt: Mädchen im Alter von um- 
gefähr 16 Jahren, um das Anfertigen 























— —77—. Verlangt: Aelteres Mädchen in Doltor ⸗Of⸗ 

Berlangt: Candyfabrik-Mädchen, er⸗fice, Thpewriting. Naczufragen zwiſchen 7 u. 
fahrene Chocolate Dippers; 44 Stunden *5 —— 1532 Dearborn Parlwayh, ze“ 
die Woche; dauernde Pläbe und guter dortb Elbe. afon 
Lohn. ——— —— en Berlangt: ‚guberläffige Srau En Clerting 
Uhr vormittags. A. J. Morſe Co. und allgemeine Arbeiten in Conſectionery— 

= 7 £ | Kaben; gute Etellung für bie rihtine Berfon; 
N. Halited Str. 2tjanzw Kohn „815 69 SiS. 100 Nord Glcers Ai. 
2 Jos. Baron. 

Verlangt: Junge Mäbchen; = => ia ap een nen nee * 
811 während der Lehrzeit bezahlt; auf⸗ Wanat: Fur unſere ngeus Fabrit mit 12 
gewedte Mädchen können jich jchmell em« | ders und min 
porarbeiten. Rechiteiner Embroidery Go., | nen, Arbeititunden bon 8 Bis 5 Uhr, Cams. 
4743 Bernard Str., nahe Lawrence Ave. | 197, DIS = Abe. Mbfolut böchtte Zu m 

> c iu ee 
Sojan*E | George Bocller, 1557 W. Chicago Abe. Tafo 
— —— 
zmoor Knitting Mille, 210 Sigel Str., 01 mi . 8. Goldbar 
2 Blods nörlic von Tivifion Sir, Eo,, 1391 Milmwaulcee Ave, friafon 
—* Hansarbeit 

Verlangt: Mädbchen über 16 Jahre Berlangt: Köchin, zweiter Hand, für 
alt, um Zigarrentiften zu nageın bei | Reftaurant, Deſterreich⸗ Ungarin. Hoher 
Maſchine; $16 die Wohle gu —— Lohn. 117 N. Dearborn Str., J— 
310 W. Superior Str. rſa ẽ 
——— ee Verlangt: Aeltere Frau für 16 Monate al⸗ 

Verlangt: Thread Picker; Erfahrung tes Kind umd leihtere Hausarbeit; fan am 
nicht nötig. Bercival 8. Palmer & Go., | Abend nad Haufe gehen. Moggebeen, 456 
367 W. Adams tr. do— ja Dit 54, Etr., 2. Slat. Zel.: Douglas u 

2erlangt: Sofort, junge Mädhhen für |  gerlanat: Deutfse rau a! Saußbälterm 

, ; . 1 rlangt: Deutfhe Srau als Haushälterin, 
| Teichte Sabrifarbeit. Exmoor Knitting | 35—40 Jadre alt, tweiße nettes gutes Heim 
Mills, 210 Sigel Str., 2 Blods nörblıd; | bobem Lohn borzicht, für Witwerd Heim in 
von Tinfion Sir. MeeR | ncie Yecen ermanlät men 6 Ike Menke 

poſt. — ſaſomo 

at —— für eat „Baubar- 

von fünftlihen Blumen zu erlernen. Di. | I, <iunden ben „ag, jehS Zage die 

: Woche; Ertrabezahlung, wen 

G.Idberg & Co., 1308 Milwanfce Ave., | pie Woce bei inet siindern Bleibt, Xelenpon 
3. Yloor, 2TjaniwE | Euperior 8203, 10 bis 2 nahm. frfafo 
Verlangt: Mädchen in Gandyfahrit, | Perlangt: Gnte Frau zum mafden und büs 
um Chocolate Tiypinz zu erlernen; 44 geln, drei in der FSamilie, Tel: Dregel 8648. 


——— ———— 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, Cüdfeite; 
muß gut empfohlen und tüchtig fein, Telephon 
Drexel 3749. frfa 


Verlangt: Eine gute Köchin, drei in Familie, 
guter Lohn. 1031 Hhde Park Biod,, 2. Art, 
nahe Greenwood. trfafco 


———— ——————— — 

Verlangt: Mädchen als Mutterhelferinz Frei» 
Be3 bevorzugt; gute3 Heim, Telephon Engle⸗ 
woob 4234, frfafon 





Berlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. — 
M. Marquiz, 17 N. Wabaih Avenue, 
2. Floor. Sjan,imo 


Berlangt: Mädden für Mailing, 
Wrappers, Inferters, and Mäbchen über |__ _ Tetalon 
16 Jahre alt zum Lernen; höchjiter Lohn. | Berlangt: Frau mit Kind für Hausarbeit. — 
Metropolitan Snndiente Pre, 120 MN. | 1230 Chicago Ave, Varber, midofa 
Defferion Str, j Berlangt:, Mäbehen für allg 
EL —— Lohn. 

Verlangt: Mädchen für Preſſing und IE INNE EEG 
Kunden zu bedienen in Färberei; guter 














emeine Hausars 
BIbd,, 2, Apt. 
frfafon 








la BG . Verlangt: Ein tüdtiges Mädden für all 
Lohn für bie rechte Perfon, 1523 RN. | gemeine Hausarbeit: feine Zn‘ Guter 
G’arf Str, frfa | wohn. Deutih gefprohen. 437 Dit 48, Str. 
Verlangt: Verkäuferinnen. Stetige | Perlangt: Mädchen fir, Hausarbeit; kein 


@ ı : nA. Wafhen; aute Köchin: Leine Familie, anges 
Stellungen. Zate View Tea GCo., 154: nebme3 Hein. 630 Diaple Ube., Yilmelie, 


Belmont Nvc. do—fa | Zel.: Wilmette 2384, 3OjanımE 


—— — —— —— — 
Verlangt: Frau zum Mafhen ınd Bügeln in! Berlarat: Hausbälterin in mutterlofem Heim 
Hand Laundry. 4415 VBroadivah, frfafo | — Xelephoniert Velmont 1452, fafon 


TEE LE 

erlangt: Neltere Srauen um Beeren au 

pilüden, Lohn $10 mödhentlih. Cudabb Dre 

dards Eo,, 849 Maltington Boulevard, 
bofrfa 


t 











Verlangt: Fran 3 um Gefdirrmafhen und 
fSruppen im Reftaurant don 11 Uhr borım. 
bis 8 Ubr abends, $16 die Woche, 732 Eheris 
dan Road, nahe Broadmay, frſa 


— — e — —ñ —ñ —— — —— 


Verlangt; Gute Köchin für kleines Reſtau— 
rant. 2912 Lincoin Abe, frfa 


——— —— — ee 
Verlenat: Mädchen oder Frau für Hausar— 
beit und Kochen. 3710 N. Halſted Ett. 


Verlangt: Heimarbeiterinnen, erfahrene 
Finifbers an Ehaler Coats; Arbeit ind Haus 
acliefert und abacholt, Hirfhey Stnitting MILIS, 
3029 Lincoln Avenue. 30jaimwx 


ze ey MER ——s —— 


⸗ 


Tih beritehen, Veliger alt; aable $50 monat] Etetige Yırbeit, guter Lohn. Adr.: © 147)  Perlangt: 50 Mädchen, 16 Jahre und älter, ; 
li, Zimmer ınd Board frei; mabe Chicago. | Apendpofr, 6 ’ Tan um Rapierblumen zu maden; Erfabrung nicht | Sojaliw£ 
NAdr.: T 709 Avenbpoft, 29ja1tok | ——_ | nötig; Zagarbeit: qute Vezahlung; Stunden) Berlangt: Zunges M 


essen 
Berlannt: Nip Eüger, ftetige Arbeit; aud 
4322 Eliton ve, | 
dofrfa 


Allaround Maſchinenhand. 


— f— 
Berlangt: Maſchinenpreſſer und Schneider für] 


Gleaning Ciore, 3054 Greendvicw Alpe. 





ı9 150 Abendpoft. 


Verlangt: Junger mitteliähriger Mann, um 
Low Kreffure Voiler und Eledator Motorz zu 
beforgen; guier Kohn und ftetige Arbeit. Mdr.: | 
friafon | 


Berlangt: Echneider, Nodmader, in Set zu | eine Conntagarbeit, 60 








| 
: bis 5:30, Camätagn bis 1 Uhr. en taken re 


| auftragen Eofort nad: | etwas Hausarbeit und 
ou . 


Chad, 1759 Milmaufce Avenue. |fen an 
fıfa | ter Lohn; 
ee Sheri R 
Berlangt: Aunges Mädchen für Bäderladeı, —— ——— riet 
28 N. Clark — 


.> .ı 








ii ee —— 

De. | arbeiten; auter Kohn, ftetig das ganze Nabr. tfa| Berlang:: Zuberläffige deutihe oder ungart» 

29jalwE | Harris, 5241 Wentworth Ave, frfamo Berl - oma m i fhe Sau mittleren Witer3 in Samilte von 2, 

— — — | 4 ae ——— oder Frau zur Bilfe | gıttes Heint, feine Conntagarbeit. Tel. Suve— 
Berlangt: Yufhelman, Umändern und Revas| Merlangt: Bottler an Garbonated Grape| beim Näden In Mens’ and Tadied’ Tailoring; | rior 5411. 


rieren, lein PBreffen; jtetige Etellung, 
Cajt 47, Etrabe. 


1418| 
dofria 


Nıtice, Mann, der an Chambagner Corfing um 
Siring Wiafhine Erfahrung bat; hömiter Lob 


bofrfa 
Mädchen oder Frau für leichte 


guter Lohn für richtige Berfon, G, Kronman, 


d | 3505 N. Crawford Abe. fria 


n 


Verlangt: 





zweite Köchin; guter Lohn. 
Rooſevelt Road, nahe Halſted Str. 


Mund: i 
Chicago Lincoln Club, 108 Germania 
Place. 


Saunsarbeit, Teine Mäfche oder Kochen, 
Samilie, gutes Heim, $5.00 die Wode. 
Palmer Equare, Zel.: Belmont 3612. 


* 

F 
kann, guter Lohn und ates 
richtige 
Ill. 





arbeit von 11 bis 9, Reſtaurant, 
Ave., 


Hausarbeit 
Verlangt: Erfahrene Köchin für eine 


Anſtalt, ca. 270 Perſonen; einfache deut⸗ 
ſche Küche. Deutſches Altenheim, Foreſt 
Park, Ill. Telephon Foreſt Park 136. 


frfafon 


Pantry Mädchen vber 
Gold, 810 





Berlangt: 





Berlangt: Mädchen oder Frauen, um 


„2a: zu arbeiten; Erfahrung nid 
nötig; 
Gafeterin, 58 W. Wathington Ctr 


feine Eonntagarbeit. Harmony 
fafonmo 


Berlangt: Geihirrwaicherin für Ne» 





ftaurant; $15 Die Woche. 117 N. Tear- 
Sojaint | born Str., oben. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant 


27ian1wæ 
.2545 Milwaukee Ave. 
271an 1we 


Reinliche Waſchfrau für 
und Tiſchtücher, Heimarbeit. 





Verlangt: 





Verlangt: Mädchen oder junge Witwe, nicht 


unter 25 Jahre alt, einen Haushalt zu führen 
in einem refveltablen Apartmentbaus; felbige 
muß zuverläffig und aufrichtig fein, 
auh mit einer folide und nute Einenihaiten 
befigenden Perſon mein Geſchäft teilen. | 
bige Tann auch ihre Mutter bei fih haben, bie 
vielleicht noch leichte Dienſte verrichten lann. 
Gutes Heim und guter Lohn zugeſichert. Adr.: 
T 714 Abendpoſt. 


Würde 


Sel⸗ 








Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte 


fleine 


3125 

ſaſonmo 
ran, die lochen 
Heim für die 


Perfon. Gutmann, Morton Grobe, 
Zelephon: Morton Grobe 2. fafon 





Verlangt: Alleinſtehende 





Verlanat: Gebildete junge Deutſche, die lei— 


ne Stinder zuberläffin au derforgen weiß, Sin: 
der im Alter von 3, 6 und 9 Sabren. 540 Curf 
Etr,, 1 Bloc nördl. don Lincoln Bart, 
Rate View 2772. 5. Rabit, 


ze; 
fafon 








Rerlanat: Mädchen um dem Chef im Neftarı- 


rant au belfen, Arbeitszeit don 7 Uhr morgens 
bi3 4 Uhr nadım., leine Eonntagarbeit, 
W. Udams Str. 


176 
fafon 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Kihden- 
715 North 
ſaſon 


Berlang!: Frau zum reinmachen, vier halhe 
Tage in der Woche. A. Heinemann, bo49 S. 
Aſhland Uvenue. 


f 
t 


Berlanat: 2 Frauen zum Reinmachen und 


ür allgemeine Arbeit.. Presbhterian Hofpi- 
al, 1753 W. GCoigreb Str. fafonmo 


es Gnte Wäfherin für Dienstag. — 


leih, Zel.: Hude Barl 7778. 


Verlangt: Haushälterin, Witwer Heim, 5 
Zimmer, cin Junge, Nahzufragen fotort, 1871 
Winnebago Abe., nabe NR. Weltern ve, 


fırze Etunden; mit ober o 


Berlangt: ——n; 
n 


Board, Zu erfragen: 603 N, Well3 Etrahe. 


Srau, im Refitaurant. Guter Lohn, 1528 N.12100 Frement Str, Ede Garfield Ave,, zwei a . 
Glarf Etr., Ede Germania Place, J— Vloas vor Hord Halited Etr. afoir | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Beile.) 
— mm nn m m —ñ — — — 

Verlanat: Züchtigez Madchen mit guten Em⸗ I permieten Swöngs Front; Bettamner aßx Extra wundervolle Bargains! 
pfeblungen für allgemeine Hausarbeit in Fa. | anftändigen Mann, $2.50, 2453 N. Halſted 6405 10. arche Ciao 1 . 
milie von 4 Erwachfenen, die tagsüber beihäf.| <trabe, oben. fafon | $125.00, grebe Cige Eabtnet Mbonograpb, ein 










einigen Etunden oder ganze Tage. Git- 
leine Erfahrung nötig. 3902 Brond« 


— Be „| für quten Mann. Nacaufragen während des RF —* — Hausarbeit und Pflege in einer Leinen Fanu— 
„gerlanat:_ angotor Trud „iiemblerß, mit Tages in 1761 Sedawid Cir. oder abends 3115 |. u aan Sebi De. ‚Quter Sohn, ‚auteb geim für die richtige 
B un. © M r 38358 SFulton Ctr, Tel. zie 6 frf . ‚se ’ J — Linco 
ð Wendt — ſrlaſon der Lehrzeit und Aufbefferung während ber 5 — boftia 


Sroing Barl Voulevard, Ede Bernard, 





I. 


Berlangt: Erjter Nlaffe Roliterer, 
nıcnteher, 1708 Wilfon Abe. 


Chaper Hand an Möbeln; 


< 


Berlangt: 
erla 
N. ſtner übe, 


falls Selfer. 
Koſtner Abe. 


Berlangt: 
nen,ggoßen 
miem-Eyitent. 
Koſtner Avenue. 


na:: Mann, junger oder mittleren Al⸗ 
—— nit Terlzeug, Tann in furzer 
el Geld- verdienen. Louis Som 9. 


5 N, Koltner Abe. 


e in Hammond, Ind, 


14ja 


231 


————————— —— — —— — 
VBerlangt: Mann für Arbeit im Saloon. 342 


bofrfa 
‚Bun 
28jaliv 


nur 
eener: Mann, Louis Hanfon u 
i—fa 


ee 
anat: Taglöhner für Yabrilarbeit, eben» 

et — Sanſon Co., 1500 Nord 
di—fa 

Gäbinetmalerd, gute Männer Tön« 
Lohn verdienen nah unferem Pra⸗ 
Louis Hanfon Co., mn 
—fa 


a ee 

‘ äbr 50 gute beutfe und 
vet Bien, Siege une Das 
sun Sabe,, Com ne 





4 


! & 


n 


fübrlihem Bricf wenden an die Adr.: 
Ubendpoft. 


25 


ni 





— 





(Anzeigen unter dieler Nubrit 2c da8 Wort. 


Berlangt: 
Die Menominee River Sugar Go. ver 
langt 500 Familien, um in den el 
bern Wiscon,'ns zu arbeiten. Höchſt 
Löhne werben bezahlt. Wegen weitere 


weſtecke Dayton Str, 
Verlangt: 


frfafo 


tivieren. @uter Lohn: freie Wohnung um 


portiert, Sragt bor 


Berlangt” Neporter und Medalteur (Ueber 
|fegungen, 2ofalea) für öftlihe deutfhe Xa- 
|geszeitung: Gehalt monatlih $120; erfahrene, 
Iqut empfohlene Herren wollen fih mit au& 


10jan*£ 


erlangt: Männer und Frauen. 





Zuderrüben = Arbeiter, 


Einzelheiten fprecht vor heute, SCamdtag 
und Sonntag in 834 Willow Str., Nord- 


Samilicn unb. einzelne Männer, 
um BZuderrüben im Etaate Minnefota zu fuls 


Garten. Srcie Reife; —— mode 1 Ro m 
Sonntags” Wonrad elf. 2400 MWenmworth Aue 
sila,famtintt 


felben. 1850 Elfton Avenue. 2TjaimEf 

Verlangt: Müdden, um im Bäderladen au 
arbeiten; Teine Conntagarbeit: Lohn $15 die 
Woche ohne Zimmer und Board, 953 Welling- 
ton Ude. Zel.: Wellington 138, frſamo 








beit; leine Kinder. Tel, Eunndfide 2974. 


dofrſa 


3 
Hausarbeit; fein Wafchen; auter L 


ohn. 
Birchwood Ave. 


Tel. Rogers Part 7131, 





Verlang;; Stetige und Dinner Waitreß, und 
zivcite Ködin. 501 N. Dearborn Etr., Ede 
Illinois Eir. fefa 


ini 
Verlangt: Yrau für leihte Badarbeit; ftetige 

Etelle, auter Kohn, 1529 W, Madifon Er. 
frfafon 


‚Berlangt: Heimarbeiterinnen, erfahrene Ki« 
nifbers an Ebaler Coats: Arbeit in3 Haus gc- 
liefert und abgeholt. Royal Anitting Mills, 
844 Weit Nadion, Vivd. 30ja1m& 


‚Verlangt: Erfahrene Waift-Drapers und Kir 
mifhers, 15 E. Wafhington Etr,, Room 1306, 
frſaſon 

Berlangt: _Nähmafhinen » Operatord, 44 


Stunden, 5 Tage bie Woche. Royal Knitting 
DUÜIS, 844 W. Jadfon Blod, Sojaiw& 


Berlangt: i J 
— nis, 3020 Aincaln Mbeiuc 


) 


Tridatzimmer und YVad. 
Galt Abe. Zel, Edgemwater 7711. 


e 


r Grange 1017 M. 











= Dearborn Str. 











—— vor k —— 
eya gewünſcht. zu 
Heim. 3208 Lincoln 


Sarbeit; 
er fölafen. 
he. 


lann, 
d 











erlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 


erlangt: Mitteljährige Frau für allgemeine 
1325 


‚do—fon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; drei in ‚Samilie, angenehme Umgebung, 
Mrs. Ehhrocder, 844 
bofrfa 


Verlangt: Gute Frau, für allgemeine Haus 
arbeit; Tann Tleines Mädchen mitbringen; gi 
tes Heim. Holmes, Zelephoniert — ae 

ofrfa 


Verlanat: Mädchen für Gemüfelddin: $17 
wöcentlid; Feine Eonntagsarbeit. 321 — 
ofrſa 


Verlangt; Mädchen oder Frau in mittleren 








Verlangt; Erſte und zweite Köchin, — Leine 
Sonnio —4 209 & 
Eiaie die 4 Dinan Fiie Batm. 200, Sound 


frfafon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit; guter Lohn, autes Heim. 6530 Niewgard 
Ave. 1. 





pt. el. Roger3 Bart 1236. 


fafonmo 


2erlangnt: Wafhfrau für Montags, Drei in 
Familie, Tel, Nogers Park 7688, 





Berlangt: Neltere Frau al Haushülterin; 
feine Babies, feine Wäfhe. Gutcd Heim, Dr. 
I. Nathanfon, Tel. Garfield 6640. 





tigt find, Teine Wäfche, $12. 


Ade., Rhone Lale Vietv 5902. fafoı 





Be 
fragen Montag morgen um 9 br, 


E 1832 N 
Wells Etraße, 





Perlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- 
b tüdhtig fein. 120 N, Bernard Ylve,, 
Sljanim&£ 


beit, muß 
nahe Walhington Blod, 





Verlannt: Mafirau für einen Xag in jede 


5** 7800 E. Lale Terrace. Phone: Be 
fefafon 


einen ⏑⏑ 
Verlangt: Mädden für Bimmerarbeit un 


Bart 223. 


Rüben. Lefens, 60 Ecott Etr., Phone 





Verlangt: Grau um Camdtag nahmitta 
reinzumadgen, 1630 N, Halfte Eir. 


Verlangt: 
Hausbälterin 
ned Heim, 








rau in mittleren Sabren al 
6945 Eangamon Eitr, 


3641 N. Afhland Ave, 1. Floor, 
Graceland 3321. 


Berlangt: Frau, um Wäſche nach Haufe 
nchmen, Xel.: Lincoln 6478, ® DR 


in Hotel für Männer, 





twillens ift bei der Pflege deö Baby 
Mrs. Cutter, 731 Junior Terrace, 
Graceland 8053. 


ı belfer 


* 


Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbei 
eine die mehr e 

Lohn. Zwei Erw 
George Eir., 1, 


Verlangt: 
guter Lohn; leine Sonntagsarbeit. 
717 Abendpoſt. 


nm 


achſene. 


Nachzuftagen 
aid. aufrag 


Adr.: 


waſchen, morgens 8—4. 820 N. Elact Sir. 
30ja 1we 
Verlangt; Mädchen oder Frau mittleren Al— 


ur Mithilfe bet Hausarbeit, fanı au 
en fein, das die Schule befucht, an 


Zurnballe, 





ters 
Mäd 


fragen morgens, Dr. Sahud, 1546 N, 4 Norbiveitfeite; würde.auh Hlat tellen. Dffer: — 
Avenue. — ten mit näheren Angaben an D. ©. c. 2. Kleider 
George Zoeller, 1557 W. Chicago Mpde, fria 
erlangt: Frau für Geſchirrwaſchen und —— — | (Anzeigen unter dieſer Rabril 140 die Zeile.) 
Schruppen, im Reftaurant, bon 2 bis 9 Uhr| Zu mieten geſucht; Mitteljähriger Mann in 


abend. 812 wö 
nahe Broadwah. 


Verlangt; Waſchhfrau ſur Monta 
gen bei Nrs. Lindlar, 627 


beit mitäubelfen; zu Haufe fchlafen. 
PaulinaStr. Telephon: Lalevietv 4819, 


feine Mäfche; quter Lohn. .M. 


Belt 13, tr, Tel.: Lamnbale 2888, 


mibofrfa 


nein 

Verlangt: DTeutfhe Krau um während de3 
Zagıd 3. Kinder aufzupafien. Phone: Diverfen 
28ianim& 


seen 
Berlangt: Frau, Dei Bamilie bon bier zu 
arbeiten; fein Mafchen,. autes: Heim, quter 
Idt 7089, | 
26jaimX& 


un nn nn nn 


3957, abenb3, 


—— 


Lohn, 2735 Logan Plvp. Tel, Humbo 


* 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausa 
beit. Kleine Familie und ein ſo -. Het 


und Behandlung, wie man nur wünfgen fann. 
$12 wöchentlich Fret Donnerstags und Sonn— 
tags. 2161 Kenilworth Ave. Phone: Rogers 
18jan* 


ridatfamilie 


u erfragen: 
Er 


Barl 511 
Berlangt: Sefobeene Waitreß, 
auf der Nordfeite: befter Lohn, 


immer 1815 WlallerS Bilde. 14nob, 


— — —— — —— — — —ñ— 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausa 
beit, nd in der- Familie, SiV die — 
28jalwE 


3867 Southport Ave. 





Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausa 


beit, drei in der Familie; gutes Heim und 
uter Lohn. Nachzufragen in 148 R. Wabaſh 
oder 


Inc. Room 405, während be3 Tages, 
2545 Indiena Ave, nah 6 Uhr abend3, 


25jalim& 































leidite Arbeit; 
e Bimmer und 


faio 


fafomo 
Berlangt: Geſchirrwaſcherin, Mädchen oder 


4129 Kenmore 


— 


t: Eine Frau für Hausarbeit, Anzır 


Eupernor 
Sllanim& 


= 
Bei alleinitchendem Mann, fchö- | 
fafon 
ee 

Verlangt: Mädchen. oder Frau, um Haus 
balt zu führen. Mann und frau im Gefäft. 


Zelepbon: 
faf 


—r — — —— — — —————nng, 


ee puren 
erlangt: Srau für allgemeine Hausarbeit 
1013 ®. Madifon Str. 
ſaſomo 


—— — — 
Verlangt: Mädchen für gallgemeine Hausar⸗ 


eit, gutes Heim lleine Familie, eines das 
| 


elephon: 





in gutes Heim wünfſcht als 
822 
ſaſonmo 


Gute Köchin für Buſineßlunch: 


ge se 
Vexlangt: Frau oder Mädchen für Geſchir 





chentlich. 7382 Sheridan Road, 
doftſa 


3. Unaufras 
S. Aſhland Bivd. 
dofrfa 


— ——— e — — —ñ—e⸗ese —ñe —— 
Verlangt; Junges Mädchen bei der Oausa 
3520 NR. 

bofrfa 
te ech steel ii 

Verlangt: Mädchen für: leichte Hausarbei 
Honnig, 3847 


Stellung fudyen Franen u. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 1c das Wort) 
Geſucht: Junge deutſche rau fucht Etclle 


für halben Zag in feinem Haufe, Adr.: 1624 
garrabce Er, 3. Ylat. 





Gefuht: Mädchen, 15 Sabre alt, fucht 
Stelle für Hausarbeit oder in der Küche mit: 
ubelfen. Nadaufragen: 1828 Howe Etrafßsc. 


Mrs. Beyer 


— — — 
Geſucht: Frau wünſcht Waſch- und Rein— 
macheplaͤße; auch Wäſche zum heimnehmen; 
verftcht mit eleltr. Wafchine umzugehen. — 
phone: Kincoln 4855, frfa 


Gefuht: Frau fucht Waſch- und Bügelplätze 
für Dienftagd, Phone Wellington 0016, 
Gefucht: Meltere Frau, 59 Jahre alt, fur 
Stelle al3 Hausbälterin bei sitwer oder mi 
erwadhfenen Kindern, 4165 Welt 25. Etr., Tel. 
Lawndale 8477. ſaſon 


ſafon 














Stellenvermittlungs⸗Büros 
(Anzeigen umer dlieſer NRubrik 14c0 die Leile.) 


Fuhrs deutſch⸗ungar. Büro. Tägl. beſte Stel⸗ 

fen für PBrivatbäufer, Hotel3 und Meftaurants, 

540 Norid Ude. Telcphon: Lincoln . * 
18dap 














Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


—— Die alte, zuberläffige Rari3 Millinerd — 
Eule ift wiedereröffnet in 2839 No. Clarl Etr. 
Sept ift die Zeit, fir Frübjahrs.Stellungen eins 
zutreten. Alles, was zum Putzmachergeſchäft 
gehört, gelehrt. Erſter Klaſſe Stellungen ga— 
rantiert. ja17,24,31f67, 14,21,28 


Zither⸗ Mandolin⸗, Guitar⸗Unterricht erteilt 
Otto Fiſcher, 2020 Lincoln Ave. Telephon 
Diverfey 8209, 1Tja fafondıv 

V 


dirihur Sirſch Violinichrer, 637 WB. North 
Ade. Tel. vincoln 5147. 2Yta,mtlafon* 














— — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 











Zu vermieten: Eignet Euer Heim! Warum 
hohe Miete bezahlen? Wenn ich Ihnen zeigen 
lönnte, wie eine Anzahlung von 5150 und 
tleine monatliche Ratenzahlungen Sie zu Sb» 
rem eigenen Hausherrn machen in ein Stein— 
Einfamilien, oder Mehrfamilien-Wohnhaus, in 
einem der vornehmſten Teile der Nordweitſeite, 
würden Sie Intereſſe kbaben? Laßt es uns 
beſprechen. Freie Auslunft. Schreibt. Adr.: 
T. 716, Abendpoſt. jan29,31,161,8 


Zoilet int Ins» 
fafoır 


Zu bermielenr: 3 immer, mit 
nern, $8. 1848 Dayton Etr. 
Bu bermieten: 5 Zimmer, Bad, elektr, Licht, 


o 
$20. 1530 Otto Etr. 











du bermieten: Hellc3 zweites lat, 6 Bims- 
mer und Bad, Dfenbeisung, RNachzufragen 
Schmidt, 2203 N. Halfted Er. 





Zu bermieten:_ 5 Dimmer möbliertes Flat, 
Dfenheigung 847 leider Eir. tefa 














Bu dermieten: Ctore, alter Plab, fürtiiiiker. 
1419 Sedgwick Etr. 30jantıv&k 


Zu vermieten: Helles 4 Bimmer- lat; 88 
ben Monat. Tiſcher, 1160 Townſend Sir. 


Sojen*k 














Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle.) 
Bu bermieten: 2 mößlierte Srontzimmer für 
leihte Haushaltung, an Ehepaar; extra großer 


Gasherd; Furnaceheisung; Stets beibes Waf- 
fer; feine anderen Noomerd; Xelephon; gute 


2103 Bilfell Etr., Haus, 





Berlangt: 2 NRommters für 2 Frontzimmer. 
1564 NR. Halfted Str., 2. Floor. 





mer für 10d0r ? Männer, 


tung. Nabe Hohbahı, 1515 Larrabee Eir, 





J 


Zu vermieten: 
warm, heibes 


c 
Waſſer, 


pbatfamnue 641 Garfield Une, 2, Flat. 


Bu bermieten: Selle3 möblierte3 Pafenmen 
für Haushaltung. 2221 Elybourn LUAbe. 


Hır vermieten: Neu möbliertes Zimmer, paf 
lend für 2, audgezeichnete Board, 
Heim. 2340 Rarrabee Etr,, 
Parlwah. 


nahe Fullertor 


T 


! m 1524 Clpbourn be, 
2 


er, Carverbindung. 
Floor. 
d 


zimmer. Dampfheisung. 2151 NR. Clark Etr. 


8 
zimmer, direft anı Lincoln Park, 
2 auemlickeiten. 
Bu 


bermieten: Möblierte Zimmer 


zie Strabe. 


an zwei Freunde, mit oder ohne Board, be 
o|deutiher Frau. 1858 Cedgwid Eir. 
u 


ol’PHone: Diverfch 6872, 





Zu mieten gfuit 
(Nnzetgen unter diefer Mubrif 14c die Zeile, 


t, 


beit nah Sadfon und Wells Etr.; nit iibe 
die North Ave. hinaus. 
fhriftlid mit Preisangabe, 
604 — 10 5, Etate Etr. 


t, Walter Sarnau 


bei Pribatfamilie, awifhen North Ave, ım 
Genter, Offerten mit Brei an Adr.: 9 10 
Abendpoft. 


4 


L 





Is 
poſt. 





Zu mieten geſucht: 

































Zu mieten geſucht; Deutſcher Mann von b 
ſerem Stande ſucht Wohnung bei junge 
r⸗deutſchen Leuten, keine anderen Roomers. 
—X Briefe erbeten unter 9. 12 
: Abenbdpoft. 


alleiniger Roonter, Wenn möglihd mit Effe 
Wäſche. F 


..9 180 Übendpoft, 


mer Flat von altem rubignem Ehepaar, zn 


Cs 


ın | Straße. 


fafo 
Reditsanwälte 


Gred. Blotte, deutſcher Rechtsanwal 


born Etr,, Bimmer 920. 


Dethlef EC. Hanfen, deutſcher Rechtsanwal 
Praltiziert in.allen Gerichten; Patentanmal 


Is 
Is 


Abpolat, erieilg«Nat- frei. 1572 N. Halftch Etr 
offen tänli Di3 8 Uhr abends; Mittwodh3 Bi 
5 Uhr nadın.;. Conntags 
Phone: Diverfey 8134, 


Garberbindung; 1 Blod aux — — 
doſa 


Zu vermleten: Großes Front-Baſement Zim— | 
Leite Haushals 





öblierter GSeitenparlor, fehr 
Bad, an anftändiacır 
Arbeiter; auch Kohgelegenheit, $4 wöchentlich, 





Zu bermieten: S$rontsimmer, Dampfheizung 








ſchönes 
fafon | 
Bu vermieten: Ehhöned möbliertes Srontzim 





Bır vermieten: Möblierte Kithe und ®Bett- 


Bu dermicten: Sreundlih möblierte Front— 
Ale Bes 
2054 N. Clark Etr,, 3. Blat, 


tür 
$1.50, mit. leiter Haushaltung. 22 Oft Din 
mila 





Zu vermieten: Ein Zimmer mit aiwet Betten 
frja 


Verlangt: Woarberd. 1613 Dahton Etrahe. 
2djanimt& 











Anftändiger, fauberer Mann, 36 Jahre alt, 
fucht ein fauberes, nettes Zimmer als Allleins 
mieter, eventuell mit siafl; gute Fahrgelegens 
Bitte alles Näbere 


fafon 





Anftändiger Mann fudht ein warmes Zimmer 


Zu mieten gefucht: Ein ehrliher Mann, 25, 
fucht Simmer, tvenn möglid mit Board, nabe 
Lincoln und Southport. Mdr.: WW. 254, Mbends 





Anſtändiger Schweiger 
(36) fucht fhön möbliertes Zimmer für leichte 
Haushaltung bei fleiner Santilie "oder Witwe, 





guter Etellung wünfdht ein helles, freundliches 


eſ⸗ 


Ich 
möchte gerne Eſſen und Laundry dabei ng 








Zu micten gefudt: Belferer, fauberer, deuts 
fher junger Dann fuht gute Wohnung als 


amilicnanfhluß erwüniht, — 





Bu mieten gefuht: Oberes helles 4 Zim- 


erften oder fünfzehnten März, nahe Belmont 
Ave. Adreffen erbeten: 3. E., 3322 N. Halfted 








(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Zeile, 





Draltiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear 
bſpfea 





europãiſche Verbindungen. 80 N. La Salle Str. 
Bimmer 1107—1114, Telephon a 
3 


2Zout8 I. Sottlteb, Deutfh-ungarifcher 





bon 10 bis 12 lihr, 
bip*Z 








Möbel, Hansgeräte n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 14c bie Belle.) 


—— —— —— 

Parlor⸗ Ehaimmers, DBettzimmer-Set, Yloor- 

lampe, Bhonograph, Gardinen, Difhes, Coms 

forterd, Nug; berfaufe billig, 437 Arlington 

Place, Zel. Diverfey 4316. S1jalwE 
3 


Zu verkaufen: Parlor⸗Set, 3 Stüde, Dak, 
$30; Nugd, Ox12, 8x10; Viano, Eßzlmmer⸗ 
Sets, Sinderwagen, Comb. Bücqerſchränle, 
Gasherde, stiihenöfen, billig. 1105 N. Craw— 
ford Avenue, fafon 

Zu verfaufen: Xifge, Stühle, Bett, Roll 
Zop Dest und Stuhl, Bilder md andere Mös 
bel. Sonntag morgens borzufpregen. 520 
Fullerton Barfway. Xel, Yincoln 2335. 


— 








— — — 
— — —— 


Zu verkaufen: 5 Stück Parlor-⸗Set, ebenſalls 
Ktohlenberd und Kücenfhrant, 6320 Lalewood 
pe., 2. Apt. "Bhone: Ednewater 1834. Bor» 
zufpeehen Canıstag abend oder Eonnlay 
morgen. 





Zu verlaufen: 4 Bimmer-Einritung, Bho- 
nograpb, Motorchele und Berfhtedened. 2618 
N. Halfted Str., 1. Flat. fafo 
nn 

Zu derfaufen: 5 Zimmer Möbel, gut erhals 
ten, eleftrifhes Licht, Miete billig. Müller, 
1143 Eenter Str. 








Berfaufe modernes Parlor Set, Schaufel- 
ftubl, Wilton Rug, Bilder, Bibliothetstif, 
ſchönes Eichenholz Eßzimmer Cet, Einger 
Nähmaſchine, Meſfingbeiten, Dreſſer, Chiffo— 
nier, Eisſchrank, prachtvoller Kombination Kü— 
chenofen. Sofort vorzuſprechen. 85600 N. Clart 
Etr., 2 ‚Flat. 





Zu derfanfen: Gas und Kodofent, Bettitel« 
Ien, Wrisger, Waſchtöpfe und Verſchiedenes. 
4232 M. Kedgie Avbe. 








Zu verkaufen: Alle meine hochfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, darunter 1 Mahagoni Piano 
und Bictrola mit Records, billig, wenn ſoſort 
genommen. 3220 W. Jackſon Vlod. Teleph. 
Kedzie 6893. Verlaufe einzeln. 20j4.1mt* 





Zu verlaufen: Gute Waſchmaſchine und Wxin⸗ 
ger, 88. 3649 No. Lincoln Str., 2. Flat. Tel. 
Graceland 9071. fifa 





Zu berfaufen: Heizofen, großes Buffet, Meſ⸗ 
fingbett md Verſchiedenes; wegen Abreife bil» 
lioe. 27 €, 16, £tr., oberes Ylat. frfafon 


— — — 





Bu verlaufen: Sämtliche Möbel von 4 PBim- 
mern; auch Flat azu, vermieten; auch Fainter3 
Trittleiter und Hobelbant zu berlaufen. 1636 
Burling Etr,, 2. lat, vorn. bofrfa 

Zu verkaufen: Vorzügliher Kücdenofen, büdt 
ausgezeihret. 2136 Bellington Ube., 1. lat. 

miſa 
nenne 

Hu verfaufen: Eihen-EBzimmerfet; bei Hand 
aeichnigt. Zöhiteport Garage, 4858—60 Brond» 








way. dofrſaſon 
Zu berfaufen: Eichener, Eßgimmertiſch, vier 
Stühle und Miorris-Stubl, 1301 Eddy Cir., 


1. Flat. el. Xate View 2349. 
Zu verkaufen: Neuer Hetzofen, Ho» sind 
BSasofen, Tetten, fpottbitlig, 1625 Larrabce Et. 
28jaim!t 


dofrſa 








wiöbel allerneueſten Modells, Plaher Piano 
und Phonograph. 1349 Wolfram Etr., nahe 
Soutbport de, Nah 5:30 nadın. 26falmE£ 


Bu verfaufen: Oak Parlor⸗Suite, edited 
Leder, ebenfalls ARuy3 und PBhonograph. 1928 








| 


Mobant Eier, 2. Flat. 30dez imt* 
Hänbler 
Sn „Storage geblieben 








Belte Offerte fauft pradtvolles echtes Leber 
Rarlor:E>t, nır 30 Tage benubt, wert $175. 
Auch Phonographen. Freie Ablieferung. 
Liberty Bonds in Zahlung genommeıt, 
—Weſtern Furniture —2 — 
2810 W. Harriſon Str. Chicago, Ill. 
Offen v. 8 morg. bis d abds. Sonntags 70 -4. 

25ja,fondofaimt 


Bu verlaufen: Möbel, Nugs, Victrola, alle 
Sorten Tefen, Vrowns Etorage, 2022 No. 
Racine Ave. BZweigladen: 1153 N, Wells Etr, 

do—fon 





Echr unfer Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Zel. Lincoln 1377. 

25na*E 











Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


ſchließblich 24 Muſitſtücken, Diamant-Nadel 


Freie Ablieferung; für 539.00! 


Ebenfalls prachtvolle Parlor Sets, Daven⸗ 
port und Ruas. Müſſen zu Storage Vreiſen 
verlauft werden. Offen 9 borm. bis 9 abends. 


t 

Auch Sonntaas. 

South Side Furniture Storage, 
2102 Weſt 35. Siraße, Ecke Archer Ave. 


1 
i — Ertra Bargain— 


’ 


Diamantnadel, 


Bimmern, oder einzeln, berfaufe au 
Bargain richt. 


—— 1922 


iberty Bonds afgeptiert, 
©. Kedzie Ave. 


8 
2 





Columbia Phonograph, 48 Zoll hoch, 
cords. Nach 8 Uhr abends. 
Hudſon Avbe. 


Bank und Rollen, billig, „VBoehm“, 3937 N 
Marfbiield Ave, 


Everett Upriabt Piano und Bank, $100 


i 


1247 NR. Robey Eir. 





Abe, 


— 


nahe Fullerion. 
Bu berfaufen: tes 
Rlayer Piano, fpottbillig. 1056 Larrabee Eir 


— — — — — 





2tandofafonimt 





Ferner Mödel allerneueften Mobells Du s 
ragen 
einer annehmbaren Offerte. VBerfäumt Bieten | 


2Tjatmız | 


Res 
L. Schwab, 1639 





Zu verlaufen: Boſtrom Spieler⸗Piano mit 


SljanimtX 





Meffinabetten, Treffer, Oefen, PRarlor <et— 
frſaſon 


Verkaufe Piano wie neu, auch Phonograph 
mit Record3, billig für bar. 2211 N. u or > 
i—fa 


Sute3 Iprtabt Piano un 





281a1wæ 











Geſchäftogelegenheiten 
(Anzeigen unter dieſer Rudrik 14c6 die Zeile.) 


Zu verkaufen: Zigarren⸗ Candvy⸗,Etatio⸗ 
nary⸗ und Varieth⸗Etore, ebenſo vollftändige 
Partie bon Eportartifeln, Beitihriften, Sturz» 
waren etc, einer ber beit belannteften, alt 
etablierten Etored an lebhafter Geihältsitraße 
der Nordfeite, der fehr arobe Gelhäfte tut, 
elegante Firtures und ein riefig große! Was 
renlager, dag leicht über $3000 wert ift. — 
$1800 oder befte fhnelle Offerte Yaufen alles, 
3461 Lincoln Ave., Ede Cornelia. 


—— Zelifateffen und Home Balert 
Einer der beit gelegenen alt etablierten Pläße 
an der Nordfeite, der große Bargeſchäſte tut, 
mit gutem Warenlager, guten Fiztures, eins 
Hlieblihd Meat licer, Computing Scales, 
Caſh Regiiterd etc, Billige Miete mit Wohn» 
zimmer, muß ſchnell verigufen, wegen triftiger 
Gründen. Nchme $050 für alles, Wert das 
Doppelte, 1903 Irving Bart Vlvd., gegenüber 
Rabenswood „L" Etation, 1 Blod öftlih bon 
Lincoln Abe, 


Gute Store-Bäderei mit $900 Wo- 
heneinnahme ift mit oder ohne Haus 


—* zu verkaufen. Adr. W. 243 Abend⸗ 
poſt. 














Kin ee 
Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit bis $50U 
mo ‘lid, Dillige Breife. ZTeilgahlung. Epredht 
bor, Lange, 704 Nord Searborn Straße. 
22janimt& 


nennen 

Zu berfaufen: Billie, meine gut eingerich- 
tete Geflügelaudt, mit 6 KLotten, 7«.Zimmers 
Bridhaus, mit allen Berbefferungen, großes 
Brid-Bruthaus und Stallung, fämmtlies Ins 


bentar, 1000 junge Leahorns. 3853 Nepa 
Ade., nahe 72. und Icbing Part Blvd, Teler 
phon Diverfch 6540, falo 





—— 


Zu verlaufen: Candy⸗ und School Supplh⸗ 
Store, 1323 14, Place, 81jaim 


— — — ——— 
Grocerhy_ und Meat Warket, ſehr gut gehen⸗ 
des Geſchäft. Muß verkaufen betrefes Fami— 

lienangelegenheit. Telephon Irding 6538 
SljaniwE 


nenn 
Eude gute Etore-Bäderet mit oder ohne 
Haus zu laufen, Keine EyftenBäderet, kein 

Bafement Ehop, Wdr.: 9. 154 Abendpoft. 
fafomo 


— 

Zu verkaufen: Gute Gelegenheit für einen 
Bäder! Bollitändige Bäderei-Einritung, mit 
Nr. 3 MiddlebyDfen, in gutem Zuftande, La- 
den»Eintihtung, Cisbog, Milhbor, 5 Floor- 
ſchränle, Wandſchränle, 2 Counters, elekiriſche 
Kaffeemühle, U. S. Fleiſchſchneidemaſchine, in 
gutem Zuſtande. 4404 S. State Str. ſaſo 


— — 
Bäckerei! Kleine Gelbanlage kauft beſtes 
„Window Oben Enftem“ in Chicago; außdge 
zeichnete Lage, Teine Erfahrung notmendig, — 

Derfchleudere, Adr.: W, 257, Abendpoft, 
ſaſonmo 





Verlaufe 10-Bimmer Moomingdaus, gutes 
Eintommen, ftetige Roomers, 2101 Biffell Etr, 
bone: Lincoln 7580, fafo 


aus mit 223 Zim- 








Bu berfaufen: — 
mern, alles befeht, gute Lage an bee Nor 
feite, Qampfbeisung, VBadezintmer, mäßige 
| Miete, Nadaufragen Brennod & Co., 207 B. 
Chicago Ave. Rhone Superior 8253, nad 6 
Uhr Euperior 705, 





du berlaufen: Reftaurant, Lundroom, nies 
drige Miete, Guter Gefgäftsgang, Ear:Rer- 
bindung. 415 Belden ve, 


nennen 

Sude Lundreom oder Meftaurant gu fau- 
feıt, eventuell Saloon, Nordfeite. Adr.: T U 
817 Abendpoft. fefafon 


Du_berfaufen: Reftaurant, Befter Pla auf 
der Nordfeite, diht am Lincoln Park, zwiſchen 


drei” EStrabenbahnlinign; Neingeroinn $1000 
| im Monat. Suter Berfaufsgrumd, Keine Ugens 
| ten, Adr.: W 245 Abendpoft. frſaſon 


Zu verfaufen: Pillie, gute, Heine Büderet. 
Nadzufragen: Goet, 3643 Ianffen de, Zel.: 
Zaleviem 2299. doſa 


— 
„Bu berlaufen: Delifateffen, Grocery, Srutt 
Etore billig. 3358 N. Afhland Ave, doſa 


Zu laufen geſucht: Bäckerei mit oder ohne 
Haus; muß Arbeit für dret oder mehr feiır. 








Adr.: 9 177 AUbendpoft, bofrfa 

Bu berlaufen autgehende Bäd 9700 Wo⸗ 
Heneinnabme, wegen Krankheit billig. Zelesb. 
Graceland 9791. bottfa 


ea ng 
Bir berfaufen: Meines Meftaurant wit bier 
Bimmern, 2147 Milmaulee Ave, botrfa 


Bu berfaufen: Grocerh- und Dellkateffer- 
Etore, mit Wohnzimmern; Miete 915. 1912 
Zarrabee Er, bafıfa 











Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile.) 
Teilhaber, Möchte mi mit 3200 —3800 an 


reellem Linternehmen beteiligen. Ade.: TC 751 
Abendpoft, obariwã 











8200 Doppel⸗Spring Phonogxaph, ſpielt alle 
Records, verkauſfe für 360 mit Records und 








Perſönliches. 


! (Nnzeigen unter diefer Mubrit 14e die Zeile.) 


BGeihäftslente! 

Falls Eie deutiche Sandelönrtifel ein- 
führen wollen, feen Sie fi mit uns 
in Verbindung. 

Wir erridten in Hamburg ein Cin- 
faufsbüro und reift Herr 9, Grient Die- 
ſerhalb jetzt nah Tentichland. 

Briem&Meyer- Eigen, 
160 R. La Calle Str., Chicago. 
5. Tür von der Ede Randolph, nördlich. 

Telephon Main 1295. 





dinifrfafon 


Seiftige3 Berftändnis bringt allerlei Segen. 
Heilt Krankheit, Armut, Ihlehte Angewohndbets- 
ten, ISh.ihtet Zant ınd Etreit, beugt dem Ent, 
fteheit der Krankheiten und Armut vor, als auch 
den Erſcheinungen der Altersſchwäche Geiſti— 
— 
fen und vertreibt die Grillen als auch alle un—⸗ 





r365 lJaufen meinen 8200 Phonograph und berechtigte Schwargſeherei und Oberflächlichkeit. 
Records. Nur drei Monate gehraucht. 18351 Frau Ida Bilz ſypricht darüber jeden Sonn— 


i, Elmdale Ave. Phone Sunnyhſide 4806. 


d 
7 


Nur abends anzuſehen. 


per. 143 N. Wabaſh Ave. Room 404, 


— — — —jh — 


Piano, gute 


Zimmer, mit guter Carberbindung, bei gemät. Veberziehern für Männer und junge 
i der Witfrau, Adr.: 9.146 „ , 
lichem, Ghebaat UDOE TiHiren. WIDE ffafon | Männer. Bar oder gegen Teilzahlung. 


„| Allerneuefte Moden und Muiter. 


1 M. Hyman «“ Co, 


215 N. Clart Str., nahe Lake Str. 


n 


Rnabenanalige, $5 und aufwärts 


n 


N | und Ueberzichern, 


) 
t, 


S 
Etabliert 1002. 








Hunde, Vögel n.f.ıw. 


tb; 
Weiber, mit Iangent, 


. 


5} ftellung. Burgin, Züchter, 1449 Mohawt Etr, 


25jianiw& 


Concert Floor Cabinet Phonograph mit 50 
gebrauchten Records, $50. 2545 Indiana Abe 





25jalw& 


Fir $65 berfaufe $300 Eize Cabinet Phoros 
oraph mit Schönen Necordd, auiomatifdher Stops 





25jalim& 


$110 Laufen gebrauchtes Chidering Upright 
Zuftand, Gruß, 5081 ar 
n 














Berfanf von Bel; -» Mänteln und 


— 816.50 — $24.50 — $34.50 — 
63 
mw’ 9 fid für End lohnen Hier vorguipre= 
en and Geld zu fparen. $1 die Woche. 





Ehrlide Behandlimg. Bufrtedenhett garanttert. 
ct abgebolte, nah Mat gemagte Anzüge 
und Ueberaicher für Männer und funge Leute 
neuefte Yaflons und fonfervative Moden, $20 
bi3 $45. — Fertig gemadte YUnzüge u. lieber 
steber für Männer und tunge Leute, $15 bis 
328.50. — Männerbofen. $3 und aufivärts, -- 
Kauft 
Euren Ueberzieber tebt. ehe bie hohen Winter 
preife eintreien. — Wir Führen ferner ein dolls 
ftändige3 Lager von leicht gebrauchten Anzügen 
88.50 und aufwärts — 

Full Dreß. Tuxedo. Frack-Analige uſw.. 810 
und aufwärts. — Offen teden abend bi8 9 Uhr, 
Conntags bid 6 abends, ⸗ bis 10 abds. 


ordon. 
1415 S. Halſted Str 
olneæ 


— — — —r — — 


| 


— — — — — — — 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.) 





Zu verkauſen: Reine Seifert Hähne und 

tiefſchockelndem Hohl⸗ 
Knorr⸗Pfeifſen und Glucken. Alle Sorten Käfi— 
ge, Hed=, Flug⸗, Niſt- und Einſaßtzkäfige, ein— 
zeln und per Dutzend. Mache Käfige auf Be— 


tag vorm. 11 Uhr im Maſonic Temple, Halle 
611, und Eonntag und Mittwoch abend 8 Ube 
605 Belmont Ave., Ede Broadwah. ja27,51 


Erſter Deutſcher Spiritualiſtenverein 
von Chicago verſammelt ſich jeden Sonn⸗ 
tag nachmittag um 3 Uhr in 1618 W. 
Madiſon Str. Anſprachen in deutſch 

und engliid . ALL: wilklommen. 
0,31jan 


Jetzt iſt die Zeit, Zuckerrüben-Kon— 
trakte abzuſchließen. Man ſchreibe an 
Herrn A. E. Milligan, 4924 N, Lara - 
mie Ave., Chicago, Ill., oder rufe auf 
Kildare 3254, Sljanfa* 


Ber Augengläfer braudıi, sehe zum 
deutichen Optiker und Optometrift Dr, 
R. Chwimmer, 625 North Avenıre. 


20ma,milamo* 

















Belanntmahung! - Zced. Ehmidt, Rainter 
und Delorateur, 3540 N. Afhland Ade., iſt 
nad 2030 NR. Clark Etr. umgezogen. Zelepbon 
Lincoln 665. 31ja2w* 





Sie verſagen nie in der Befriedigung der 


2 ’ e e 3 Anti - Tender« 
Junger Mann fucht Tomfortables Zimmer, | 2Tjanrz | Yübe: VBeterfun 2 su: > 2 —* 
mit fevaratem Eingang, an Nordfeite, Adr. 9. u... zes he — —— 
181 Abendpoft. ſafo Männertleider « Bargatns, en 3 s 





Ver Ehuppen oder fettige Kopfhaut hat, 
der bole fih Yrau Sophie Kübles Haar Tonik 
Nr. 1. Gegen graue Haare Nr. 2, dedt in 10 
Minuten, ift feine Farbe, nur Dedung; alles 
nur aus Kräutern bergeftell, — Made Züpfe 
aus Kämmpdaaren. Kaufe und berfaufe cdhte 
Böpfe fehr billig. 2248 N. Halfied Etr. 


Kauft Toupces, Perüden, Transformation, 
Zöpfe ufto,. birelt vom Fabrilanten. Neelle 
Nedienung, billigite Preife. John N, Vrorn, 
86. Erie tr, Ede Etate, Tel, Euperior 4672. 

10fp,mifafon® 








Emma Linnenlohl, geb. Ernit, 40 Jahre alt, 
Ungarin, wird gefuht. Wegen Nüherent tele 
dhoniert Wilmette 1521 oder fhreibt an Mrd, 
NR. D. Echucttge, 804 Greentvood Ave, Wils 
mette. difafon 


Blüten- Honig, 10 Mfd. Kanne $3.50, 
Lang 1609 Tadyton Etr. (VBarberfhop), oder 
1454 Highland Ave, Ede Greendiem, 

2tan*2 


Bollmadten, Ueberfegungen, amtlide Ye 
alanbigungen, Aflidavit3 unb Applifationen 
fir Würgerpapiere werden auögefertigt dom 
öffentlihen Notar_ber Abendpolt Eo, eb 
Biel, 225 ®. Wafdington Er. «2 


Tahlor Detective Service, —— 














m 7 Eeltene Gelegenheit für Züchter und Lieb» |oıno m Str. 8 9 

Stellung fuden Fragen n. Mädchen Baul®. Schroeder, deutiher Advotat, | Daber! Wegen Einfhränfung der Grohzudt ee 8 —9 

(Anzeigen unter diefer Mubrit Ic dad Wort) 1155 N. Clark Str., Zimmer 1420. Abends dertaufe id für mich ſelbſt ausgeſuchte Zucts| erfahrene Leute. Häuslihe Wülle .beforgt 
3120 W. North Apve,, Bim. 1420. Sljatmoz | Däbne und Weibgen, billig Sowie alle Cor-| Freies zuderläffiges Interbiew. SianıWt 

Gefucht: Deutfhe Frau in mitfleren Jahren, ten Käfige. 1522 Wieland Etr., nahe North | — 

mit 10 Sabre altem Mädden, fucht guten] Vollmachten. Ueberfekungen, amtlie Ne, | Abe. und Wells Str. Nur für Nenner: Neben Dienstag frifde 

Blah als Hauspälterin. Adr.: &. 164, Ubend«| glaubiqungen, Affidavil3 und Applifationen nn Het 26T U Slark Eir, invra 

boft, fafon | für Würgerpaptere werden ausnefertigt vom | „...! berlaufen: MRoller-Sanariendögel, billig. 





Gefudt: Junge Srau_fuht Wafh-, Bügel 
und Reinmahpläße bei Tag. 3311 N. Leapitt 


Straße. 





Gefudt: Witive wünfcht leichte Beſchäfti 
B 2 Bi 4 Stunden ' Ai a 5 78 
bendpoft, a afon 


en 


tIMI 







öffentliben Notar der Abendpoſt Co.. 
Biel, 225 W. Wafhington Er, 


⸗ 







De Hugo Rad 


Sp 





RiHardV.RNoh, 25%. Dearborn Str. 7. 
Flur. betannter deutſcher Advokat und Notar. 
Übendd: 1572 N. Halſied Str. Ede ng 





a Re 


Rabbits, von 12 bis 15 Pfund, 
5821 Bernice Ave, 


Zu berfaufen: Großes Lager, Brutfäfige 
Kanariendögel, Einger und Weibchen. Phi 
Scheer, Bird Etore, 3419 Lincoln 1 e. 5 


6478, 


uw berfaufen: Drei weiße 
P Zel.: on 


&. Runge, 





unb 
lipp 


Vet Mabbits, MI 





- r — — — — — —— ee 
1729 N. Spaulding Ave. ian2a — —— 
⏑⏑ kn 

Ausverlauf von California Flemiſh Grant Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Dr. Safenelever. Erfahrener Arzt. Spegzialiſt 
für eee Rat frei für alle 
Kcanldeiten. 3006 W, Mabifon Gtr, h 5 


— — — — — — 
| en 
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Deutschland — 
Oesterreich 


Verſandt von Gaben aller Art 


Z0jährige Speditions-Erfahrung mit der Hamburg: Amerifa-Rinie 


Selbitverpadte Nahrungsmittel und Aleider-Niften 


werden zu äußerit nicprinen Preiien expedicert. 
$25- 


00 HAPAG 695.00 | 


Premier De Lux 


5 5 Pd, Gerfte, Nr. 2 
Dom Beis, Bine Roje janch 5 „  Erbien, Nellow Eptit 
" Ratte. Tuality Blend 3 „ Schotolade, Maitlard 
1 


und Kakao, Herſhey's 





Mila, Premier, Evap, 1 * 
Meht Tee, Perri Walla 


1%", Bieifer, Bremier 
Farina. Cream of Wycat | 4 Unzen Fleiih-Ertraft 


Bohnen, weiße Nayn 8 Unzen Becf Gxtratt 


5618 Pinnd Netto-Gewicht. 
XXXX Regal XXR 

860.0 —— ee 

30 Pfd. gerãaucherter Schinken 


ver Niſte 
15 Pfd. geräncherter Schinken 
15, Speck 


” 


ya 


830 ,„ fette Nüden ' 
10 „ Salami i 5 „ Salami 
50 „ reines Eihmals, in 5 Bid. Büdhien '15 „ Camalz 


"50 Pd. Netto⸗Gewicht 


Post-Pakete 


Anfere Preife ichliehen alle Transportationdloften cin fowwie Verfiherung gegen 
Krien, Schiitöverluft, Aufruhr, Streit, Raub oder Tichitahl, 


„Bestellt nach der Marke*“*, 
„Hanſa“ 55.00| „Bayern“ 


100 Pd. Nettonewicht 





52.50 












9 Stücke Linen Seife (wie JIvory) 


——— $11.50 


15 Pd, fühe Echofolade, Heibe'z 


„Pommern“ 
ſ8 Vfſd reines Schmalz, Roheb 











Lagerhãuſer: 
20 Hudſon Str. 
New York City. 


American Merchants 


Shipping & Forwarding Co. 
147 4. Ave, Ede 14. Str, N. 







9. von Shudmann 
C, E. W. Schelling 


u 





Diftzielle Erpedienten für American Lutheran Boarb for Relief in Europa, 


Koelling & Klappenbach, 


Chicago Vertreter 


206 Randolph Str. Gebt innen Eure Beitellung. 


19janeop* 


Telephon Samnbdale 545 


Hilfsſendungen 
nach Europa 


Yapt Eure Verwandten nicht leiden, jendet ihnen 


= 
= 
L 
| Hilfe: Nahrungsmittel, Kleider, 


—vi American (sl. Trans-Atlantic Co. 
2) 3646 W. 26. Str., Chicago, Ill. 


bejorgt die VBerjchidung von Hilfsfendungen 
nach allen Staaten in Europa, 





. [zir 


Gelofendnngen Geldüberwei 
UNG A R N 


nad; Deutihland, Dentih-Delterreih, Exedho- 
ilovatia, Aunoflavin, Roland, Aumä- 
“ 


Schitisfarten 


Agentur nnd Mptarıntö - Kanzler, 
ir laufen und verlaufen: 


LIBERTY BONDS 


-J.V.ZINNER & CO. 


(Im Gefhäft feit 1008.) 

619 W. North Ave. Tel. Diverfeh 8287 | 
5107 ©. Altland Ave. Tel. Vlvd. 6570. | 
Oflen 9—8 Conntags 9—12, | 
19d3*% 


— 


Uächſte Abfahrten: 


für Ungarn, Oeſterreicher, An- 
mänen, Czecho-Slowaken 
Polen. 
Expreßdampfer „Patria“, 
ab New VYork 21. Februar. 


Wanuurx 





herweiſungen 
Deutſchland 


— und — 


allen Ländern der Welt 


prompt und unter voller Garantie, 


Dentihes Notariat. 
Schiffsfarten, 
Berlangt unjere Raten 


Brieflihe Anfragen werben prompt be 
antwortet. 


Ausland, Abteilung. 


N. R Beak & Company 


1I6 N. Elart Strase, 
Ede Late Straße. 
Telcphon Franklin 3210, 





































Wegen rajder, ge= 


Raten: or j 
Zrieft (mit Tar)...$95.00 |) wiſſenhafter und X 
Be... 5145.00 | | Inter Erledigung von 


Tabre Line Steamihip Co. 


K.W.KEMPFE, 
General Weftern Ngent. 
120 No. LaSalle Str. 


Telephon Main 4491. — Eonntag3 | 
offen von 9—12. 


—nach — 
Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangele⸗ 
genheiten wende man ſich an 
Das alte deutidhe Bankhaus "EM 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalk St., Ecke Menroe 
@UCcACO 





1020,22,24,26,29,31 


Schiffskarten 
Heldlendunen 


Billigſte Preiſe. 
brbſhaften .. Vollmathten 


IK. W. KEMPF 


x: 4491. 120 N. 2a Eolle ©tr, 
⸗ 96, Eonntags 9—12. 

















Lebensmittel 





Czecho⸗ Slobakia und Polen 
| fenden wollen, fragen Cie nad bei: 
1 “ . 


| 160 N.L.a Salle Str. 
Telephon Main 1205 
Raudolph 


Cehſet die Sonniagyoſt“. 5. Xür don der Eir., nördlid, 
— J » i R 















































die fauberen weilz-blauen bayerifchen 
4 Farben vorherrichen und deren jtatt- |die Willen, die von den Päpiten 
lihe Bierpaläjte in guten, volfs- |negen-fie gejchleudert wurden. Der 
a tiimlihem Stil von erjiten Ardjitef- 


1 Fb. nrannlierter Suder 10 Po. Mehl, Gold Medal 
% » ee, Berri Ralla 
1 „ Natfee, hochieiner Premier © u 8 
cevavborierte Milch, Premier „Sachſen $5.00 

1 „ NRalao 8 Rd. nranulierter Zuder 

1 „ Erbien, gelbe, geipleikte : ‚, Natao Ki 
ı ai zes P 1 rn ” 
ee „Württemberg“ $5.50 ; 
L „  Neis, Blue Moie 442 Vid. Gorned Beef, Armour'3 —4 
1 „ Linien 1 8id, reines Schmalz, Rohe's 


4 Toitbaren 
}|horribile dietu!—die jungen grauen | geihtwiegen; fie haben ji, ihrem 
und Mädchen vorgeitellt, die „Hof- | Örundfage treu, nicht in die Rolitik 


} 
fähig“ werden follten. 
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Geldſendungen 










Von Eva Gräf 


München, Ende Dezember 1919. 
Manchmal, auf Sekunden, iſt es 


zu vergleichen. 
lic, auftaucdhendes Wort einen Be- 
griff aus, und fait unbewuht jpie- 
gelt ji) in der Seele wieder, was 
ji einjt Alles mit- foldy ein paar 
Silben verband. Sept, mitten im 
Winter, der in diefem Sabre früh 
und fcharf eingejegt hat und fid 
allem Befjerwijien zum Troß feine 
Serrichaft feit Iangen Wocden be» 
twahrt, lieit man in den Zeitungen: 
„DEtoberfeit!” Die Stadtväter, aus 
allen politiihen Parteien bervor- 
gegangen, beraten ernithaft, ob es 


Jahre zurüdgedrängt waren; eine 
Injtige Buden- und Zeltitadt, in der 


tcn erbaut wurden, Wer Münden 
nit gründlich Tennt, weiß nidt, 


bejaß, 

Sand doch zur Eröffnung gleich) 
die Preistiervorführung ftatt, an 
der offiziell der Hof und alle 







a Wirrdenträger teilnahmen, und an» 


ihliegend an die Prämiierung des 
Rindviehs wurden — 






An die— 
ſer wunderbaren Zuſammenſtellung 
hatte ſeit gut hundert Jahren Nie— 
mand Anſtoß genommen, am wenig⸗ 
ſten die kourfähigen Damen ſelbſt. 
Dieſer zweite allerdings nur für 
eine Minderheit intereſſante Teil 
wird ja ausfallen, aber der erſte, 
von der Zandwirtichaft ernithaft ge- 
förderte, fol bleiben; ohne ihn 


Imwentieid Century News KSceatures, 





möglidy, rüchwärts zu fchauen, ohne | 
Da löjt ein plöß- 


im SHerbit 1920 jtattfinden joll oder | ) 
nicht. Und vor Einem ftehen frohe |lekten Adventionntag 
Bilder, die von der Qual dieier | 








hoffen. 


\ 


Mbendpojt, Chicago, Sanıdtag, den 31. Zannar 1920, 


Münchner Nachrichten. 









in Baubdifjin. 





Jadleuten aller Sorten. Ob man 
dann mehr und Befjeres erreichen 
— ob dies vor allem von den quten 
Stadtlindern dann and) anerkannt 
wird? 

Vielleicht, wenn aud) der Einzelne 
erit Wwiedergeboren wird, d. h. fid) 
jelbjt erneuern will und zu einen 
Bauſtein des unfichtbaren Tempels 
wird, der an die Stelle der un 
vollfommenen Welt fommen soll. 
Diefe alte, avig neue Lehre der 
Kiebe, die zugleihd der Grund- 
gedanfe der reimaurereti ijt, wurde 
einer großen, gläubigen Schar von 
Dr. August Sorneffer mahnend ins 
Sewiljen gerufen, der im Auftrag 
verfdhiedener Münchner Zogen am 
einen Bor- 
trag über Ziwed und Ziel der joviel 
angefeindeten ?yreimaurerei hielt. 
Bejonders die fatholifche Kirche fei 
ja ihr Gegner, und zahlreich jeien 


Katholizismus mag nidht- glauben, 
daß es möglich iſt, daß ſich Männer 
verſchiedenen Glaubens und Her— 


welche Bedeutung dieſes Feſt, nicht kommens zu nichts anderem zu— 
nur für die Stadt und ihre Bürger, ſammenſchließen, als um Gutes zu 
ſondern auch für das weitere Land 


tun und Gutes zu erwirken. Und 


doch gehörten die größten Männer 


den Logen an: Goethe war Groß— 
meiſter, Kaiſer Wilhelm J. Mozart 
und unzählige unſerer Beſten ihre 
Mitglieder. Die deutſchen Logen 
haben auch während des Krieges 
zu allen Angriffen der feindlichen 


hineingemiſcht, wohl aber nach wie 
vor — wenn auch mit wenig Erfolg 
— verſucht, die Gegenſätze zu über— 
brücken. Würden alle Deutſchen — 
ach, und in weiterer Hoffnung alle 
Menſchen, ſich am unſichtbaren Bau 
des Brudertempels betätigen, ſo 
wäre freilich ein neues Leben zu 
Und da alles wankt und 
die alte Welt in ihren Grundveſten 


würde ja auch das Oktoberfeſt zu zerſtört iſt, wäre der Zeitpunkt ge— 


einer gewöhnlichen Kirmeß herab— 
ſinken. Von dieſen, wenn auch ſie 
für den Handel von einiger Bedeu— 
tung ſind, gibts noch genug; man 
nennt ſie „Vulten“, mit einem alten 
Wort, und nach der Vorſtadt, in der 
ſie ſtattfinden, „Auer-Vult.“ Sie 
werden nach vom Kirchenjahr be— 
ſtimmten Terminen abgehalten: 
„Johanni⸗“, „Jakobi-Vult“ uſw. 
Und ſie gehören ſo ſehr zum Leben 
der Stadt, daß man ſie trotz aller 
Schwierigkeiten durch die Kriegs— 
jahre hindurch aufrecht erhielt. Frei— 
lich, die goldenen Zeiten, in denen 
ein Bibliophile eine feltene Erjt- 
ausgabe, ein Kunitlenner einen 
Zeibl oder Spitweg, die Maler 
alten Brofat, Ihöngeformte Zinn- 
geihirre, Fayencen und Borzellane 
um ein Nicht3 eritehen oder ji gar 
fomblette Wohn. und Ateliereinrid)- 
tungen für ein paar hundert Mark 
zuſammenkaufen konnten, ſind in 
den Abgrund gerollt, in den glück— 
liche Epiſoden ſtets zu verſchwinden 
pflegen. Die Tandler, wie man hier 
ſagt, haben den Zeitgeiſt voll be— 
griffen; jeder Scherben koſtet heute 
ſoviel wie früher ein gut erhaltenes 
Meißner oder Nymphenburger 
|Stüc, und der wadligite alte Stuhl 
Isilt feviel wie die allerdings jebt 
auch geſtürzten Thronſeſſel. Wäh— 





hinauszog mit der ernſthaften Ab- 
ſicht, ſeine Sammlung zu bereichern, 
geht man jetzt nur hin, um ſich zu 
amüſieren; über die Lächerlichkeiten 
der Forderungen und über die Um— 
wertung gerade diefer Dinge näm- 
ich, die Ihliehlich doc nur ein ent» 
behrlicher Zurus find. 

Mit dem Oftoberfeit wirds anders 
fein. Entweder e3 befommt jein 
würdiges Relief durch Maſtochſen 





| 


die Stabtpäter. 
* * * 

Sie ſagen noch manches andere, 
ohne ſtets die abgeklärte Ruhe zu 
bewahren, die ein guter pater 
familias nad) guten Geidichten- 
büchern immer und bei allen Wed). 
'selfällen de3 Schidjals, die feine 
Kinder gegen ihn auszubeuten 
juchen, bewahren follte. Der Mind)- 
ner väterliche Kreis, der im Laufe 
der ‚legten zwölf Monate nicht ge- 
rade angenehme Stunden im fhönen 
Rathaus verleben mußte, wird, wie 
da3 jo ilt, für Vieles verantwortlid) 
gemacht, wa3 eigentli garnicht 
‚\jeine Sadje ift. Allen zu gefallen 
|ift unmöglich, Iautet ein alter Sprud; 
"in der Hanjejtadt Lübed; und ob 
!\die Stadtväter nun befdhließen, die 
| Erwerb3lojenunterftügung nod) wei: 
ter durchzuführen oder nidjt, jogar 
nod Teuerungszulagen den Arbeits- 
lofen zu gewähren oder nicht, die 
Königsbilder aus den Staatögebäu- 
den zur entfernen oder nidt, am Bis. 





zulegen oder nicht, die Kommunali- 
jierung und Sogialifierung der ver- 


und Gtiere, oder e3 fällt aus, Jagen | 


marddenfmal einen rang nieder: | 


wiß der rechte, einen neuen Bau in 
uns und um uns aufzurichten und 
dem Chao3 die Seitaltung zu geben, 
die unfere Edeliten al3 deal auf 
aeftellt haben. 
. * * 

Auf kleinere Niederſchläge dieſes 
zum Guten gerichteten Willens trifft 
man, oh gewiß. Da iſt keine 
Sammlung, ſei ſie für die heim— 
kehrenden Gefangenen, die ver— 
laſſenen Oſtpreußen, die hungern— 
den Kinder im Erzgebirge, die noch 
elendere Wiener Bevölkerung, die 
nicht ein glänzendes Ergebnis er— 
brächte. Für die Wiener wird uns 
ja tatſächlich das Mehl am Munde 
abgeſpart — jeder Deutſche erhält 
fünfzig Gramm weniger von ſeiner 
ohnehin nicht überwältigenden 
Ration. Aber der Oceſterreicher 
gerade iſt dem Bayern ſtammes— 
und weſensverwandt, und dieſer 
tut gern für ihn, was er kann. Auch 


die Komites der verſchiedenen durch 


den Krieg geſchaffenen ſozialen und 
Wohltätigkeitsinſtitute arbeiten noch 
faſt alle. Da war z. B. das Weih— 
nachtsfeſt der Hilfsaktion für geiſtig 
tätige Frauen, die der Münchner 
Frauenklub ſchon 1914 ins Leben 
gerufen hat. Da ſaßen ſie um den 
brennenden Baum, hunderte von 


Frauen, die in immer neuem Zu— 


rend man früher auf die Vulten ſrom Arbeit und Hilfe verlangen. | 


Sie, die wirtſchaftlich Schwachen, 
geſchätzt in der ganzen Welt wegen 
ihrer Treue, Zuverläſſigkeit, ihrer 
Kenntniſſe und ihrer Beſcheidenheit, 
wurden überall vertrieben; man 
raubte ihnen ihre ſauer erworbenen 
Barmittel, ihre Bücher, ihre kleine 
Ausſtattung an Kleidern und 
Wäſche. Wie Bettlerinnen kamen 
ſie, oft nur mit dem Notwendigſten 
bekleidet, ins Vaterland zurück. 
Und hatten doch draußen die Zu— 
kunft aller Völker, ihr Heiligſtes 
und Teuerſtes: die Kinder, lehren 
und erziehen dürfen! Worin be— 
ſtand ihr Verbrechen — was hatten 
ſie, dieſe ſtillen, beſcheidenen Seelen, 
mit den politiſchen Wirren zu tun? 
| Der Mann aus Feindesland it 
der Gegner. Er trägt Waffen, er 
ann ichaden — er muß unſchädlich 
gemacht werden. Die einzelne rau 
im Ausland? Die amerifanticdhe 
Kirche: in Münden hat während 
| aller Kriegsjahre ihren Bottesdienit 
abgehalten. Ihr Teezimmer, ihre 
Bibliothek find nad) wie vor im 
Betrieb. Man lich den Angehöri- 
gen ihrer Gemeinde diefen Troft, 
dieſe Zuflucht. 














Wir haben unſere deutſchen 
Schweſtern mit offenen Armen 


empfangen und die Wunden ihrer 
Herzen zu heilen verudt. Wir 
wollen mit ihnen mweiterleben und 
ihnen am Mufbau ihres neuen 
Rebens tatkräftig helfen! 


— — — 


Pine Grove Ave., meldete im Detel- 
tivebüro, dahß ihr ein Diamantring 





—— — — — —— nn — — — — 


* Frau M. C. Minor, Nr. 2910 , 





14nd*2 





ſchiedenſten Inſtitutionen wie des im Werte von 82000 im Waſchzim⸗ 
Kaminfegergewerbes, der Wurſt- mer des Chicago Athletic Club ver— 


Wenn Sie PVoſt- Pakete oder Fracht⸗ 
kiſten nach Deuiſchland, Oeſterreich, 


boie'rung durch 


macherei, des Kinos uſw. zu be— 
kämpfen oder nicht — immer finden 
ſie Freunde wie Gegner ihres Be— 
ſchluſſes. Jetzt verlangt die Stadt⸗ 
verwaltung ſelbſt nach eigener Neu⸗ 
organiſation; vier Bürgermeiſter 
ſtatt der bisher üblichen zwei, um— 
geben von techniſch und juriſtiſch ge⸗ 
bildeten Referenten, müſſen her — 
und vor allem endlich die ſo lange 
verſprochene, wirkliche Demokratiſie⸗ 
das Heranziehen von 


loren ging. 


* In den Rangierhöfen ber —* a 
iv 
Straße, geriet heute morgen ber 35- 
jährige Leo Fyorrefter, 5211 Lering- 
ton Straße, zwifchen zwei Güterma- 


Meitern Bahn, an Franklin und Bo 


gen und wurde zu Tode gequeticht. 
— — ⸗—— — - 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zivedt durd eine Kleine Anzeige in 
ber n 3 







Auch Einer? 


Wuin. H. Sage in Anklagezuſtand 
verſeizt. 








„Die Stützen der Geſellſchaft.“. 





Arthur Burrage Farwell und Konſorten 
rücken dem Bundesanwalt auf die 
Bude und proteſtieren gegen Ueberwei— 
ſung von Whisky an Hoſpitäler. 





Die Bundesgroßgeſchworenen ha— 
ben heute kurz vor Schluß der 
Sitzung dem Bundesrichier Car— 
penter Antlagen unterbreitet gegen 
Wm. H. Sage, den früheren Vor— 
ſteher der Abteilung für Narcotica 
bes Binnenſteueramts, den jetzigen 
Inhaber der früher von ihm betriebe— 
nen Apothete Hyman Cohen und Lr. 
Joſeph A. Greaves, Nr. 531 Ruſh 
Straße. 

Sage wird bezichtigt, in 9 Fällen 
von Dr. Greaves und Dr. Blunt, 
der zurzeit wegen Uebertretung der 
Harriſon Drug Akte eine Strafhaft 
im Bundeszuchthaus Leavenworih 
verbüßt, Schweigegelder angenom— 
men zu haben, und zwar von jenem 
8850, von dieſem aber 8275. Dr. 
Greaves und Cohen werden dagegen 
bezichtigt, ſich zwecks ſtrafbaren Wer— 
triebs von Opiaten verſchworen und 
in 27 Fällen die Drugatte übertreten 
zu haben, 

Tugendbolde! 

Arthur Burrage 
gensfjen — Herren, die da glauven, 
die Moral gepadhtet zu haben — 
rüdten heute dem Bundesanmalt 
Charles %. Elyne auf die Bude und 
erhoben geharnifchten Proteſt gegen 
die geplante Webermweifung des als 


Bemweismaterial nicht mehr gebraudhe | 


ten, von der Reoierung beichlag- 
nahmten Whistys an Hotpitäler und 
öffentliche Anftalten. 

Schon aus Gründen der Moral, 
erklärten die Herren, müßte das un= 
terbleiben, da fonft die Welt auz den 
Fugen gehen toürbe. 

Elyne hatte fie ruhig angehört. 
Als jie fich atemlos gezetert hatten, 
legte er los. 

„Meine Herren“, jagte er, „mich 


lajien hre Vorwürfe talt. Sch habe |‘ 


mit der ganzen Sadje nicht mehr zu 
tun, alö die Qampe, die hier auf mei— 
nem Tifh Steht. Die Regierung 
mürbe, wenn ber fragliche Whisty den 
Hofpitälern überwiefen mwirh, 
einem durch jein Alter geheiligten 
Brauche folgen. Haben Sie und bie 
Liga, die Sie vertreten, nicht für bie 
Durchpeitſchung der Prohibitiongatte 
nit allen Yhnen zu Gebote ftehenden 
Mitteln gewirkt? Und milfen Sie 
nicht, daß das Gefeh, für das Sie fo 
warm eintreten, ausbrüdlich Aerzten 
geſtattet, Whisky zu verſchreiben, und 
Hojpitäler ermächtigt, fi Wagens 
ladungen beraufchender Getränfe zu: 
zulegen? Und da kommen Sie zu 
| mir und verlangen, daß ich das von 
Ihnen gebilligte Geile und Stär— 
fungsmittel in die Gofje jchütten 
lafje? Nein, meine Herren, daraus 
wird nichts. ch werde fo bald al? 
möglich Richter Carpenter bitten, 
'einen Termin anzuberaumen, an dem 
ih ihm in öffentlider Situng das 
Gefuch unterbreiten unb begründen 
fann, die Ueberweiſung des frag— 
lichen Whisky an die Hoſpitäler gut— 
zuheißen. Nicht weniger als 145 
Vorſteher von Hoſpitälern und öffent— 
Iihen Anftalten haken Schon Major 
| Daltymple, den Prohibitionsdirektor, 
; dringend erfucht, die von ihnen ber= 
|tretenen nftitute bei der Verteilung 
zu berüdfichtigen. Ich merbe ver- 
ıTuchen, ihnen nad) Kräften zu helfen.” 

Die Abordnung ließ gefnidt bie 
Köpfe hängen. Ehe fie ging, gab 
aber Yarmell fich einen Rud und er- 
Härte, daß r der Verhandlung vor 
dem Richter Carpenter beitmohnen 
und Durch den Antwalt der Liga da 
Geſuch bes Bundesanmwalts befämpfen 
laffen mwerbe. 

Elyne zudte die Achleln, Tächelte 
und tomplimentierte bie Herren zur 
Tür hinaus. 

Blafen jett Trübial, 

Sstene Elizabetd MeXuliff, die 
frühere Poftmeifterin von Franklin 
Park, die bekanntlich nah Unter: 
Ihlagung von etwa $14,000 mit 
ihrem Galan Merrill Inks durch— 
brannte, aber in Cleveland mit ihrem 
Begleiter verhaftet und zwangsweiſe 
nach Chicago zurückgebracht wurde, 
hatte geſtern nachmittag eine län— 
gere Unterredung mit dem Poſtin— 
ſpektor General James Stuart. 
Herr Stuart war nach der Unter— 
redung ungewöhnlich guter Laune. 
Er weigert ſich aber auch heute noch, 
anzugeben, ob Irene ein Geſtändnis 
abgelegt habe oder nicht. 

Irene und Inks, die unter je 
$10,000 Bürgichaft ftehen, fhmad- 
ten jeither, Zrübfal blafend, im 
Countgzmwinger. Bisher ift e& ihnen 
nicht gelungen, Bürgen aufzutreiben. 
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Liderty Bonds in Hahlung genommen. 


Western Furniture Stora 


—* W. Harrison Str., Chicago, Ill. 
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Beginnend Montag um 3 Uhr 30 vormittags 
Die Balement Ende-Iunuar 


Räumung von Yardſtoffen 


Ausgeſprochene Herabſehungen 


Der größte Januarverkauf ſeit dem Beſtehen unſeres Geſchäfts hat notwendigerweiſe 
Anhäufungen angebrochener Partien, nicht weitergeführte Muſter und beſchmutzte und 
zerknitterte Waren im Gefolge gehabt, welche wir für ſofortige Räumung markiert haben. 


Mit ſchneller Räumung als Ziel, wurden durchgreifende Herabſetzungen vorgenom— 
men, und weil die Partien, in vielen Fällen, unvollſtändig und die Quantitäten beſchränkt 
ſind, iſt frühzeitige Auswahl anzuraten. 


Wollene Kleiderſtoffe 


_ Xängen von 1 bis 5 NYards in den populären 
Geweben und Mujtern der Saifon. Serges, 
Volle-Taffetas, Ihwere Mantelitoffe, gemiichte 
| Zuitings u, Velours befinden fic ur. a. darunter. 
| 


Refler von Seidenkoffen 


Reiter von Satins, Taifetas und anderen 
Materialien, in bequemen Raketen eingewidelt. 
In Längen, die fid für Kleider, Ylufen und 
andere Kleidungsitüde eignen, und in kürzeren 
Längen für Bejag oder fancy Arbeit. Schlihte | 
und fancy Gewebe und eine große Reihhaltig- | 
feit von glänzenden Farben bieten eine Aus» | 
wahl, die auch die Aniprudsvolliten in zufrieden, 
jtellender Weije befriedigt. 


Farbige waldhbare Rleider: 
Stoffe 


Hübſche, fationgemäße farbige Materialien in 
Längen, die man für viele Ziele verwenden 
kann. Anhäufungen von befhmugten md zer- 
fnüllten Waren, die nur gewaihen zu werden 
brauchen, um wieder frijch und neu auszufehen. 


Leinen, einheimiiche Baummmolle, Bettzeug 
Alles beihmugte oder zerfnüllte Waren, die von den Januar-VBerfäufen übrig geblieben iind, 
Das Bettzeug umfaht Bettiiher, Kiffenbezüge, Kiffen Cafing3 und Bettdeden. 
Bafement, jüdlich, State, 





Gouriften und Shaker Flanell 


Schwere Duting, fhlichte weile und beiticte, 
weiße Shaker» und Hemdenzeug-Flanelle, Robe 
Cloth und Eiderdownz umfajlen ein Sortiment, 
da8 eine große anziehende NMuswahl bietet in 
nützlichen Reſter-Längen. 


Longclolh und Aainſooks 


In 10 und 12 MYard Bolts, aus beſchmutzten 
und zerknüllten Waren von jeder Qualität be— 
ſtehend, umfaßt der Januar-Verkauf. Auch ſind 
tauſende von Yards in Reſter-Längen von Long— 
eloth, Nainſook und Pajama Cloth vorhanden. 








Eine Januar-Räumung 


Blankets und Comforters 
Mniter — NAnsihuk — Odd » Vartien 


Während des Monats haben fich viele Odb- 
Bartien, Muiter und Musihuß angehäuft, und 
dieje find jegt zu bejonders niedrigen Breifen 
markiert, um fie jehnell zu verkaufen. Viele vor- 
züglide Werte fan man zu den niedrigen Räı:- 
mungspreifen borfinden. Die Comforterz find | 
in unjeren eigenen Arbeitsräumen gemacht, find | 
72x84 Zoll groß, und es ijt gute fhiwere Ware, | 
gebunden oder Scrol Stitded und mit Watte | 
gefüllt. | 


Blanfets, $2.45 bis $19.50 das Raar 
Gomforters, 34.95 das Stud 
Baſement, ſüdlich, Wabaſh. 


| Kin Ipezieller Derkauf von 
J Taſchentüchern „ßeconds“ 


| Unter den Damentajchentüchern fann ma 
nette bejtidte Bazfet-, Blumen- und Kränge-Ent- 
würfe vorfinden, einige in Farben und andere 
ganz weile. Auch Ichlichte hohlgefäumte Tafchen- 


hohlgefäumt, 10e und 15e das Stüd, 

Fur Kinder — Mit fancy Figuren in den 
Eden, Stüd Se; mit Snitial und hohlgejäumte 
für Snaben, 1212c und lie das Stüd. 

Fur Männer — Schlihte Hohlaef. Taichen- 
tücher zu Se und löc das Stüd, ımd ganz weiße 
oder mit farbigem Border verjchene Taichen- 
tüher mit weißen oder farbigen Smitialen, zu 
10e, 18e, 25e und 3de das Stüd. 

Bafement, füdlich, State, 


| 

| 

| tücher. 

Für Damen — Schlichte oder beſtickte Ecken, 
| Ein jpezieller VBerfauf in den Hansausitattungs-Abteilungen 
| 


Spiten-Gardinen und Gardinenitoffe 


Tauiende von Yards von neuen, frifchen und 
hübjchen Gardinenitoffen in fancy Net, Madras 
und Gardinen Smwil. Die Breife find bedeutend 
niedriger al3 die regulären, und man fann fehr 
gute Erſparniſſe machen. 


Gardinen Net von guter Qualität in weiß, 
Elfenbein und Eeru, vorhanden in einem großen 
Sortiment von anzichenden Moden. Yard böc. 

Sardinen-Madras von borzüglicer Qualität, 
das fi) gut wäſcht, iſt in weiß, Eeru und hüb— 
ihen Sarben-Effekten vorhanden. de die Nard. 
dem Sohlgefäaumte Scrim-Gardinen, die fehr dauer- | 
Ein Haft find, find in wei und Eeru vorhanden, und 
iind marfiert zu $1.35 das Baar. | 


Abgeteilte Spiben Banelinn—50c die Abteilung 


Ein jehr niedriger Preis für Gardinen von fo guter Qualität. Gerade Ranel-Effefte in adıt | 
hübjhen Moden in Nottingham- und Filet-Geiweben. Sedes. Abteil it I Zoll breit und 214 Yards | 
lang, und man braudjt nur fo viele Abteilungen zu faufen, wie zum Behängen deriyeniter nötig find. 
Kein Nähen nötig. 


Nottinghyam-Gardinen, 54.25 dn8 Paar 


Eine begrenzte Quantität jpeziell markiert 


Etiva 350 Baar in einem bezaubernd hübichen Border - Effeit, der dem Wohnzimmer das | 
hübſche und doc häusliche Ausfehen gibt, welches der Stolz jeder Hausfrau iit. E8 empfichlt | 
fich, frühzeitig feine Auswahl zu treffen. 


Gardinen Swik in Entwürfen, die 
Schlafzimmer ein jchönes Ausjchen geben. 
Material von guter Qualität, 3de die Yard. 








für Bilder: und Spiegel-Einrahmen. 





| 
liberale Ermäßigungen an jpeziellen Bejitellungen | | 
| 


Baſement, ſüdlich, Wabaſh. 


Alle Bilderrahmen zu ſpeziellen Preiſen für Februar. Ebenfalls 














Die Kabarettfängerin Roje Wils|nerstag abend an Wrightwood Ave. Vaughn ſoll auch bereits eine Anzahl 


liams, die in John Balluchs Lokal, mit einer Elektriſchen der Halſted 
Nr. 1820 N. Wells Straße, auftritt, Str. Linie zuſammenſtieß. Es wur— 
iſt geſtern nachmittag unter der An- den dabei bekanntlach mehrere Per— 
klage verhaftet worden, in den Pau- ſonen, darunter angeblich Rudolphs 
ſen Spirituoſen verkauft zu haben. ihna erſt kürzlich angetraute jugend— 
Außer ihr wurden wegen angeblicher Gattin, mehr oder minder ſchwer ver⸗ 
Uebertretung der Prohibitionsakte letzt. 

feſtgenommen ihr Arbeitgeber Bal- Es hat zwar noch nicht mit Be— 





von Raubüberfällen auf ſolche zuge— 
ſtanden haben. Vaughn und Brown 
wurden gleich nach dem Zuſammen⸗ 
ſtoß in Haft genommen, als ſich in 
dem Auto mehrere Revolver vorfan— 
den; ſie liegen unter ſtarker polizeili— 
cher Bewachung im Alexianer Hoſpi— 
tal. McCarthy, der angeblich nach 





luch, der Wirt David Davis, Nr. ſtimmtheit feſtgeſtellt werden fönnen, | dem Unfall zufammen mit Aubolph 
1330 ©. Sangamon Straße; jein|doc befteht faum nod; ein Zmeifel | da3 Weite Juchte, war jedoch fo ſchwer 
Scanttelner W. M. Miller; der| darüber, daß Rudolph fi zur Zeit| verlegt, daß er ärztliche Hilfe in An- 
Wirt Harry Memeudi, Nr. 14 Weit | des Zufammenftoßes in dem Gefährt |Tpruch nehmen mußte. Auch er if 


—* Edward Cuſtelli. 


Sad. Polizei fuht EClarence Rudolph. 


Et ih bemüht, Clarence Rudolph zu 
I|Rraftmagen befand, weldher am Don: 


Polk Straße, und fein Schantfellner | befand und fich fpäter entfernte, Be— 
fanntlich will die Polizei Bemweife da= 
für gefunden haben, daß Rudolph 

ſowie ein gewifſer Charles Vaughn 
aus St. Louis, James Brown aus 

Houſton, Mo., und ein vierter Mann, 
der ſich Milliam MeCarthy nennt, 
in dem zweifellos geſtohlenen Kraft⸗ 
wagen auf Raub auszuziehen pfleg- 
ten. Fbre Spezialität war angeblich 

die Beraubung von Apothelen, ‘und 


— — 





Zog angebli in gejtohlenem Kraftwa- | 
gen auf Raub aus. 


Die Polizei hat fich bisher vergeb- 


finden, ber fi angeblih in bem 





x 
x 


jet Polizeigefangener. Nach Rudolph 
fucht ein größeres Polizeiaufgebot 
und feine Yeltnahme wird ftünblich 
erwartet. 

Db Frau Rudolph, die fehmerver- 
letzt im Diverſey Partway Hoſpital 
darniederliegt, von dem aungeblich 
verbrecheriſchen Treiben ihres Gatten 
und ſeiner Freunde etwas wußte, be— 
darf noch der Aufklärung. Gie mpg, 
bisher nicht. vernehmungsfähl, 


